
Nummer 5
Donnerstag, 4. Februar 2010

!"#

 !"#$%!" !"#$%!" !"#$%!" !"#$%!"&&&&

(((())))%%%%****""""++++&&&&
,#-.*"/,#-.*"/,#-.*"/,#-.*"/
$%& '()*+(,-.)
/0,12(&%03 4(+%.
56&&.),.-.
7)- -.$ 8,%)*.)9((,
-., :.;.<<;=>(?& '@'AB

C1))&(+

#D# E.2,7(,
!" F>,3 G%)<(;; !H F>,

C&(-&>(<<.
I

Gemeinde- 
Fasching 

Wann ?  Samstag 6.2.10 

Wo? Gemeindehaus kath. Kirche 
 St. Maria Ditzingen 

Beginn?  20.01 Uhr 

Essen � Trinken � Tanzen 

Mit der Live-Band Tauberherzen 
sowie Guggenmusik von den 

Schneggacheggern
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DITZINGEN AKTUELL

Sanierung und Erweiterung des Hallenbades
Ditzingen

Umbau und Erweiterungsarbeiten wurden durch
Baggerbiss eingeleitet
In ca. 11-monatiger Bauzeit werden im Rahmen des 2. Bauab-
schnitts im Hallenbad Ditzingen die Umkleide- und Sanitärberei-
che saniert und der Eingangsbereich umgestaltet werden. Nach
dem verabschiedeten Entwicklungskonzept werden darüber hi-
naus im vorgesehenen Anbau der Kleinkinderbereich mit einem
Schwimmbecken im Erdgeschoss sowie Sauna und Ruheräume im
Obergeschoss untergebracht. Auch die Außenanlagen erhalten
eine optische Aufwertung und eine Blockhaus-Sauna.

Trotz der winterli-
chen Bedingungen
wurde vor wenigen
Tagen mit der Ein-
richtung der Bau-
stelle am Hallenbad
Ditzingen begon-
nen. Das erfreuliche
Ereignis des Bau-
beginns wurde am
Donnerstag, 28.
Januar 2010 von
Oberbürgermeister Michael Makurath durch einen Baggerbiss
eingeleitet.
Vertreter der beteiligten Firmen, des Gemeinderats, der Sport-
vereine und interessierte Bürger trafen sich zur Nachmittags-
zeit, um den Oberbürgermeister Michael Makurath beim "Bag-
gerbiss" zu unterstützen.

Bevor der Oberbür-
germeister zur Tat
schritt und gekonnt
mit der großen Bag-
gerschaufel das ers-
te Loch des Anbaus
grub, erläuterte er
den Anwesenden
das geplante Vorha-
ben. "Mit 50 Jahren
achte man auf sein
Äußeres und sortiert

nochmals das Innere" bemerkte er zu dem Sanierungsbedarf
des Bades und des im April 2011 anstehenden 50sten Jubiläums.
Der Gemeinderat habe Mut in schwierigen Zeiten bewiesen, als
er dem Bau des 2. Abschnitts mit einem Kostenumfang von 2,4
Millionen zugestimmt habe. Der Bau eines Schwimmbeckens,
die Sanierung der Umkleide- und Sanitärräume sowie die be-
hindertengerechte Erschließung der Badeebenen seien wesent-
liche Voraussetzungen für neue Zielgruppen des Bades.
Im Rahmen der Rundum-Sanierung des Ditzinger Hallenbades
wurde von September 2004 bis April 2006 nach über 20-monati-
ger Schließzeit der 1. Bauabschnitt der erforderlichen Hallen-
badsanierung mit Kosten von ca. 2,2 Millionen Euro fertig ge-
stellt. Im Zuge dieser Sanierungsarbeiten wurden die Wasser-
und Gebäudetechnik komplett auf den neuesten Stand ge-
bracht sowie das Dach und die Außenfassade erneuert. Des
Weiteren wurden in der Schwimmhalle ein Edelstahlbecken
mit Massagedüsen und Bodenblubber sowie ein neuer kleiner
Wellness-Bereich mit einem Dampfbad verwirklicht.Die Vorbe-
reitungen und Entscheidungen für die Umsetzung des zweiten
Bauabschnitts zur Vollendung der Generalsanierung wur-
den Ende des vergangenen Jahres abgeschlossen. Neben der ur-
sprünglich geplanten Sanierung der in die Jahre gekommenen
Umkleideräume und Sanitärbereiche wurden weitergehen-
de Überlegungen angestellt, inwieweit das Hallenbad durch ein
zukunftsorientiertes Entwicklungskonzept attraktiviert
werden kann. Grundlage der Überlegungen war, neben der er-
forderlichen Sanierung der Funktionsräume durch weitere Inves-
titionen das Angebot des Bades zu erweitern, um dieses auch
für neue Zielgruppen interessant zu machen. So werden neben
Familien mit kleinen Kindern vor allem Besucherschichten an-
gesprochen, die dem Bereich Wellness und Gesundheit zuzu-
ordnen sind. Auch durch eine angenehme Umgebung und die

differenziert gestaltete Saunalandschaft sollen neben den "klas-
sischen" Schwimmbadbesuchern neue Kunden für das Bad in
Ditzingen gewonnen werden. Der Gemeinderat hat sich daher
entschieden, über den ursprünglichen Sanierungsaufwand
hinaus eine Panorama- undBlockhaussauna sowie einen attrakti-
ven Kleinkinderbereich zu verwirklichen und damit dem Ditzin-
ger Hallenbad eine besondere Note zu verleihen. Der Außen-
und Gartenbereich lässt Entwicklungen für das Saunabaden in
der Zukunft zu, sodass auf Bedürfnisse der Bevölkerung in der
Kombination Wellness/Rehabilitation und Fitness eingegangen
werden kann. Für den klassischen Badebesucher steht nach wie
vor im Badebereich ein Dampfbad mit Erlebnisdusche zur Verfü-
gung. Im Juni 2009 hat der Gemeinderat die Entwurfsplanung
verabschiedet und die Kostenberechnung zur Modernisierung
und Umgestaltung des Ditzinger Hallenbades genehmigt. Im
Zuge dessen ist die Anbindung des Kindergartens Hohenstau-
fenstraße an die Heizzentrale (BHKW) des Hallenbades vorge-
sehen. Nach der Baugenehmigung im Oktober 2009 wurde das
erste Gewerke-Paket (Rohbau bis Elektroarbeiten) ausgeschrie-
ben und noch Ende Dezember 2009 die Vergabe der Arbeiten
beschlossen. Die Gesamtkosten des Vorhabens belaufen sich
auf rd. 2.400.000 netto.
Die Firma GFH Bauunternehmung aus Kornwestheim hat am
18. Januar damit begonnen, die Baustelle zum Um- und Anbau
des Hallenbades Ditzingen einzurichten.
Bis Mitte April werden in der Außenanlage des Bades die Aus-
hub- und Rohbauarbeiten für den geplanten Kinder- und Sau-
nabereich andauern.
DasHallenbadselbst istnochbis Ende April 2010 zu dengewohn-
ten Zeiten für die Schulen, Vereine und die Badegäste geöffnet.

Während der ca. 13 - 14
Monate veranschlag-
ten Bauzeit wird das
Hallenbad dann für ca.
11 Monate bis zu sei-
ner Wiedereröffnung
geschlossen bleiben.
Nach dem Zeitplan soll
im Februar 2011 die
Erweiterung des bis dahin 50 Jahre alten Ditzinger Hallen-
bades fertig gestellt sein.

Das neue Angebot im Februar 2011 im Überblick
● neue Umkleideräume und Duschen im Erdgeschoss für Män-

ner und Frauen
● Schwimmbecken für Kleinkinder mit Schiffchen-Kanal und

Wasserigel
● Außenbereich Saunagarten mit Blockhaussauna und Nebelgang
im Obergeschoss
● neuer Umkleidebereich für die Saunaanlage
● Saunarium 600 für 15-20 Gäste
● Finnische Sauna 900 für 15-20 Gäste
● Panorama Sauna 600 für 25-30 Gäste
● Ruheraum
● Duschwand mit Eisbrunnen
● Massageraum
● Aufenthaltsraum mit Bewirtungstheke

Betrüger in Ditzingen unterwegs
In Ditzingen sind zurzeit Personen unterwegs, die ange-
ben im Auftrag des Vereins "Deutsche Tierhilfe Rhein
Sieg e.V. unterwegs zu sein. Sieerbetteln an der Haustüre
eine Spende, wofür man im Gegenzug zwei Doppelkar-
ten mit einer schlechten Tierfotografie für 5 Euro erhält.
Bei diesem dubiosen Verein aus Frechen handelt es sich
in aller Wahrscheinlichkeit um Betrüger. Bei der Kölner
Staatsanwaltschaft wurde bereits durch den Deutschen
Tierschutzbund Strafanzeige wegen versuchten Betrugs
erstattet. Der Verein arbeitet nicht gemeinnützig für den
Tierschutz, sondern betreibt die Aktionen zum privaten
Eigennutz.
Seien Sie also gewarnt, wenn bei Ihnen an der Haustüre
Personen von diesem Verein klingeln und um eine Spen-
de werben!
Bei einem konkreten Verdacht auf eine betrügerische
Absicht wenden Sie sich bitte direkt an die Polizei in Dit-
zingen (Telefon: 07156/43520)

2



Nummer 5
Donnerstag, 4. Februar 2010

Hilfe - Hilfe - Hilfe - Hilfe - Hilfe

Ditziput 2010 "China und Japan"
Bedauerlicherweise stehen uns dieses Jahr eine ganze
Anzahl langjähriger Betreuer aus gesundheitlichen, be-
ruflichen oder familiären Gründen nicht zur Verfügung.
Deshalb suchen wir dringend noch 20 Betreuer für unsere
diesjährige Spielstadt.

Gesucht sind Menschen,
- weiblich oder männlich, zwischen 17 und 75 Jahren.
- die Lust haben mit rund 200 Kindern von 7 bis 12 Jahren
eine spannende und anspruchsvolle Zeit zu verbringen.

- die Lust undZeit in den ersten beiden Sommerferienwo-
chen (2. - 13. August) haben.

- Die sich in folgenden Bereichen einbringen können:
Dem Kreativwerkstattbereich, oder in den Bereichen:
Verwaltung, Versorgung oder/und Medienbereich.
Geboten wird ein nettes Team, ein kleiner finanzieller
"Ausgleich" für das Engagement und hoffentlich wieder
eine einmalige Spielstadtatmosphäre ( für die uns manch
andere Spielstadt beneidet)
Mitzubringen sind:
gute Laune, ausreichend Engagement für den künftigen
Aufgabenbereich und die Teilnahme an den, der Maß-
nahme vorausgehenden Vorbereitungswochenenden
(17./18. April ganztägig, 12. Juni halbtägig und 31. Juli,
Aufbautag, ganztägig)
Lust bekommen? Noch Fragen ?
Dann meldet euch /melden Sie sich bitte bis
spätestens 7. März
bei:
- Stadtjugendpflege Ditzingen, Roger König

(Päd. Leitung)
07156 / 164 310 oder 0172 / 7478043 oder
koenig@ditzingen.de

- Thomas Hartlieb (Org. Leitung)
07156 / 32601 ( abends) oder ThomasH272@arcor.de

- Beate Bauer ( Org. Leitung)
07156 / 34248 oder 0171 / 2142671 oder
Beba80@gmx.de

Wir freuen uns über jede(n) Interessent(i)en.
Es grüßt das
Leitungsteam von Ditziput

BÜRGERINFO

Rückschnitt von Bäumen, Hecken und
Sträuchern
Immer wieder kommt es vor, dass die Benutzung von Straßen
und Gehwegen durch überhängende Sträucher und Hecken be-
hindert wird.
Wir bitten deshalb die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten,
die entlang von Gehwegen und Straßen stehenden Hecken,
Sträucher oder Bäume zurückzuschneiden. Äste und Zweige,
die in den Straßen- oder Gehwegraum hineinragen, sind im
Interesse der Verkehrssicherheit und zur Vermeidung von Scha-
denersatzansprüchen nach folgenden Regeln zurückzu-
schneiden:
Die Höhe des freizuhaltenden Lichtraums beträgt
- an Straßen 4,50 m
- an Geh- und Radwegen 2,50 m
Auch für die Feldwege gilt natürlich, dass von den Anliegern
die Hecken, Sträucher und Bäume zurückzuschneiden sind und
die notwendigen Lichträume freigehalten werden müssen. Be-
sonders zur Erntezeit ist ein ausreichendes Lichtraumprofil an
Feldwegen dringend notwendig, damit die landwirtschaftli-
chen Fahrzeuge ohne Behinderungen verkehren können.
Nach dem Naturschutzgesetz von Baden-Württemberg ist in
der Zeit

vom 1. März bis 30. September
ein vollständiges Abschneiden oder Zerstören von Hecken,
Sträuchern und Bäumen usw. verboten. Bitte denken Sie des-
halb daran, die notwendigen Arbeiten bis spätestens Ende Feb-
ruar durchzuführen.

STEUERTERMIN 15. FEBRUAR 2010

Zum 15. Februar 2010 werden folgende Steuern zur Zah-
lung fällig:

Grundsteuer-Rate I/2010
BUCHUNGSZEICHEN (BZ)
Um Fehlbuchungen zu vermeiden, sollte das Buchungszei-
chen (BZ) unbedingt angegeben werden.

ABBUCHUNGSVERFAHREN
Bei einer erteilten Einzugsermächtigung werden die Steuerbe-
träge zum Fälligkeitstermin vom Konto abgebucht.

BANKVERBINDUNGEN der Stadtkasse Ditzingen

Kreissparkasse KTO 9 803 222 BLZ 604 500 50
Ludwigsburg
Volksbank Strohgäu eG KTO 30 388 007 BLZ 600 629 09

Zur Vermeidung von Verzugsfolgen (Mahngebühren, Säumnis-
zuschläge) werden die Steuerpflichtigen um termingerechte
Überweisung der Steuer vorauszahlungen/Raten gebeten .

Wasser- / Abwassergebühren
Jahresverbrauchsabrechnung 2009

In den kommenden Tagen wirdden Anschlussnehmern die Endab-
rechnung für die Wasser- und Abwassergebühren zugestellt. So-
weit sich danach eine Nachzahlungsverpflichtung ergibt, ist diese
bis zum angegebenenFälligkeitsdatum zu begleichen (Barzahler).
Bei Abbuchern wird der entsprechende Betrag zum Fälligkeitster-
min abgebucht. Guthaben von Barzahlern werden mit der 1.Teil-
zahlung für das Jahr 2010 (fällig 15.03.2010) verrechnet. Sofern
Sie keine Verrechnung wünschen, bitten wir um entsprechende
Mitteilung unter Tel.: 07156/164-192. Für Barzahler erfolgt keine
gesonderte Gebührenanforderung. Die aus dem Jahresbescheid
hervorgehende Teilzahlung sollte unaufgefordert zum jeweiligen
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Fälligkeitstermin (15.03.,15.06.,15.09. und 15.12.) überwiesenwer-
den. Wir verweisen deshalb auf die Möglichkeit der Teilnahme
am Abbuchungsverfahren. Die Abbucher erhalten die Belastungs-
anzeige zum Fälligkeitstermin von der Bank. Veränderungen in
Ihrem Haushalt oder Betrieb, welche die Bezugsverhältnisse be-
einflussen, sollten Sie umgehend mitteilen. Wir werden dann im
Einvernehmen mit Ihnen Ihre Teilzahlungen den neuen Verhält-
nissen anpassen. Ebenso sollten Sie uns bei einem Umzug umge-
hend benachrichtigen (auch während des laufenden Jahres), da-
mit die Endabrechnung erstellt werden kann.

Neue Gebührensätze ab 01.01.2010:
Wasser pro Kubikmeter 1,62
zuzüglich 7 % Mehrwertsteuer 0,11
Abwasser pro Kubikmeter 2,18

3,91

Mobilfunkanlagen in Ditzingen -
Minimierung der Strahlungsbelastung ist
weiterhin das Ziel von Stadt und Kirchen

Im Jahr 2001 wurde von den Kirchen und der Stadtver-
waltung in der "Ditzinger Erklärung" festgelegt, bei der
Errichtung von Mobilfunkanlagen die Einhaltung des
sog. Salzburger Vorsorgewertes auch für die Gemarkung
Ditzingen zu Grunde zu legen.
Im Zuge der technischen Entwicklung werden verstärkt
neue Mobilfunkangebote nachgefragt, was eine höhere
Sendeleistung der Mobilfunkanlagen erforderlich macht.
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, dieser Ent-
wicklung Rechnung zu tragen und einen geringfügig hö-
heren Vorsorgewert festzulegen. Dieser Ditzinger Vor-
sorgewert liegt weit unterhalb des vom Bundesimmissi-
onsschutzgesetz zugelassenen Grenzwertes.
Zugleich hat der Gemeinderat beschlossen, auch künftig
das Gebot der Minimierung beizubehalten. Beispielswei-
se soll durch Bündelung von Anlagen und Bereitstellung
günstiger Standorte durch die Stadt und die Kirchen eine
möglichst geringe Strahlungsbelastung erreicht werden.
Bei einem weiteren "Runden Tisch" mit Vertretern der
Kirchen und der Stadtverwaltung bestand Einigkeit, dass
die Zielsetzung der damaligen Ditzinger Erklärung weiter
verfolgt werden soll.Nach Überzeugung aller Teilnehmer
soll auch in Zukunft mit Nachdruck daran gearbeitet wer-
den, bei der Errichtung bzw. Modernisierung der Funkan-
lagen und bei der Vertragsgestaltung im Rahmen der
Möglichkeiten die Betreiber auf das Prinzip der Minimie-
rung zu verpflichten.
Es wurde vereinbart, dass Stadt und Kirchen im Sinne des
vorbeugenden Gesundheitsschutzes bei diesem wichti-
gen Anliegen weiterhineng zusammen arbeiten werden.
Es ist darüber hinaus auch wichtig, dass sich Eigentümer
von privaten Grundstücken und Gebäuden bei Entschei-
dungen über Mobilfunkanlagen an dem Gemeinderats-
beschluss orientieren und bei der Umsetzung des Mini-
mierungskonzeptes mitwirken.

HIRSCHLANDEN

Fundsachen
am 16. Januar 2010
1 silberner Ring, Gravur: "Sabe", Fundort: Heinrich-Schütz-
Weg/Mozartweg

SCHÖCKINGEN

ALTES RATHAUS SCHÖCKINGEN

Café im Alten Rathaus
Das Café im Alten Rathaus hat auch am Dienstag, den 9.
Februar 2010 ab 15 Uhr wieder viel zu bieten: Kaffee und
Tee, Saft und Sprudel und natürlich Brezeln und Kuchen.
Kommen Sie doch auch vorbei!

Im Internet - Café können Sie von 15 Uhr bis 18 Uhr surfen,
Fragen stellen und sich rund um den Computer beraten lassen.
Alle am Internet Interessierten - vor allem auch Seniorin-
nen und Senioren- sind herzlich willkommen.
Und, was ist sonst noch los im Alten Rathaus:
Freitag, 5. Februar 2010, 20 Uhr
Literaturkreis im Alten Rathaus - Filmabend
Auf unserer Reise durch andere Länder schauen wir uns am
ersten Filmabend im neuen Jahr den Film Balzac und die klei-
ne chinesische Schneiderin an.
Während der Kulturrevolution werden in den 1970er Jahren
zwei junge Städter zur Umerziehung in eine arme Bergregion
geschickt. Dort machen sie mittels "verbotener" europäischer
Bücher eine junge Schneiderin mit den Romanen Balzacs und
den darin geschilderten Werten von Liebe, Freiheit und Unab-
hängigkeit bekannt.
Regie führte der Autor des Romans Dai Sijie, der seit 1984 in
Paris lebt.
Wir laden alle zu dem Abend ein, die sich für diesen Film inte-
ressieren. Auch neue Gäste sind herzlich willkommen.
Altes Rathaus Schöckingen, Schlossstr. 14,
Ditzingen-Schöckingen - www.akars.de

STADTBIBLIOTHEK

Stadtbibliothek Ditzingen
Am Laien 3, 71254 Ditzingen
Auskunft und Infos: 07156/164-324
Verlängerungen: 07156/164-320
stadtbibliothek@ditzingen.de
http://www.bibliothek-ditzingen.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10-19 Uhr, Mittwoch 10-13 Uhr,
Donnerstag 13-19 Uhr, Freitag 13-18 Uhr,
Samstag 9-13 Uhr
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Lesen und Lesen lassen

Stadtbibliothek Ditzingen
Samstag, 06.02.10., 10:30 - 11:30 Uhr
Für Kinder von 5 - 8 Jahren

Stadtteilbibliothek Hirschlanden
Mittwoch, 10.02.10, 15:30 - 16:30 Uhr
Für Kinder von 5 - 8 Jahren

Stadtteilbibliothek Heimerdingen
Mittwoch, 10.02.10., 15:30 - 16:30 Uhr
Für Kinder von 5 - 8 Jahren

Ditzinger HörCafé
"Mein Leben als Mensch"

von Jan Weiler
Ob Pubertier, Gewichtstsunami oder
Ballettrattengift - schon die witzigen,
wortschöpferischen Titel seiner ge-
sammelten STERN-Kolumnen verra-
ten, warum Jan Weilers Fangemeinde
stetig wächst. In "Mein Leben als Mensch" verknüpft er mit
scharfem Auge und liebenswürdigem Schmunzeln typisch deut-
sche Trends und aktuelle Nachrichten mit Episoden und Prob-
lemzonen aus seinem italienisch angehauchten Familienalltag.
Das alles natürlich wie immer von der CD und dazu serviert das
HörCafé Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 10. Februar 2010
16.00 Uhr
Artothek Stadtbibliothek Ditzingen
Der Eintritt ist frei.

STADTKULTUR

Freitag, 12.Februar
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Programm jetzt auch im Internet: www.moki-ludwigsburg.de

NIKO - 
EIN RENTIER HEBT AB
Finnl./Dänem./D. 2009, 80 Min., empf. ab 6  
Ein junges Rentier macht sich auf die Suche nach
seinem Vater, den es unter den Schlittentieren des
Weihnachtsmanns vermutet. Ein Rudel hungriger
Wölfe sorgt für Gefahr...

Unterhaltsamer Kinderfilm!

14.30 Uhr   Eintritt: EURO 3,50

17.00 Uhr   Eintritt: EURO 4,--

ZWEIOHRKÜKEN
Deutschland 2009, 124 Min., FSK: ab 12
Nun geht es um die Probleme im Alltag eines Liebespaares. 

Von der Kritik abgewatscht, vom Publikum geliebt! Ein 
Film für Schweiger-Fans.

20.30 Uhr  Eintritt: EURO 4,50 

AVATAR - AUFBRUCH NACH PANDORA

USA 2009, 160 Min., FSK: ab 12

Im 22.Jahrhundert reist die Menschheit in Raumschiffen

zu anderen Planeten, um dort Bodenschätze auszubeuten.

Botschafter und Forscher sollen die einheimischen Na`vi

kennen lernen und sie auskundschaften. Es gibt eine phan-

tastische Welt zu entdecken.

Spektakuläre Bilder mit naturphilosophischem Hintergrund!

Bürgersaal des Rathauses Ditzingen

Die Stadt Ditzingen im Internet:
www.ditzingen.de

VERANSTALTUNGEN

Samstag, TSF Ditzingen - Abt. Faustball:
6. und Süddeutsche Meisterschaften der
Sonntag, Senioren M55 im Faustball
7. Februar: Sporthalle Heimerdingen

Samstag ab 12.30 Uhr, Sonntag ab 9.00 Uhr

Samstag, Gesellschaft Titzo e.V.
6. Februar: Prunksitzung

19.01 Uhr Stadthalle Ditzingen

d’Hoamerdenger Narra OBACHA
Fasnetssitzung
19.31 Uhr, Turn- und Festhalle Heimerdingen
Obst- und Gartenbauverein Heimerdingen

Sonntag, Gesellschaft Titzo e.V./Stadtsenioren
7. Februar: Seniorenprunksitzung

14.00 Uhr, Stadthalle Ditzingen

d’Hoamerdenger Narra OBACHA
Kinderfasching
14.00 Uhr, Turn-. und Festhalle Heimerdingen

Bauernverband Ortsverein Heimerdingen
Familiennachmittag
13.00 Uhr Bürgerhaus Heimerdingen

Montag, Kultur- und Kunstkreis Ditzingen e.V.
8. Februar: 179. Ditzinger Kulturtreff

Thema: Treffpunkt Leben
20.00 Uhr, Gewölbekeller am Laien Ditzingen

Mittwoch, Stadtbibliothek Ditzingen
10. Februar: Ditzinger HörCafe

Jan Weiler: "Mein Leben als Mensch"
16.00 Uhr, Arthothek Stadtbibliothek
Ditzingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

HEIMERDINGEN

Sprechstunde des Oberbürgermeisters
Am Donnerstag, dem 11. Februar ist Oberbürgermeister Maku-
rath im Rathaus Heimerdingen von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu
sprechen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die diesen Sprechstun-
dentermin wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich bis Mitt-
woch, 10. Februar, 16.00 Uhr anzumelden. Diese Anmeldung
erbitten wir unter Angabe der zu besprechenden Angelegen-
heit unter der Tel. Nr. 0 71 56/1 64 - 1 52 Frau Bauknecht, Vor-
zimmer Oberbürgermeister Makurath.

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Hämmerle hält seine nächste Sprechstunde am
Donnerstag, dem 11. Februar von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im
Heimerdinger Rathaus ab.

Sitzung des Ortschaftsrates Heimerdingen
Am Donnerstag 11.02.2010 findet um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal im Rathaus der VSt. Heimerdingen eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates Heimerdingen statt.

T a g e s o r d n u n g:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Regelungen und Handlungsleitfaden zur oberflächennahen

Geothermie in Ditzingen
4. Jahresbericht der Caritas zum Jugendtreff "Downtown" Hei-

merdingen
5. Erlass der Satzungen über ein besonderes Vorkaufsrecht ge-

mäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die im Flächennutzungsplan
2015 der Stadt Ditzingen dargestellten und noch unbebau-
ten Wohnbauflächen

6. Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und
des stellvertretendenAbteilungskommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ditzingen, Abt. Heimerdingen
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7. Anfragen, Anregungen, Anträge
Die Bevölkerung ist zu dieser öffentlichen Sitzung sehr herzlich
eingeladen. Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

HIRSCHLANDEN

Sprechstunde des Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Makurath ist am Donnerstag, 11. Februar,
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus Hirschlanden zu spre-
chen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die diesen Sprechstun-
dentermin wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich bis Mitt-
woch, 10. Februar, 12.00 Uhr, anzumelden.
Die Anmeldung erbitten wir mit Angabe der zu besprechenden
Angelegenheit unter der Tel.Nr.: 164-152 Frau Bauknecht, Vor-
zimmer Oberbürgermeister Makurath.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Barbara Radtke ist am Donnerstag, 11. Februar,
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Hirschlanden zu sprechen.
Andere Termine sind jederzeit möglich und unter der Telefon-
nummer 07156-33332 oder unter der E-Mail Anschrift
radtke@ditzingen.de zu vereinbaren.

Sitzung des Ortschaftsrates Hirschlanden
Am Mittwoch 10.02.2010 findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal
im Rathaus der VSt. Hirschlanden eine öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Hirschlanden statt.

T a g e s o r d n u n g:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Jahresbericht der Caritas zum Jugendtreff "2gether" Hirsch-

landen
4. Erlass der Satzungen über ein besonderes Vorkaufsrecht ge-

mäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die im Flächennutzungsplan
2015 der Stadt Ditzingen dargestellten und noch unbebau-
ten Wohnbauflächen

5. Regelungen und Handlungsleitfaden zur oberflächennahen
Geothermie in Ditzingen

6. Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und
des stellvertretenden Abteilungskommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ditzingen, Abt. Hirschlanden

7. Anfragen, Anregungen, Anträge
Die Bevölkerung ist zu dieser öffentlichen Sitzung sehr herzlich
eingeladen. Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

SCHÖCKINGEN

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Am Donnerstag, 11. Februar 2010, ist Ortsvorsteher Michael
Schmid im Rathaus Schöckingen von17:00 bis 18:00 Uhr zu spre-
chen.

Sitzung des Ortschaftsrates Schöckingen
Am Mittwoch 10.02.2010 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
im Rathaus der VSt. Schöckingen eine öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöckingen statt.

T a g e s o r d n u n g:
1. Bekanntgaben
2. Erlass der Satzungen über ein besonderes Vorkaufsrecht ge-

mäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die im Flächennutzungsplan
2015 der Stadt Ditzingen dargestellten und noch unbebau-
ten Wohnbauflächen

3. Regelungen und Handlungsleitfaden zur oberflächennahen
Geothermie in Ditzingen

4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ditzingen, Abt. Schö-
ckingen

5. Sanierungsgebiet " Industriegebiet Schöckingen "
- Zustimmung zur Vorbereitenden Untersuchung
- Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes und Zustimmung zur Richtlinie zur Förderung
von privaten Maßnahmen

- Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes " Daimlerstraße "
und Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren

6. Anfragen, Anregungen, Anträge
Die Bevölkerung ist zu dieser öffentlichen Sitzung sehr herzlich
eingeladen. Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

AUS DEM GEMEINDERAT

Kurzbericht über die öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 25.01.2010

1. Stellungnahme der Stadt Ditzingen zum Luftreinhalte-/
Aktionsplan für den Regierungsbezirk Stuttgart - Teilplan
Stuttgart; Fortschreibung des Aktionsplans
BESCHLUSS: einstimmig
1. Die Stadt Ditzingen lehnt das in der Fortschreibung des Akti-
onsplans vorgesehene LKW-Durchfahrtsverbot für Stuttgart,
Gerlingen, Leonberg-Ramtel und Korntal ab.
2. Sofern der Luftreinhalte-/Aktionsplan rechtlich nicht zu ver-
hindern ist, fordert die Stadt Ditzingen eine Kompensation in
dem Sinne, dass man eine Lärmschutzwand im Bereich Würt-
tembergstraße entlang der Bahnlinie auf Kosten des Regie-
rungspräsidiums erstellen lässt.

2. Stadtentwässerung Ditzingen - Neubau des Regenüber-
laufs (RÜ) 368 in der Vorhofstraße in Ditzingen
BESCHLUSS: einstimmig
Der Auftrag für die Herstellung des RÜ 368 in der Vorhofstraße
in Ditzingen wird der Firma Langjahr Bau GmbH in Kirchheim/
Neckar vergeben. Grundlage der Beauftragung ist das Angebot
vom 12.11.2009 in Höhe von 67.156,97 .

3. Abwasserbeseitigung Ditzingen - Entwässerungssitua-
tion Ditzenbrunner Straße 6
BESCHLUSS: einstimmig
Dem Antrag der Hauseigentümer Ditzenbrunner Straße 6 auf
städtische Kostenbeteiligung zur Entschärfung der Entwässe-
rungssituation wird nicht zugestimmt. Eine fachliche Beratung
erarbeiteter Lösungsvorschläge sowie fachliche Unterstützung
bei der Umsetzung wird angeboten.

4. Erneuerung des Fuhrparks der Stadt Ditzingen
Auftrag für 4 Leasingfahrzeuge
BESCHLUSS: einstimmig
Der Beschluss über die Beauftragung der 4 Leasingfahrzeuge
vom 28.09.2009 wird aufgehoben.
Es werden 4 Mazda 2 des Autohauses Stickel für 36 Monate ge-
least.

Kurzbericht der öffentlichen Sitzung des Kultur-,
Sozial- und Umweltausschusses am 26.01.2010
im Bürgersaal des Rathauses in Ditzingen
1. Zentraler Trainingsbetrieb an Wochenenden in der
Sportanlage Seehansen
Beschluss: einstimmig
Für Übungs- und Trainingseinheiten der Vereine und sonstigen
Gruppen an Wochenenden wird die Sportanlage Seehansen in
Hirschlanden zur Verfügung gestellt.
2. Jahresbericht der Stadtjugendpflege, des Jugendhau-
ses Ditzingenund des Jugend- und Freizeitclubs Schöckin-
gen 2009
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss nimmt die Jahresbe-
richte 2009 zur Kenntnis.

Schulentwicklung in Ditzingen
Die Fraktion der Freien Wähler bekennt sich klar zur
Neustrukturierung der Ditzinger Schullandschaft
Seit über zwei Jahren wird nun schon über die Entwicklung
der Ditzinger Schulen diskutiert. Ausgangspunkt der Diskussion
sind die Prognosen über zurückgehende Schülerzahlen auf-
grund des demografischen Wandels. Vor diesem Hintergrund
muss sich die Stadt als Schulträger frühzeitig Gedanken ma-
chen, wie viel Raum zukünftig noch benötigt wird und ob die
Zusammenlegung von Schulen sinnvoll ist.
Die Schulentwicklung ist ein sehr komplexes Thema. Auch wenn
man weiß, dass alles irgendwie zusammenhängt, kommt man
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nicht weiter, wenn man immer alle Aspekte gleichzeitig disku-
tiert und dabei auch noch die Bildungspolitik des Landes mit ein-
beziehen möchte. Die Thematik muss strukturiert angegangen
werden; Teilbereiche der Ditzinger Schulentwicklung müssen
nacheinander sachlich abgearbeitet und entschieden werden.
Die FW-Fraktion unterstützt die Zusammenlegung der
beiden Grundschulen in Ditzingen.
Die neue Ditzinger Grundschule muss zwingend zentral in der
Kernstadt liegen. Eine vertiefende Studie soll klären, ob der
Standort "Wilhelmschule" eine Alternative zu einem Neubau
in der Glemsaue sein kann. Mit den Ergebnissen ist Ende des
ersten Quartals 2010 zu rechnen. Auf deren Grundlage muss
zügig der Standort der künftigen Grundschule entschieden
werden. Danach kann die Zukunft der beiden Hauptschulen
bzw. der Werkrealschule in der Gesamtstadt weiter entwickelt
und entschieden werden.
Entscheidung tut Not - nicht zu entscheiden schadet
unseren Schulen!
Unsere Schulen beschäftigt die anstehende Schulentwicklung
sehr. Schulleitungen, Lehrerkollegien, Schüler und Eltern ma-
chen sich viele Gedanken über die Zukunft "ihrer" Schulen. Mit
viel Kraft und Herzblut suchen alle die beste Lösung. In vielen
Diskussionen wurden und werden hierbei wichtige Argumente
ausgetauscht. Nun müssen aber auch Entscheidungen folgen,
da die anhaltende Diskussion für die Ditzinger Schulen zermür-
bend ist und jede unnötige weitere Verzögerung Kraft kostet,
die besser in die pädagogische Arbeit investiert werden sollte.
Die FW-Fraktion setzt sich deshalb entschieden dafür ein, auf
der Basis einer sachlichen Diskussion die beste Lösung herauszu-
arbeiten und dann aber auch zu entscheiden.
Frank Hagenlocher

NACHRICHTEN DES STANDESAMTES

DITZINGEN
Geburt
am 17. Januar in Leonberg
Felicia Winkler, Tochter der Verena Winkler geb. Müller und
des Hans-Jürgen Julius Winkler, Herterstr. 42
Die Stadt gratuliert zum Geburtstag:
am 05. Februar
Herrn Erich Schwemmle, Breslauer Str. 9, 78 Jahre
Frau Ingeborg Bauer, Hinter dem Schloß 18, 74 Jahre
Herrn Aloisius Steger, Gröninger Str. 50, 73 Jahre
Herrn Dieter Braun, Uhlandstr. 9, 71 Jahre
Herrn Siegfried Leyrer, Stettiner Str. 8, 70 Jahre
am 06. Februar
Frau Irene Eibner, Schubartstr. 13, 82 Jahre
Frau Elisabeth Mioc, Münchinger Str. 21, 80 Jahre
Herrn Horst Krause, Paul-Lincke-Weg 12, 70 Jahre
am 07. Februar
Frau Marie Müller, Stettiner Str. 8, 92 Jahre
Herrn Horst Brose, Wettertalstr. 40, 75 Jahre
Herrn Mihajlo Zoric, Privatstr. 14, 71 Jahre
am 08. Februar
Herrn Francesco Sanna, Autenstr. 21/1, 80 Jahre
Frau Ortrud Weinmann, Bauernstr. 121, 75 Jahre
Herrn Uwe Thoms, Ditzenbrunner Str. 57, 74 Jahre
am 09. Februar
Herrn Stefan Bogner, Hornbergstr. 18, 70 Jahre
am 10. Februar
Herrn Otto Friedrich, Steinstr. 26, 94 Jahre
Frau Gisela Baur, Knielstr. 38, 72 Jahre
Herrn Vasileios Zazakos, Leharstr. 16, 72 Jahre
Frau Naciye Karaman, Dornierstr. 4, 70 Jahre
am 11. Februar
Frau Edeltraut Dorsch, Haldenstr. 13, 77 Jahre
Herrn Rudolf Rettelbach, Haldenstr. 19, 74 Jahre

HEIMERDINGEN
Die Stadt gratuliert zum Geburtstag:
am 08. Februar
Herrn Karl-Heinz Riesch, Pforzheimer Straße 13, 71 Jahre
am 10. Februar
Herrn Helmut Matschilles, Rutesheimer Straße 4, 74 Jahre

am 11. Februar
Frau Thea von Heintschel-Heinegg, Gebersheimer Weg 6,
85 Jahre
Herrn Friedrich Riesch, Römerhof 1, 80 Jahre

HIRSCHLANDEN
Geburt
am 08. Dezember in Ludwigsburg
Fabian Maximilian Leipold, Sohn des Andreas Claus Leipold
und der Daniela Leipold, geb. Kuhn, Ditzingen, StT Hirschlan-
den, Friedhofstraße 8
am 13. Januar in Böblingen
Vivien Gabriele Janikovits, Tochter des Pascal Janikovits und
der Bianca Maria Janikovits, geb. Mezger, Ditzingen, StT Hirsch-
landen, Hohe Straße 31/1
Die Stadt gratuliert zum Geburtstag
am 05. Februar
Herrn Hubert Gaus, Meisenweg 7, 73 Jahre
am 06. Februar
Herrn Josef Meisl, Elmestraße 31, 82 Jahre
Herrn Friedrich Rathgeb, Hohe Straße 53, 72 Jahre
am 07. Februar
Herrn Walter Baumann, Johann-Strauß-Weg 18, 78 Jahre
Herrn Udo Glatz, Tulpenstraße 6, 73 Jahre
Herrn Udo Christmann, Elmestraße 41, 71 Jahre
am 08. Februar
Herrn Werner Teufel, Elmestraße 54, 73 Jahre

SCHÖCKINGEN
Die Stadt gratuliert zum Geburtstag
am 07. Februar
Frau Ingeborg Schulze, Daimlerstraße 18, 76 Jahre
am 08. Februar
Frau Hermine Limburg, Hintere Schlossstraße 7, 97 Jahre
Frau Adelheid Kartusic, Ritterstraße 19, 84 Jahre

NACHRICHTEN DES FRIEDHOFSAMTES
Das Friedhofsamt gibt folgende Sterbefälle bekannt:
am 30. Januar in Leonberg
Herr Hugo Karl Büchel, Ditzingen, StT Hirschlanden, Bergstra-
ße 26, 84 Jahre
am 31. Januar in Weil der Stadt
Herr Josef Eib, Finkenstr. 16, Ditzingen, StT Heimerdingen,
89 Jahre
am 31. Januar in Leonberg
Frau Berta Germann, Seestr. 80, Leonberg, 88 Jahre
am 01. Februar in Ditzingen, StT Schöckingen
Herr Helmut Gerhard Gommel, Ditzingen, StT Schöckingen,
Ludwigsburger Straße 4, 86 Jahre

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN

Glückwünsche zum Geburtstag

Ihr 90.
Lebensjahr
vollendete
am
30.01.2010
Frau Wilma
Cornelia
Henlein,
Gröninger
Straße 134
in Ditzin-
gen.
Herr Bürger-
meister Bah-
mer gratu-
lierte der Ju-

bilarin namens der Stadt Ditzingen und des Gemeinderats und
überreichte Geschenke.
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Nachruf
Die Stadt Ditzingen mit ihrem Stadtteil Schöckingen
trauert um einen verdienten Mitbürger.

Am Montag, 1. Februar 2010 ist

Herr Helmut Gommel
ehemaliger Stadtrat der Stadt Ditzingen, Ortschaftsrat und
ehrenamtlicher Ortsvorsteher des Stadtteils Schöckingen,
ehemaliger Gemeinderat und erster stellvertretender Bür-
germeister von Schöckingen sowie Träger des Verdienst-
kreuzes am Bande des Verdienstordens der Bundesrepub-
lik Deutschland
im Alter von 86 Jahren gestorben.
Mit Helmut Gommel hat die Stadt Ditzingen einen sehr ge-
achteten Mitbürger verloren, der sich um das Wohl der All-
gemeinheit verdient gemacht hat.
Bereits 1962 wurde Helmut Gommel in den Gemeinderat
der selbständigen Gemeinde Schöckingen gewählt, dem er
bis zur freiwilligen Eingliederung Schöckingens in die Stadt
Ditzingen im Jahr 1971 angehörte. In dieser Zeit bekleidete
Herr Gommel auch das Amt des ersten stellvertretenden
Bürgermeisters von Schöckingen.
Anschließend war Herr Gommel bis 1984 Mitglied des Ge-
meinderates der Stadt Ditzingen und des Ortschaftsrates
des StadtteilsSchöckingen, den er10 Jahre alsOrtsvorsteher
vertrat. Bis zu seinem Ausscheiden aus der kommunalpoliti-
schen Arbeit im Jahr 1984 hat Helmut Gommel über zwei
Jahrzehnte lang die Entwicklung des StadtteilsSchöckingen,
aber auch der Stadt Ditzingen mitgeprägt. In die Zeit seines
kommunalpolitischen Wirkens fielmit derGemeindereform
eine auch für Schöckingen sehr bedeutsame und richtungs-
weisende Herausforderung. Als Stadtrat des Gemeinderats
der Stadt Ditzingen und insbesondere als Ortsvorsteher des
Stadtteils Schöckingen kam ihm dabeidie besondere Aufga-
be zu, im direkten Umgang mit den Bürgerinnen und Bür-
gern Überzeugungsarbeit für die gesamtstädtischen Belan-
ge zu leisten. Der Weitsicht und dem Wirken von Helmut
Gommel war es zu verdanken, dass mit der freiwilligen Ein-
gliederung Schöckingens in die Stadt Ditzingen neue Pers-
pektiven für die ehemals selbständige Teilgemeinde unter
dem Dach der neuen Großen Kreisstadt geschaffen werden
konnten. Die Identifikation mit seinem Lebensmittelpunkt
Schöckingen und sein Bemühen um das Zusammenwachsen
der ehemals selbständigen Gemeinden zu einer Stadt präg-
ten sein politisches Handeln. Neben seinen Funktionen im
kommunalpolitischen Ehrenamt zeichnete sich Helmut
Gommel durch sein Engagement in der evangelischen Kir-
chengemeinde Schöckingen und seinen Einsatz für die
Nachbarschaftshilfe und die Seniorenarbeit aus. In Würdi-
gung seiner vielfältigen Verdienste um das Gemeinwohl
wurde ihm 1985 das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen.
Mit Helmut Gommel haben wir einen Mitbürger verloren,
dem die Kommunalpolitik und im Besonderen seine Hei-
matgemeinde Schöckingen sehr am Herzen lagen.
Wir sind Helmut Gommel Dank und Respekt schuldig.
Gemeinde- und Ortschaftsrat und die Stadtverwaltung wer-
den seine Person und sein Wirken dankbar im Gedächtnis
behalten.
In tiefer Verbundenheit trauern wir mit den Angehörigen
um einen Mitbürger, der sich um unsere Stadt verdient ge-
macht hat.

Für den Gemeinderat Für den Ortschaftsrat
und die Stadtverwaltung: Schöckingen:

Michael Makurath Michael Schmid
Oberbürgermeister Ortsvorsteher

STADTMUSEUM
Vortrag beim Historischen Verein für Stadt und
Kreis Ludwigsburg
Dr. Herbert Hoffmann
Die Industrialisierung einer Kulturlandschaft.
Das Strohgäu - Kornkammer und industrielle Vorzeigeregi-
on des Landes
Das Strohgäuistein von der Natur in hohem Maße begünstigterLand-
strich. Beste Böden und hohe Erträge haben den Landstrich zurKorn-
kammer des Landes werden lassen. Der Vortrag schildert die Entwick-
lung dieser Landschaft und ihrer Gemeinden von der Mitte des 19.
Jahrhunderts bis zum rapiden Ausbauder Strohgäugemeinden zu be-
vorzugten Industriestandorten nach dem Zweiten Weltkrieg.
Donnerstag, 11.02.2010
im Staatsarchiv (Vortragssaal), Arsenalplatz 3, in Ludwigsburg
Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei.

KINDER- UND JUGENDBETREUUNG

KINDERGARTEN KORNTALER STRASSE

Zu Besuch bei der
Feuerwehr ...
... waren unsere Erzie-
herinnen Frau Juhn und
Frau Winkler mit den
Sonnenblumen-Kin-
dern am 19.01.10.
Im Vorfeld hatten sich
die Kinder bereits ihre
Gedanken zu diesem
Thema gemacht.
Beidem Besuch konnten die Kinder dann nachschauen, ob die Feu-
erwehrmänner auch wirklich eine dicke schwere Jacke, eine Hose,
einen Helm und Stiefel (alles feuerfest, versteht sich) anhaben.
Es wurde überprüft, ob es tatsächlich eine Maske gibt, mit der
die Feuerwehrmänner durch Rauch gehen und trotzdem atmen
können (Atemschutzmaske) und ob die Feuerwehr eine Kamera
hat, die Menschen erkennen kann (Wärmebildkamera).
Das war ein wirklich spannender Ausflug.
Vielen Dank an Herrn Dralle!
Der Elternbeirat

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
FLECKABATSCH
Bürgerinnenstammtisch in
Hirschlanden
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SENIOREN

Sonntag, 7. Februar
Herzliche Einladung zur
14. Seniorenprunksitzung in der Stadthalle
Beginn 14 Uhr, Einlass 13 Uhr
mit: den Garden und dem Prinzenpaar der Gesellschaft Tit-
zo, Akrobatik und Magie von den Künstlern "Santos" und
"Nos Ipsi" und Horst Schmid als Büttenredner.

TREFFPUNKT ADLER AM LAIEN

Leonberger Str. 10, Tel. 164/334
Leitung: Evelyn Böhmler
Öffnungszeiten: montags, dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags von 14 bis 17 Uhr
Programmhinweis:
Dienstag, 16.02. - Faschingsdienstag
14 Uhr Buntes Faschingstreiben im Bürgersaal
(Einlass 13.30 Uhr)
Es kommt TITZO mit dem Prinzenpaar und das Duo Schumak
spielt zum Tanz.
Alle Senioren/-innen der Stadt und der Stadtteile sind
herzlich eingeladen einen fröhlichen Faschingsnachmittag
bei uns zu verbringen.
(Der Adler ist geschlossen)
Freitag, 05.02.
14 Uhr Freitagskreis
14 Uhr Gemütliches Beisammensein
Sonntag, 07.02.
14 Uhr Seniorenprunksitzung Stadthalle
Montag, 08.02.
9-10+10.15-11.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl mit Frau Üstün
14 Uhr Computer-Anfänger-Gruppe mit Günter Höltke
14 Uhr Gemütliches Beisammensein
Dienstag, 09.02.
14.00 Uhr Handarbeit mit Margot Hartmann
Mittwoch, 10.02.
14 Uhr Fotogruppe Fotobuch erstellen
Donnerstag, 11.02.
9.30-12.00 Uhr Aquarell-Malen mit Frau Aretz-Klose
14.00 Uhr Computer-Gruppe mit Manfred Isecke
14.15 Uhr Sitzgymnastik mit Frau Störzbach-Schmelzle
14.45 Uhr Spielnachmittag/Skatgruppe
Freitag, 12.02.
14 Uhr Kulturkreis
Seniorenschwimmen
Dienstag: 09.02. (13.30 bis 14.15 Uhr)
Gymnastikgruppen:
Donnerstag, 11.02. (Stadthalle)
Gymnastik von 16.30 bis 17.30 Uhr
Dankeschön-Abend für die Mitarbeiter - 9 Ehrungen
Die Leiterin des Treffpunkt Adler, Frau Böhmler, begrüßte
36 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Auch
hieß sie die Leiterin der Abteilung Senioren, Frau Pfaff-
Schmid, und Herrn Kern herzlich willkommen. Sie dankte
allen für die 2009 geleistete Arbeit und gab der Hoffnung
Ausdruck, dass 2010 alle wieder dabei sein mögen. Frau
Pfaff-Schmid übermittelte den Dank der Stadt und des Amts-
leiters, Herrn Zimmermann. Sie hob die Bedeutung des Ad-
ler-Teams als Teil der kommunalen Seniorenarbeit hervor.
Nach einem feinen Buffet wurden folgende Mitarbeiterin-
nen geehrt:
35 Jahre Doris Schmidt
30 Jahre Edith Kellner, Erika Kohler, Ingrid Wagner
20 Jahre Margot Hartmann, Johanna Tkocz
15 Jahre Rosemarie Schelkle
10 Jahre Edith Hoffmann, Emma Mehl

Frau Pfaff-Schmid und Frau Böhmler unterhielten die Runde
mit lustigen Sketchen, die um fröhliche Beiträge von Frau
Tkocz und Herrn Höltke erweitert wurden.

Seniorentreff Hirschlanden

Schwabstr. 1, Telefon 32938 (Karl-Koch-Halle)
Leiterin: Gerlinde Noha, Telefon 5259
Öffnungszeit: Montags von 14-17.30 Uhr

Montag, 8. Februar 2010: Faschingstreiben mit Willi
Schumak

Nachbarschaftshilfe Hirschlanden

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Faschingsnachmittag am 9.
Februar 2010 ab 14 Uhr im ev. Gemeindehaus in Hirschlan-
den mit der Titzo-Minigarde und Schunkelliedern. Auf ge-
meinsame fröhliche Stunden mit Ihnen, kostümiert oder
nicht, freut sich der Arbeitskreis der Nachbarschaftshilfe
Hirschlanden.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
HIRSCHLANDEN

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende
Haben Sie Lust, einmal monatlich in zwangloser Runde ein
gutes Mittagessen zu genießen? In Gemeinschaft schmeckt’s
doch doppelt so gut.
Am Donnerstag, 11. Februar um 12.00 Uhr haben Sie die
Gelegenheit, sich im evangelischen Gemeindehaus zum Preis
von 5,- verwöhnen zu lassen.
Vorher ist allerdings eine Anmeldung erforderlich und zwar
bis spätestens Dienstag, 9. Februar bei Frau Lotze (Tel.
6962) oder durch Zetteleinwurf in den braunen Briefkasten
am Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DITZINGEN

Mittagstisch
Möchten Sie gerne in Gemeinschaft essen,
sollten Sie den Mittagstisch nicht vergessen

Wann: Mittwoch, 10.02.2010, 12 Uhr
Wo: Ev. Gemeindehaus, Münchinger Str. 2
Anmeldung: nur Dienstag, 09.02., von 10-12 Uhr
Tel. 07156 1781616
Schauen SIE doch einfach (nach vorheriger Anmeldung) vor-
bei und überzeugen Sie sich.
Das Mittagstisch-Team freut sich über jeden neuen Besu-
cher.
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EINRICHTUNGEN FÜR SENIOREN

Kaffeenachmittage 2010

Anna und Ricarda Kost am Flügel im
Haus Guldenhof

Die Flinken Socken
des Fördervereins
haben sich auch für
2010 wieder ein
buntes Programm
für ihre Kaffeenach-
mittage ausgedacht.
Den Auftakt mach-
ten im Januar Anna
und Ricarda Kost,
die zeigten, welch
wundervolle Töne
dem Flügel im Haus
Guldenhof zu entlo-
cken sind. Die Senio-
rinnen und Senioren
hörten aufmerksam

zu. Und ganz große Freude bereiteten Mutter und Tochter ihrer
Zuhörerschaft, als sie diese aufforderten mitzusingen. Das lie-
ßen sich die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflegeheims
und die Gäste vom Betreuten Wohnen nicht zweimal sagen:
Und so stimmten sie sich musikalisch-fröhlich auf das neue
Jahr ein.
Fröhlich geht es im Februar weiter: Da wird Fasching gefeiert
im Guldenhof. Den bunten Reigen schließt dann im Dezember
2010 der Nikolaus ab. Die Flinken Socken erwarten wieder viele
bekannte Gesichter. Und freuen sich sehr darüber, dass auch
in diesem Jahr wieder einige zum ersten Mal am Programm
mitwirken wollen. Zu den bekannten Gesichtern zählt natürlich
unser Eberhard Schill, auf den stets Verlass ist.
Gut aufgestellt geht auch die Flinke-Socken-Schar ins Jahr 2010.
Herzlichwillkommen, liebe FrauKräutter!Zahlreiche Helferinnen
und Helfer freuen sich auf viele gute Begegnungen im Gulden-
hof. Was den Förderverein ganz besonders freut: Immer wieder
helfen auch ganz junge Leute mit. So hat beim Januar-Kaffee-
nachmittag Lara ihre Oma Inge begleitet und tüchtig mit Hand
angelegt. Eine große Unterstützung waren den Flinken Socken
auch Markus Winze und Katrin Radtke. Herzlichen Dank.
Für den Förderverein
Barbara Radtke
Stv. Vorsitzende

DIE SCHÖCKINGER SENIOREN

Die Senioren zu Gast beim Jugendclub s‘ Bänkle.
Von außen war uns dieses schmucke Domizil unserer Jugend
wohlbekannt. Aber von innen - Fehlanzeige! Aber durchweg
positiv war unser Eindruck! Die Farbgestaltung freundlich, alles
schön sauber, nichts angesprüht. Die Ausstattung etwas spär-
lich, das aber nur auf den ersten Blick. Es ist alles da, was für
einen gemütlichen Nachmittag gebraucht wird. Und ein toller
Pellet-Ofen sorgte an diesem Wintertag für angenehme Wär-
me. Für uns die besten Voraussetzungen zu lockeren Gesprä-
chen und um den angebotenen Nepalfilm anzusehen. Ein Film
von einer Reise in eines der ärmsten Länder der Erde. Deshalb
fühlten sich die gut 30 Seniorinnen und Senioren recht wohl
bei zuerst Kaffee, Brezeln und Hefezopf, danach bei einem
Viertele, oder auch nur einem Achtele. So wurde uns die Zeit,
in der der Film lief, immerhin eine Stunde und vierzig Minuten,
überhaupt nicht lang. Er zeigte eine Trekkingtour im Helambu-
und Langtanggebiet mit immerhin zu Fuß zurückgelegten180
km und 15000 Höhenmetern. Der höchste erreichte Punkt war
auf 4984 Metern. Er vermittelte auch einen Eindruck über die
von großer Armut geprägte Lebensweise der nepalischen Be-
völkerung. Aber auch von der tiefen Verwurzelung in ihrem
Glauben. 85% der Nepalesen sind Buddhisten, fast der ganze

Rest Hindus. Spannungen gibt es zwischen diesen Religionen
keine, sie verehren, zur Sicherheit, auch die Götterder anderen.
Interessant ist die Altersstruktur der Senioren, unsererSenioren.
Waren doch an diesem Nachmittag 2199 Lebensjahre im Heim
unserer Jugend, das ergab eine anonyme Umfrage. Es wäre be-
stimmt nicht uninteressant mal zu hören, was sich an Positivem
und Negativem hinter dieser gigantischen Zahl verbirgt.
Zum Abschluss dem Jugendclub recht herzlichen Dank dafür,
dass uns die Möglichkeit geboten wurde, diesen Nachmittag in
seinem Heim zu verbringen.
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Im Februar, genau am 25., ist der Besuch der Syrienausstellung
im Alten Schloß in Stuttgart geplant. Genaue Informationen
demnächst hier im Ditzinger Anzeiger.
Und nun abschließend noch ein Hinweis auf unser Vorhaben
im Juni. Da werden wir, nachdem der Konzertbesuch im Novem-
ber so großen Anklang fand, in die Oper gehen. Am Mittwoch
den 23. Juni wird, abends natürlich, Carmen von Bizet aufge-
führt. 25 Plätze haben wir reserviert. Was das Anmelden be-
trifft, wollen wir so verfahren: Wer Lust und Zeit hat, steckt pro
Person 25,00 in einen Umschlag, klebt diesen zu und versieht
ihn mit Namen, Personenzahl unddem Vermerk "Carmen". Die-
sen geben Sie dann bitte im Rathaus ab. Dort werden die An-
meldungen gesammelt und fortlaufend nummeriert. Wie es
weiter geht, erfahren Sie noch rechtzeitig.
Hans Looser.

UMWELT AKTUELL

Förderprogramm "Streuobstwiesen"
der Stadt Ditzingen - Antragstellung ist bis
zum 12. Februar möglich

Streuobstwiesen sind ein prägender Bestandteil unserer Kultur-
landschaft und zählen zu den wertvollsten Biotopen. Um die
Bedeutung von Streuobstwiesen als Lebensraum für Tier- und
Pflanzenarten zu betonen, betreut die Abteilung Grünordnung
und Umwelt des Stadtbauamtes Ditzingen auch im Jahr 2010
wieder die Vergabe von Fördergeldern an die Besitzer/Bewirt-
schafter von Streuobstwiesen. Die 3 EUR pro Baum und Jahr,
für landschaftsprägende Einzelbäume sind es 8 EUR, gewährt
die Stadt als Ausgleich für die erschwerte Bewirtschaftung die-
ser Grundstücke.
Wir hoffen, dass die Fördergelder der Stadt für Sie ein kleiner
Anreiz sind, Ihre Streuobstwiese weiterhin zu erhalten. Natür-
lich werden auch Neupflanzungen von Hochstämmen auf Wie-
sengrundstücken gefördert.
Antragsformulare für Neuanträge sind bei den Bürgerämtern
der örtlichen Verwaltungsstellen, beim Bürgeramt im Rathaus
Ditzingen und bei der Abt. Grünordnung und Umwelt erhält-
lich, sowie im Internet auf der Homepage der Stadt Ditzingen
(www.ditzingen.de) unter Umwelt und Energie - Förderpro-
gramme.
Wenn Sie schon 2009 einen Antrag gestellt haben und sich
nichts verändert hat, reicht eine Kopie des alten Antrages mit
dem Vermerk "keine Veränderungen gegenüber dem Vorjahr".
Bitte schicken Sie Ihre Anträge an das Stadtbauamt, Abteilung
Grünordnung und Umwelt. Annahmeschluss ist der 12. Febru-
ar 2010.
Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben, wenden Sie sich
bitte an die Stadt Ditzingen, Abt. Grünordnung und Umwelt,
Frau Wolf, Tel. 164-220

SCHULNACHRICHTEN

REALSCHULE
IN DER GLEMSAUE DITZINGEN

Berufsinformationsmarkt in der Realschule in
der Glemsaue

Was mache ich nach meinem Realschul-Abschluss?
Am 28. Januar 2010 fand von 17.00 bis 19.30 Uhr der Berufsin-
formationsmarkt statt, der inzwischen schon einen festen Platz
in der Realschule einnimmt. Auch dieses Jahr waren hierzu
Schülerinnen und Schüler aller Ditzinger Schulen sowie deren
Eltern herzlich eingeladen.
An der Realschule ist vor allem in der neunten Klasse die Berufs-
orientierung ein zentrales Thema und der Informationsmarkt
ist nur eine der vielen Hilfestellungen, die die Schule anbietet,
um die Schülerinnen und Schüler bei der schwierigen Entschei-
dung der Berufswahl zu unterstützen.
Den Auftakt der Veranstaltung gestaltete die Big Band des
Schulzentrums unter Leitung von Joachim Fritz, bevor anschlie-
ßend Realschulrektorin Heiderose Hügle die Anwesenden be-

grüßte. Auch Oberbürgermeister Michael Makurath und Herr
Brose von der "Aktiven Wirtschaft - Ditzingen" hießen die Gäs-
te willkommen und machten deutlich, wie wertvoll dieser Infor-
mationsmarkt in der vertrauten Atmosphäre der Jugendlichen
sei.
Und dann ging es für die Schülerinnen und Schüler richtig los
und sie konnten an den einzelnen Ständen Fragen beantwortet
bekommen, die ihnen auf dem Herzen lagen. "Welchen Noten-
durchschnitt brauche ich für meinen Wunsch-Ausbildungs-
platz? Wofür könnte ich geeignet sein? Wie bewerbe ich
mich?" - um nur einige der Fragen zu nennen.

Die Jugendlichen konnten sich dabei nicht nur über Berufe und
Ausbildungsgänge informieren, sondern auch persönliche Ge-
spräche mit den Ausbildungsfirmen führen. Außerdem konnte
Sabine Roth, die Vorsitzende des Fördervereins, zum zweiten
Mal ehemalige Schülerinnen und Schüler für den Informations-
markt gewinnen, diezurzeit in verschiedenen Berufen ausgebil-
det werden bzw. eine weiterführende Schule besuchen und
wichtige Erfahrungen weitergeben konnten.
Die Realschule ist sehr dankbar dafür, dass sich Betriebe und
Einrichtungen für diese Informationsveranstaltung Zeit neh-
men und wir bedanken uns bei allen nachfolgend genannten
Einrichtungen und Firmen für ihr großes Engagement und die
für unseren Berufsinformationsmarkt aufgebrachte Zeit:
● Agentur für Arbeit
● AOK Ludwigsburg
● BARMER
● BRÜCKNER Trockentechnik
● Caverion GmbH
● DAK - Deutsche Angestellten Krankenkasse
● Debeka Versicherungen
● Erich Kohler - Institut für Halbleiteroptik
● Gretsch-Unitas
● HELU-Kabel
● Kreissparkasse Ludwigsburg
● Polizeidirektion Ludwigsburg
● Private Berufskollegs
● Projekt Gueda, Berufsfortbildungswerk,

Unternehmen für Bildung
● Robert-BOSCH GmbH
● Schule für Ergotherapie Stuttgart
● Siemens AG
● Stadtverwaltung Ditzingen
● TRUMPF Werkzeugmaschinen GmbH & Co. KG
● Volksbank Strohgäu

Klassenpflegschaften der Realschule in der
Glemsaue Ditzingen

Die Klassenpflegschaftsabende der Realschule Ditzingen finden
an folgenden Tagen statt:
Klasse 9: Montag, 22.02.2010
Klassen 5 und 7: Dienstag, 23.02.2010
Klassen 8 und 10: Mittwoch, 24.02.2010
Bitte beachten Sie, dass nur die Klassenpflegschaft für Klasse 9
im Foyer beginnt, alle anderen um 19:30 Uhr in den Klassenzim-
mern.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Fundsachen bei der
Hausmeisterloge ausliegen.
Ankündigung Klasse 6: Mittwoch, 17.03.2010
H. Hügle
Realschulrektorin
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WILHELMSCHULE DITZINGEN
GRUNDSCHULE

Heute Abend
Pädagogischer Elternabend -
Starke Eltern stärken Kinder !

Vortrag von Dr. Jürgen Bischof: Wie kann ich mein Kind
beim Lesenlernen unterstützen?

Lesefähigkeit - Leseschwäche - Lesenlernen
Ihr Kind lernt gerade lesen oder kommt im September zur Schu-
le? Wie funktioniert das nun mit dem Lesenlernen? Wann
kommt das flüssige Lesen und wann die Lesebegeisterung?
Dr. Jürgen Bischof gibt einen Überblick darüber, in welchen
Stufen sich natürlicherweise das Lesenlernen vollzieht und auf
welche Weise Sie Ihr Kind in den jeweiligen Abschnitten unter-
stützen können.
Weiterhin zeigt er auf, wie eine etwaige Lese- und Recht-
schreibschwäche erkannt und welche Fördermöglichkeiten für
die Kinder sinnvoll sind.
Donnerstag, 04. Februar 2010, 20.00 Uhr, Wilhelmschule
Ditzingen, Musiksaal.
Der Eintritt ist frei. Gerne nehmen wir eine Spende an, die wir
für die Neu-Gestaltung und -Bepflanzung des Wilhelmschulgar-
tens verwenden wollen.
Veranstalter: Schulleitung und Förderverein der Wilhelmschule
Grundschule in Kooperation mit dem Elternbeirat der Wilhelm-
schule Grundschule, dem Förderverein der Konrad-Kocher-
Schule und der Förderschule.

Besuch vom Bücherwurm
Die Wilhelmschule stellt in diesem Schuljahr das Lesen in den
Vordergrund: "Lesen macht Spaß - Wer liest, betritt eine neue
Welt - Lesen bedeutet Abenteuer".
Deshalb wurde vergangene Woche für die Schüler der 2. und
3. Klasse das Theaterstück "Der Bücherwurm" im Musiksaal auf-
geführt; es war ein spannendes Theater!

Vor der Kulisse eines
überdimensionalen
Buches spielt die Ge-
schichte eines "kleinen
Bücherwurms", der in
ein neues Buch ein-
zieht. Es fröstelt ihn.
Kein Wunder, denn die
Geschichte handelt von
einem Eskimojungen
namens Allack. Der klei-
ne Bücherwurm nagt
an den Seiten des Bu-

ches und erfährt dabei vom Fischfang der Eskimos, von ihren
Erdhäusern und von ihrenLebensgewohnheiten in einer für uns
fremden Welt.
Der Bücherwurm liest so leidenschaftlich in der Eskimogeschich-
te, dass er vor lauter Spannung vergisst, den Stecker des Tauch-
sieders zum Wärmen von Teewasser aus der Steckdose zu zie-
hen. Das Buch fängt an, heftig zu qualmen. Aber Dank der
großen Leseerfahrung des kleinen Bücherwurms weiß dieser
das Feuer mit einem Feuerlöscher schnell zu löschen; der Feuer-
löscher war in einem anderen Buch versteckt...
Unsere Schüler hörten von Anfang an gefesselt zu und ihren
Gesichtern war anzusehen, dass sie tatsächlich ein spannendes
Lese-Abenteuer erlebt haben.
Herzlichen Dank an den Förderverein, der dieses Projekt mitfi-
nanziert hat.
C. Link

Herzliche Einladung
Zur "REISE INS FARBENLAND"
am Donnerstag, den 11. Februar 2010
in der Grundschule Heimerdingen.

Die "Reise" beginnt für alle um 16 Uhr in der Sporthalle, führt
dann durch die einzelnen Klassenzimmer und endet um
18.30 Uhr.
In der Aula lädt der Elternbeirat zu einem bunten Büffet ein.
Auf euer/Ihr Kommen freut sich
das Kollegium der GS Heimerdingen

 !"#! "%# &'()!%*'%+ !"#! "%# &'()!%*'%+ !"#! "%# &'()!%*'%+ !"#! "%# &'()!%*'%+

Bild: Patricia Schmalzriedt, Kl. 2b

THEODOR-HEUGLIN-SCHULE
HIRSCHLANDEN-SCHÖCKINGEN

VOLKSHOCHSCHULE

101 08821
Finanzbuchführung Grundlagen (1) (ESF)
Rainer Blume
Der Kurs ist das Einsteigermodul für das Zertifikatssystem Xpert
Business. Er ist für Personen konzipiert, die sich in Theorie und
Praxis Grundkenntnisse der Buchführung aneignen wollen.
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Es wird systematisch und praxisorientiert in das Sachgebiet der dop-
pelten Buchführung eingeführt. Aufgabenstellungen erfolgen an-
hand von Belegen und aktuellen, praxisnahen Fallbeispielen.
Inhalt:
- Inventur, Inventar
- Bilanz
- Bestandskonten
- Organisation der Buchführung
- Erfolgskonten
- Warenkonten
- Umsatzsteuer
- Besonderheiten im Warenverkehr
- Privatkonten
- Nicht und beschränkt abzugsfähige Betriebsausgaben
- Personalkosten
- Steuern
- Buchen der Belege
Inklusive Lehrbuch.
Nach Kursende besteht die Möglichkeit, eine Prüfung im Rah-
men des Xpert Business Zertifikatssystems abzulegen.
Nähere Informationen unter 07141 144 1672
donnerstags, ab 25. Februar
8.30-11.30 Uhr (15x)
Fuchs-Bau, Leonberger Straße 39, Raum 35
256 Euro (210 Euro ermäßigt)
Kostenlose Beratungsabende für Kurse in Deutsch und
Englisch
Dienstag, 9. Februar, 18.00-19.30 Uhr
Fuchs-Bau, Leonberger Straße 39
Kostenloser Beratungsabend für EDV-Kurse
Mittwoch, 10. Februar, 18.30-20.00 Uhr
Fuchs-Bau, Leonberger Straße 39, EDV-Raum
101 08606
Italienisch für AnfängerInnen
Espresso 1, ab Lektion 1
Lino Rocco La Ferrara
Ob Winterurlaub in den italienischen Alpen oder Strandleben
an Adria und Riviera, ob Kultur in Rom, Verona, Venedig oder
Mailand, ob Sport am Gardasee, Wandern in der Toscana oder
Kururlaub auf Ischia, ob Sardinien, Elba oder Sizilien - etwas
Italienisch ist in jedem Fall nützlich, um auf Reisen rund um den
"Stiefel" besser zurecht zu kommen. Ihr italienischer Kursleiter
macht Sie mit viel Wissenswertem zu seiner Heimat vertrautund
ganz nebenbei machen Sie Ihre ersten Schritte auf Italienisch.
Buch: Espresso 1, Hueber Verlag
Best.-Nr.: 005325-4
montags, ab 22. Februar, 19.30-21.00 Uhr (15x)
Realschule in der Glemsaue, Gröninger Straße 29 Raum 211
101 08609
Russisch für AnfängerInnen
Moct 1, ab Lektion 1
Natascha Ehrhardt
Buch: Moct 1, Neue Ausgabe von 2008
Klett Verlag, Best.-Nr.: 527550-8
Bitte kaufen Sie das Buch erst nach Kursbeginn.
donnerstags, ab 25. Februar
19.30-21.00 Uhr (15x)
Realschule in der Glemsaue, Gröninger Straße 29 Raum 221
77 Euro (62 Euro ermäßigt)
Das Büro der Schiller-Volkshochschule im Fuchs-Bau ist für Sie
geöffnet:
Dienstag, 9-11 und 16-18 Uhr, Donnerstag, 16-19 Uhr.
Tel. 07156 39142

JUGENDMUSIKSCHULE

JUGENDMUSIKSCHULE DITZINGEN E.V.

Die Jugendmusikschule Ditzingen gratuliert
ihren erfolgreichen Teilnehmern am
Regionalwettbewerb "Jugend musiziert"
AKKORDEON SOLO:
Pia Sartor, Akkordeon (Klasse Hannelore Peters)
23 Punkte, 1.Preis mitWEITERLEITUNG ZUM LANDESWETTBEWERB

ENSEMBLE:
KLAVIER UND BLASINSTRUMENT

Carolin Bobbert, Querflöte (Klasse Regine Wiedmann)
23. Punkte - 1. Preis
(in dieser Altersgruppe noch keine Weiterleitung zum
Landeswettbewerb)

Nils Wörner, Querflöte (Klasse Regine Wiedmann)
24 Punkte - 1. Preis mit WEITERLEITUNG ZUM
LANDESWETTBEWERB

Charlotte Seltenreich, Oboe (Klasse Uta Jakob-Birthelmer)
Maren Pfeiffer, Klavier (Klasse Kristina Stary)
21 Punkte - 1. Preis

Nina Walther, Querflöte (Klasse Regine Wiedmann)
24. Punkte - 1. Preis mit WEITERLEITUNG ZUM
LANDESWETTBEWERB

Hanna Ehret, Horn (Klasse Heidi Maier)
Rebecca Ade, Klavier (Klasse Joachim Kühnel)
19 Punkte - 2. Preis

Vokal-Ensemble:
(alle Klasse Annegret Mannsdörfer)

Annette Weippert, Sopran
Paula Franke, Mezzosopran
19 Punkte - 2. Preis

Olympia Wimpffen, Mezzosopran
Jakob Würfel, Tenor
23 Punkte - 1. Preis mit WEITERLEITUNG ZUM
LANDESWETTBEWERB

Cristina Stochino, Sopran
Nathalie Veit, Mezzosopran
20 Punkte - 2. Preis

Zupf-Ensemble:
Marcus Pfeiffer, Gitarre

Yi Sun, Gitarre (beide Klasse Boris Kischkat)
23 Punkte - 1. Preis mit WEITERLEITUNG ZUM
LANDESWETTBEWERB

Rhythmik:
Spielerische Einführung in die Musik -

Instrumente spielen - Bewegung - Konzentration
- Sprachförderung - Soziales Lernen

In unseren Rhythmik-Kursen haben wir noch Plätze frei:
In Schöckingen für Kinder Jahrgang 2005

montags von 15.35-16.15 Uhr
im Rathaus Schöckingen

In Hemmingen für Kinder Jahrgang 2004-2005

donnerstags von 14.10-15.00 Uhr
im Kindergarten Hauptstraße

Leitung: Evelyn Schauer
Schnupperunterricht auf Anfrage möglich

ANMELDUNG baldmöglichst bei der

Jugendmusikschule Ditzingen
Anmeldeformulare gibt es
- in der Verwaltung: Ditzingen, Gröninger Str. 29
- im Internet: www.jms-ditzingen.de
- und können telefonisch angefordert werden:

07156-34131

PFLEGE + SOZIALE DIENSTE

Pflege und Soziale Dienste

I A V - Stelle:
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für ältere Men-
schen und ihre Angehörigen
Häusliche Versorgung, Wohnen im Alter, Rechtliche Vorsorge
Am Laien 1, Herr Kern, Tel. 07156 164-306
Mo+Do 9.00 - 11.00 Uhr und nach Vereinbarung, auch Hausbe-
suche
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S o z i a l s t a t i o n
Alten- und Krankenpflege

Grund- und Behandlungspflege, Krankenhaus-Nachsorge, bis
24-Stunden-Pflege, Pflegeberatung, hauswirtschaftliche
Dienste
Pflegedienstleitung: Frau Lieb, Am Laien 4, Tel. 07156 164-303
Mo-Fr 8.00 - 12.30 Uhr, 13.30 - 16.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Pflegeergänzende Dienste, Unterstützung von pflegenden An-
gehörigen, Begleitung und Spaziergänge, Arzt- und Behörden-
gänge, Kontakte und Gespräche
Familienpflege z.B. bei Krankenhausaufenthalt, Erkrankung zu
Hause, Kur und Erholung, Behinderung, Überforderung.
Frau Winter, Am Laien 4, Tel. 07156 164-121
Mo + Fr 9.00 - 11.00 Uhr; Di + Do 10.00 - 12.00 Uhr;
Mi 14.30 - 16.00 Uhr

Familienentlastender Dienst (FED)
Hilfen für behinderte Menschen
Betreuungs- und Freizeitangebote, Fahrdienst, Beratung für
Angehörige
Frau Bilic, Leonberger Straße 11, Tel. 07156 951560
Mo - Do 9.00 - 12.00 Uhr

Fördergemeinschaft Sozialstation
Die Fördergemeinschaft Sozialstationträgt zur Sicherung dieser
Angebote bei. Premium-Mitglieder erhalten Preisnachlässe auf
einzelne Leistungen der Sozialstation, beim Eintritt ins Hallen-
bad sowie bei unseren Kooperationspartnern Sanitätshaus We-
ber u. Greissinger, Hörstudio Tiesing und Schäuffele Versiche-
rungsmakler. Mitgliedschaft bei Herrn Bahmer, Tel. 07156
164-190

Demenz

- Demenzberatung
Beratungsstelle für Angehörige Demenzkranker
Vermittlung von unterstützenden, entlastenden und nieder-
schwelligen Dienstleistungen
Beratung und Unterstützung im Umgang mit Dementen
Frau Thal, Münchinger Straße 21, Tel. 07156 4379965
Sprechzeiten: Di. 10 bis 12 Uhr, andere Zeiten und Hausbesuche
nach Vereinbarung
- Betreuungsgruppe
Für Alzheimer-Kranke und andere demenziell erkrankte Men-
schen, zur Entlastung der Angehörigen und zur individuellen
Förderung der Betroffenen.
Seniorenwohnanlage "Hinter dem Schloss", Di + Do 14 - 17 Uhr
Frau Rauschecker, Tel. 07156 174514
Demenzberatung, Frau Thal, Tel. 07156 4379965

Krankenbesuche der Stadt Ditzingen
Für Menschen - die krank oder pflegebedürftig sind - die ihre
Wohnung nicht mehr verlassen können - die Gespräche suchen.
Möglich sind auch regelmäßige telefonische Kontakte. Der
Dienst ist kostenlos.
Herr Weiß, Tel. 0174 3256170, persönlich erreichbar
Do+Fr 8.00 - 9.00 + 13.00 - 14.00 Uhr, sonst Anrufbeantworter.

H o s p i z
Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Anfragen wegen Sterbebegleitung zu Hause können an die
Einsatzleitung des Hospizdienstes,
Frau Wassermann, Tel. 07156 170565 und Frau Seyffer,
Tel. 07156 22338, erfolgen.

Stationäres Hospiz Leonberg
Anfragen können direkt in Leonberg, Seestr. 58, Tel. 07152
607460 erfolgen.

P a r k i n s o n - Selbsthilfegruppe -
Gymnastik - jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr im Bürgertreff,
Görlitzstr. 4, Stadtteil Korntal,
Kontaktperson: Herr Walter, Tel. 0711 831346.

P f l e g e z e n t r u m Ditzingen
Haus Guldenhof gGmbH
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Tagespflege, Menüser-
vice.

Heimleitung: Sigrid Hessler, Tel. 07156 3090013, Mo-Fr 8.30 -
17.00 Uhr.
Hohe Str. 30, 71245 Ditzingen-Hirschlanden.

Alten- und Pflegeheim des Philadelphia-Vereins
e.V. Haus Friederike
Vollstationäre Pflegeeinrichtung der Diakonie
Heimleitung: Herr Greif, Tel. 07156 93711-0
Stettiner Str. 8, 71254 Ditzingen

SO.DI Pflege und Betreuung gGmbH
Haushalts-Service, Kinderbetreuung, Pflege-Service,
Hausnotruf
Frau Jacobi, Am Laien 1, Tel. 07156 164-224. Mo - Do
info@so-di.de, www.so-di.de

- StrohgäuLaden -
Mittlere Straße 22
71254 Ditzingen
Telefon 07156 958330
Die Ditzinger Tafel - StrohgäuLaden bietet Menschen mit
geringem Einkommen Lebensmittel zu symbolischen
Preisen.
Ausweise, die zum Kauf berechtigen, werden im Laden
nach Nachweis des Einkommens ausgestellt.
Öffnungszeiten:
Montag 15.00 - 17.00 Uhr
Di.,Do. 9.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 12.00 Uhr
Freitag 9.30 - 14.00 Uhr
Der Tafelladen ist eine anerkannte Zivildienststelle.

NOTDIENSTE

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
für Ditzingen, Heimerdingen, Hirschlanden, Schöckingen:
Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstr. 6,
71254 Ditzingen, unter der Telefon-Nr.
07156 928080
Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktags. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

FRAUENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
für den Altkreis Leonberg
In dringenden Notfällen zu erreichen unter Telefon:
07152 397870

KINDERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
IM KREIS LUDWIGSBURG
Nur in Notfällen - telefonische Voranmeldung erbeten
Der Notfalldienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet
um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der Sonntagsdienst ist
nur für dringende Fälle gedacht, die keinen Aufschub dul-
den. Bitte auch im Notfalldienst die Versichertenkarte
mitbringen oder bereitlegen.

Samstag, 6. Februar:
Herr Dr. Eichhorn, Asperg, Marktplatz 2,
Tel.: 07141 9747171, ab 20 Uhr: 0163 3963050
Herr Stolzenburg, Marbach, Hauffstr. 11 a,
Tel.: 07144 4090, ab 20 Uhr: 07144 39708
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Sonntag, 7. Februar:
Dres. Beck und Kauth, Ludwigsburg, Breslauer Str. 2 - 4,
Tel.: 07141 2993030
Dres. Görtz und Kimmig, Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 47,
Tel.: 07062 3055

NOTRUFTAFEL
Telefon

Polizei 110
Polizeirevier Ditzingen 07156 43520
Feueralarm 112

Rettungsdienst/Krankentransport
Rettungsleitstelle Ludwigsburg 19222
von Heimerdingen aus mit Vorwahl 07141 19222

Krankenhäuser
Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
alle Abteilungen Leonberg
Rutesheimer Str. 50 07152 202-0

Kreiskrankenhaus Ludwigsburg
alle Abteilungen, Ludwigsburg
Posilipostraße 49 07141 99-90

Vergiftungen
Giftnotrufzentrale: bis 17.00 Uhr: 0761 2704361
sonst: 0761 2704300

oder 2704301

Gasschäden
Erdgasstörungsannahme: 07152 941812
Bezirksservice Leonberg: 07152 93955-0

Wasserschäden
Stadtbauamt - Abt. Tiefbau 07156 164-213 oder

0173 3222707
nach Dienstschluss: 0173 3222707

Stromstörungsdienst
Stromstörungsannahme: 0800 3629477*)
*)gebührenfreie Hotline

Frauenhaus Ludwigsburg 07141 901170

Beratungsstelle für Frauen
Notruf für vergewaltigte u.
misshandelte Frauen e.V.
Bürozeiten: mittwochs, 20-22 Uhr
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg 07141 378496

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:

Nur in Notfällen - telefonische Anmeldung unbedingt
erforderlich
Samstag, 6. und Sonntag, 7. Februar:
Dres. Karcher und Kemmerling, Sindelfingen,
Untere Vorstadt 9, Tel.: 07031 875556 oder 0171 6238310

HALS-NASEN-OHRENÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

Nur in Notfällen
Der Bereitschaftsdienst für den Kreis Ludwigsburg ist zu
erfragen unter Tel.: 07141 19222.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Bitte über die Telefonnummer des/der Haustierarztes/-ärztin
erfragen.

MEDIKAMENTEN-ZUSTELLNOTDIENST

Deutscher Hilfsdienst
Telefon-Nummer: 0711 731815
Telefax-Nummer: 0711 744188

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST
Es hat täglich eine Apotheke Bereitschaftsdienst. Der
Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30
Uhr des Folgetages. Bitte beachten Sie, dass die Apothe-
ken außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten die
gesetzlich vorgeschriebene Notdienstgebühr berechnen.
Donnerstag, 4. Februar:
Central-Apotheke International, Leonberg, Leo Center,
Tel.: 07152 43086

Freitag, 5. Februar:
Uhland-Apotheke, Heimsheim, Hauptstr. 1,
Tel.: 07033 31940
Engel-Apotheke, Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2,
Tel.: 07159 949811

Samstag, 6. Februar:
Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg, Graf-Ulrich-Straße,
Tel.: 07152 24422

Sonntag, 7. Februar:
Stadt-Apotheke, Renningen, Bahnhofstr. 22,
Tel.: 07159 18249

Montag, 8. Februar:
Gesundhaus-Apotheke, Neue Stadtmitte, Leonberg, Brennerstr. 1,
Tel.: 07152 43343

Dienstag, 9. Februar:
Markt-Apotheke, Weissach-Flacht, Weissacher Str. 38,
Tel.: 07044 900111

Mittwoch, 10. Februar:
Löwen-Apotheke, Leonberg, Klosterstr. 1,
Tel.: 07152 25064

Donnerstag, 11. Februar:
Arkaden-Apotheke, Ditzingen-Heimerdingen, Karlstr. 6,
Tel.: 07152 58877
Schwaben-Apotheke, Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 6,
Tel.: 07159 933065

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Nur in dringenden Schmerzfällen
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Kreis Ludwigsburg
und den Altkreis Leonberg zuerfragen unter Tel. 0711 7877733.

NOTDIENST DER ELEKTRO-INNUNG
LUDWIGSBURG

Tel. 07141 220353

NOTDIENST DER INNUNG SANITÄR UND HEIZUNG
LUDWIGSBURG
Tel.-Nr. 07141 220383 Notdienstbereitschaft

DITZINGER BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
Anita Märtin, Weilimdorfer Str. 23, Ditzingen
Tel. 07156 951450
Heinz Widmann, Im Lontel 12, Ditzingen
Tel. 07156 8888
Berthold Bestattungen, Leharstr. 47, Ditzingen
Tel. 07156 179859

Hassler - Sicherheit rund ums Haus

Firma Hassler, Hirschlander Str. 43, Ditzingen,
Tel. 07156 34006
Mobiltelefon 0172 7100263
24-Stunden-Service!

Schlüsselnotdienst - 7 Tage-Woche -
Schreinerei Zink GmbH, Rosentalstr. 1, 71254 Ditzingen
Tel. 07156 39087
(Handy: 0171 5436922)

15



Nummer 5
Donnerstag, 4. Februar 2010

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT DITZINGEN

Anhängerbrand auf der Autobahn
Zu einem brennenden PKW-Anhänger eilte die Feuerwehr
Ditzingen am Montag, 25.01.um 17.26 Uhr, dieser hatte am
Autobahnparkplatz vor dem Engelbergtunnel Feuer ge-
fangen. Bis zum Eintreffen der Feuerwehr bekämpften die
Fahrzeuginsassen die Flammen mit einem Pulverlöscher und mit
Schnee, sie verhinderten dadurch ein Übergreifen auf die La-
dung. Die Einsatzkräfte mussten nur noch Nachlöscharbeiten
tätigen. Brandursache war ein heiß gelaufener Reifen, die Höhe
des Sachschadens ist nicht bekannt. Es waren 23 Mann und
vier Fahrzeuge im Einsatz .

Frontalkollision bei Schneeglätte

Ein Verkehrsunfall
ereignete sich am Don-
nerstagmorgen auf der
L 1141 zwischen Ditzin-
gen und Münchin-
gen. Auf schneebe-
deckter Straße kam ei-
ne 20-Jährige mit ihrem
Kleinwagen ins
Schleudern und kolli-
dierte mit einem entge-
genkommenden Fahr-
zeug. Der Fahrer des

entgegenkommenden Wagens blieb dabei unverletzt, die 20-
Jährige erlitt mittelschwere Verletzungen. Sie konnte noch
vor Eintreffen der Feuerwehr Ditzingen durch den Rettungs-
dienst aus ihrem demolierten PKW befreit werden. Nach notä-
rztlicher Erstversorgung kam sie mit einem Rettungswagen in
die Klinik.
15 Einsatzkräfte der Feuerwehr klemmten die Batterien der
Fahrzeuge ab und unterstützten den Abschleppdienst bei den
Aufräumarbeiten. Während der Rettungs- und Aufräumarbei-
ten blieb die L 1141 in beiden Richtungen gesperrt.

Die Feuerwehr im Internet -
www.feuerwehr-ditzingen.de

FÖRDERVEREIN FF DITZINGEN E.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ditzingen e.V. lädt
alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 25.
Februar 2010 um 19:30 Uhr ins Feuerwehrhaus Ditzingen (Lehr-
saal) ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Genehmigung des Haushaltsplanes für 2009
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen (Vorstand, Kassier)
7. Wahlen
8. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
9. Verschiedenes, Anträge, Anregungen
Anträge müssen mindestens acht Tage vor der Versammlung
schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eingehen.
Kurt Maurer
1. Vorsitzender

Die Stadt Ditzingen im Internet:
www.ditzingen.de

KIRCHEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DITZINGEN

Mittlere Str. 17, www.ev-kirche-ditzingen.de

Telefon:
Dekanatsbüro 17816-11
Gemeindebüro 17816-13
Kirchenpflege 17816-14 / -15
Faxanschluss 17816-20

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. von 9-12 Uhr
Mo. von 14-16 Uhr
Do. von 14-17 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 6.2.
10 Uhr Andacht, anschl. Konstanzer Kirche geöffnet

Sonntag, 7.2.
9.30 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Posaunenchor in der
Konstanzer Kirche, Predigttext: Hebr. 4, 12.13 (Kirchenrat
Strohal)
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11 Uhr Gottesdienst im Johanneshaus, Predigttext: Hebr. 4,
12.13 (Kirchenrat Strohal)

Montag, 8.2.
15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Haus
Friederike (Frau Wilke)

Termine Gemeindehaus
(Münchinger Str. 2)

Freitag, 5.2.
9-12.30 Uhr Weltladen im Dekanat
15 Uhr Kleiner Kinderchor (4- bis 6-Jährige)
15.30 Uhr Großer Kinderchor (7- bis 11-Jährige)

Samstag, 6.2.
9-12.30 Uhr Weltladen im Dekanat

Sonntag, 7.2.
14.30 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 9.2.
9-12.30 Uhr Weltladen im Dekanat
9 Uhr Gymnastik für Frauen
10.15 Uhr Seniorentanz
14.30 Uhr Seniorentanz
19.45 Uhr Hauskreis Familie Bayer, Kontakt: Tel. 330473
20 Uhr Hauskreis Familie Lang, Kontakt: Tel. 6916

Mittwoch, 10.2.
9-12.30 Uhr Weltladen im Dekanat
12 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch, Anmeldung nur am Di.,
9.2.von 10-12 Uhr unter der Tel. 1781616
18.15 Uhr Jugendchor (ab 12 Jahren)
19.30 Uhr Kantorei
20 Uhr ökum. Bibelabend, "Kampf und Segen - Die Jakob-Esau-
Geschichten", 1. Mose 33, 1-20 mit Pfarrer König mit kath. Ge-
meindezentrum

Donnerstag, 11.2.
9-12.30 und 15-18 Uhr Weltladen im Dekanat
20 Uhr Posaunenchor

Freitag, 12.2.
9-12.30 Uhr Weltladen im Dekanat
15 Uhr Kleiner Kinderchor (4- bis 6-Jährige)
15.30 Uhr Großer Kinderchor (7- bis 11-Jährige)

Termine Johanneshaus
(Ecke Korntaler-/Knielstraße)

Montag, 8.2.
15 Uhr Die Zwerge - Mutter-Kind-Gruppe für Kinder im Jahr
2005 geboren
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Dienstag, 9.2.
8.45 Uhr Seniorentanz
10.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe für Juli-November 2008
geborene Kinder

Mittwoch, 10.2.
10 Uhr Himmelsstürmer

Allgemeines

Die Mitglieder des Kirchengemeinderats sind vom
5. bis 7.2. zu Studientagen auswärts.

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE
71254 DITZINGEN
Mittlere Straße 17, Telefon 07156 17816-18 oder -19
Allgemeine Sozial- und Lebensberatungsstelle des
evang. Kirchenbezirks Ditzingen
Sprechzeiten
Montag u. Freitag 9 - 11 Uhr
Donnerstag 16 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

SUCHTBERATUNGSSTELLE
71254 DITZINGEN
Mittlere Straße 17, Telefon 07156 31296
Mittwoch - offene Sprechstunde 10 - 11 Uhr
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung
Tel. 07142 9743-0.

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Montag - 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Ditzingen,
Münchinger Straße 2, Tel. 07156 25830

BERATUNGSSTELLE
FüR SCHWANGERE IN KONFLIKTSITUATIONEN
Diakonische Bezirksstelle, 71638 Ludwigsburg, Gartenstr. 17,
Telefon 07141 955-118

EVANGELISCHES JUGENDWERK DITZINGEN

Die Mitarbeiter des Jugendwerks waren vom 22.1.-24.1. wieder
auf dem MAK-Wochenende im Freizeitheim Kapf um sich für
das Jahr 2010 zu rüsten.
Nebender Jahresplanung stand auch eine Spiele- und Ideenbör-
se auf dem Programm, unser Fazit: Jungscharspiele machen
auch den Mitarbeitern jede Menge Spaß!
Zum Thema "Gemeinschaft" galt es das Jugendwerk kreativ
darzustellen und nach einem inhaltlichen Teil entwickelten sich
spannende Fragen und Gespräche.

Natürlich durfte auch ein neu entwickeltes Nachtgeländespiel
nicht fehlen, das unsere Such- und Scrabble-Fähigkeiten gefor-
dert hat.
Vielen Dank an alle die Ihre Ideen und Zeit eingebracht haben,
es war ein tolles Wochenende!

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
HEIMERDINGEN

Ev. Pfarramt: Pfarrer Markus Joos, Tel. 07152 52102
Pfarrbüro: Mi, Fr, 8 - 12.30 Uhr
Vikarin Juliane Jersak, Finkenstr. 12, Tel. 3313982
Gemeindehaus: Fam. Freyburger, Tel. 52626;
Gemeindediakonin Marisa Schießl, Tel. 07042 3598810
Kassettendienst: Hans-Dieter Elsaesser, Tel. 53436
www.ev-kirche-heimerdingen.de

Freitag, 5.2., 19-21 Uhr im Gemeindehaus "Die Gemeinde
tanzt"!

Sonntag, 7.2., 10 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Predigt: Hebr 4,12.13; Pfr. Joos
Opfer: Für die eigene Gemeinde
Videoübertragung ins Gemeindehaus
10 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch, 10.2., 19.30 Uhr findet eine teilweise öffentliche
Sitzung des KGR statt. Interessierte sind zum öffentlichen Teil
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung hängt aus.

Herzliche Einladung zum Mitsingen im Kirchenchor!
Im neuen Jahr starten wir wieder ein neues Projekt: Wir üben
für das Karfreitagskonzert (2.4., 19.30 Uhr) das Requiem für
Soli, Chor und Orchester von Domenico Cimarosa (1749 - 1801)
ein. Ein Teil des Requiems wurde 2008 erst wieder aufgelegt, so
dass nun das schöne Werk in seiner liturgischen Vollständigkeit
erklingen kann. Es ist grundsätzlich möglich auch nur bei einem
Projekt im Kirchenchor Heimerdingen mitzuwirken. Wir freuen
uns, wenn Sie mitsingen und donnerstags, 20-22 Uhr zur Probe
ins ev. Gemeindehaus kommen!

Die 
Gemeinde     

tanzt!

Freitag,
 5. Februar 2010 

19-21 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus,

Hochdorfer str.5, Heimerdingen

Herzliche Einladung!

Ich freue mich sehr auf Ihr Kommen!

Juliane Jersak
Vikarin, Übungsleiterin Tanz-Gymnastik-Rhythmus (STB) und Tanztrainerin (DTV)

Jede und Jeder 

kann mitmachen!

Kein „Tanzpartner“ nötig!

Wir werden gemeinsam     
verschiedene Möglichkeiten 

ausprobieren, wie wir      
unseren Gott mit dem       
Körper loben können!
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
HIRSCHLANDEN

www.ev-kirche-hirschlanden.de
Pfarramt: Pfarrerin Renate Egeler, Tel. 31180
Pfarrbüro: Di., Mi. und Do. von 9.30 bis 12 Uhr
Während der Öffnungszeiten ist die Oswald-Kirche für
Besucher geöffnet.
1. Vorsitzender: Simon Vogelmann, Tel. 18526
Kirchenpflege: Frau Heike Pandtle, Tel. 1781655
Sonntag, 7.2.
10 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunenchores,
Pfarrer i. R. Dr. Dannenmann (Oswald-Kirche)
Montag, 8.2.
9.30 Uhr Mutter Kind-Gruppe für Kinder ab einem Jahr
(Gemeindehaus)
20 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
Dienstag, 9.2.
9.30-11.30 Uhr, Hirschlander Lädle, Zweite-Hand-Laden (Altes
Pfarrhaus)
15-18 Uhr, Hirschlander Lädle, Zweite-Hand-Laden
(Altes Pfarrhaus)
20 Uhr Evang. Sportkreis (Karl-Koch-Halle)
Mittwoch, 10.2.
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 (Gemeindehaus)
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 (Gemeindehaus)
Donnerstag, 11.2.
12 Uhr Essen für Alleinstehende (Gemeindehaus)
17.30 Uhr Bubenjungschar (Gemeindehaus)
20 Uhr Singkreis (Gemeindehaus)
20 Uhr Jugendmitarbeiterkreis (Altes Pfarrhaus)
Freitag, 12.2.
17.30 Uhr Mädchenjungschar, 1.-7. Klasse (Gemeindehaus)

Ökumenischer Kinderbibeltag in den Faschingsferien
Am Do., 18.2. findet im katholischen Gemeindezentrum
ein Kinderbibeltag von 10-17 Uhrstatt. Das Thema lautet:
Hallo Gott, hörst du mich?
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse.
Am So., 21.2. um 10 Uhr feiern die evangelische und die
katholische Gemeinde einen gemeinsamen Familiengot-
tesdienst in der katholischen Kirche.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
SCHÖCKINGEN

www.ev-kirche-schoeckingen.de
Pfarramt: Pfarrstelle derzeit nicht besetzt
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: Do., 9-12 Uhr, Telefon 34549
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
so verstockt eure Herzen nicht. (Hebräer 3,15)

Freitag, 5.2.
16.30 Uhr Kinderstunde für Kinder ab 4 Jahren bis zur 2. Klasse
18 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen der 3. und 4. Klasse
18 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen ab der 5. Klasse
18 Uhr Flotte Karotten (Mädchen ab 14 Jahren)
18 Uhr Bubenjungschar

Sonntag, 7.2.
9.40 Uhr Stille Zeit im Gemeindehaus
10 Uhr Gottesdienst (Johannes Lange von Licht im Osten) mit
Segnung von Leon Dieterle.
Der Posaunenchor gestaltet den Gottesdienst mit.
10 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 8.2.
9.15 Uhr Mütter beten für ihre Kinder im Gemeindehaus
10 Uhr Mini-Treff
19 Uhr Jugendtreff
20 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 9.2.
19 Uhr for men only - Jungenschaft ab 8. Klasse
20 Uhr Frauenkreis mit Frau Lange. Der Abend steht unter dem
Thema: "Allerlei Getier - Ungewöhnliche Gebete und mehr"

Mittwoch, 10.2.
14.30 Uhr Konfirmandenkurs Gruppe 1
16 Uhr Konfirmandenkurs Gruppe 2
16 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 11.2.
14 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis
20 Uhr Posaunenchor

Vertretung der Pfarrstelle
Stellvertreter im Pfarramt ist Pfarrer i.R. Hansgeorg Kraft aus
Korntal (0711 8877238). Die Vertretung für Beerdigungen über-
nimmt von Donnerstag bis Samstag Pfarrer i.R. Kraft (0711
8877238) aus Korntal und Montag bis Mittwoch Pfarrer Joos
aus Heimerdingen (07152 52102).

ÖKUMENE AM ORT

Ökumenische Bibeltage 2010
Herzliche Einladung zu den ökumenischen Bibelabenden im
Februar, jeweils um 20 Uhr: am Do., 4.2. im evangelischen Ge-
meindehaus, am Mi., 10.2. im katholischen Gemeindezentrum.
Wir sprechen über die Jakob-Esau-Geschichten aus Genesis/
1. Mose.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
ST. MARIA DITZINGEN

Hinter dem Schloss 17, Tel. Nr. 07156 501010, Fax 501011;
StMaria.Ditzingen@drs.de;
www.kath.kirche-ditzingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo., Do., Fr.: 10-12 Uhr und Di., Do.: 16-19 Uhr

Gottesdienste
Freitag, 5.2. - Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania
18 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 6.2.
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 7.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier
Lesung I: Jes 6,1-2a.3-8; L II: 1Kor 15,1-11; Evangelium: Lk 5,1-11
10.30 Uhr Kindergottesdienst im kleinen Saal
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Dienstag, 9.2.
17.30 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 11.2. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in
Lourdes
9 Uhr Rosenkranz; 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 12.2.
18 Uhr Eucharistische Anbetung

ACHTUNG - Korrektur der Angaben im Gemeinde-
brief Februar 2010: Am So., 14., findet um 10.30 Uhr
eine Eucharistiefeier mit allen Erstkommunionkindern
statt!

Sonstige Termine
Donnerstag, 4.2.
15 Uhr Gemeindebriefredaktion
20 Uhr Bibelabend zu Gen 28,10-22, 1-45 im evang. Gemeinde-
haus
Freitag, 5.2.
20 Uhr Sitzung des Pastoralausschusses im Medienraum
Samstag, 6.2.
20.01 Uhr Gemeindefasching
Montag, 8.2.
20 Uhr Probe des Kirchenchors im kleinen Saal
Dienstag, 9.2.
19 Uhr Ministrantenoberrunde im Medienraum
Mittwoch, 10.2.
20 Uhr Bibelabend zu Gen 33,1-20 im großen Saal
Freitag, 12.2.
20 Uhr Meditativer Tanz im kleinen Saal
Tanzkreis TanzenTutGut
donnerstags, 10.15 Uhr im Gemeindesaal
Internationale Tänze für Senioren mit Frau Romantschik
Gymnastik im Gemeindesaal
dienstags: 10 Uhr mit Frau Schmidt
Krabbelgruppen
freitags, 9 Uhr, Gruppe Gritsch;
Neu: donnerstags, 9.30 Uhr, Gruppe Kerk.
Da geh ich hin!!
Am Sa., dem 6.2., um 20.01 Uhr lädt der Festausschuss wieder
zum Fasching ein. Mit Guggenmusik und dem Duo Tauberher-
zen kann das Tanzbein zu Schlagern und Rock und Pop der 60er
bis 90er Jahre geschwungen werden.
Natürlich gibt es auch wieder leckere Cocktails in unserer Bar,
und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Karten zum Preis von 6,50 Euro gibt es im Vorverkauf im Pfarr-
büro und zu 7,50 Euro an der Abendkasse.

Fastenkalender 2010 mit dem Leitwort "Gottes Schöpfung
bewahren - damit alle leben können" lenkt MISEREOR in der
Fastenaktion den Blick auf den Klimawandel, der besonders das
Leben der Armen in Afrika, Asienund Lateinamerika gefährdet.
Schöpfung bewahren - das heißt aber auch die eigenen Kräfte
für sich selbst und andere sinnvoll einsetzen: damit alle gut
leben können.
Der Fastenkalender zum Preis von 2,50 Euro ist im Pfarrbüro
und am Schriftenstand der Kirche erhältlich.

KREATIVER DONNERSTAG

Kultur am Nachmittag
Bei unserem Treffen am
Donnerstag, 18.2. um 15 Uhr im Kolpingraum des Ge-
meindezentrums wollen wir den Roman "Mein Leben als
Sohn" von Philip Roth besprechen. Dieser Roman ist autobio-
graphisch. Er befasst sich mit der Beziehung zwischen Eltern
und Kindern und schildert die letzten Lebensjahre seines Vaters
und berichtet auch über die zeitweise schwierigen Probleme
zwischen dem Vater und ihm. Es ergibt sich sicher wieder eine
interessante Diskussion.
Neue Gäste sind immer herzlich willkommen.
Weitere Auskünfte erteilt Herr Kopf, Tel. 6454.

Dabei sein: Kirchengemeinderatswahl am 13./14.3.
Nach Ablauf der Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen
lagen in unserer Gemeinde, in der 12 KGR-Mitglieder zuwählen
sind, insgesamt 11 Meldungen vor. Der Wahlausschuss musste
daher die Kandidatenliste noch um weitere drei Personen er-
gänzen, um die für die Wahl vorgeschriebene Mindestzahl von
14 Kandidierenden zu erreichen.
Der endgültige Wahlvorschlag wurde inzwischen vom Wahlaus-
schuss "festgestellt" und durch Aushang öffentlich bekannt ge-
geben. Auf ihm stehen die Kandidierenden mit Namen und
Vornamen in alphabetischer Reihenfolge mit zusätzlicher An-
gabe von Alter, Beruf und Adresse.
Es kandidieren: Ida Bantle, Marianne Brose, Karlheinz Gabor,
Sabine Isecke, Anja Kerk, Holger Lux, Werner Niggemeyer, Dr.
Georg Piepenbrock, Andreas Poppe, Monika Roth, Michael
Schubert, Heinrich Ungerer, Claudia Wagner und Christa Was-
sermann.
In unserer Gemeinde wird die Wahl mit allgemeiner Briefwahl
durchgeführt. Das bedeutet, dass die Stimmabgabe durch
Wahlbrief oder durch Stimmabgabe im Wahllokal erfolgen
kann.
Die Wahlunterlagen werden an die Wahlberechtigten Gemein-
demitglieder in der zweiten Februarhälfte verteilt. So können
die Stimmzettel in aller Ruhe zu Hause ausgefüllt werden, ganz
unabhängig von den Öffnungszeiten des Wahllokals.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT
DITZINGEN-HIRSCHLANDEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro, Schwabstraße 15,
Hirschlanden:
Mo. und Do., 9-12 Uhr, Mi., 16-18 Uhr und nach Vereinbarung
Tel. 07156 34739, Fax 07156 958043
Internet: www.KathKircheHirschlanden.de
E-Mail: KathKirche.Hirschlanden@drs.de

Gottesdienste
Sonntag, 7.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden
10.30 Uhr Familiengottesdienst (Eucharistiefeier),
Heimerdingen
Dienstag, 9.2.
15.30 Uhr Eucharistiefeier im Guldenhof, Hirschlanden
Donnerstag, 11.2.
18 Uhr Rosenkranz, Heimerdingen
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
Sonntag, 14.2. - 6. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier, Heimerdingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kindergottesdienst im Saal,
Hirschlanden

Termine
Freitag, 5.2.
18 Uhr Meditationskreis "Christliche Kontemplation" mit
Diakon Hofer, Heimerdingen
Sonntag, 7.2.
Kino unterm Kirchendach unter dem Motto: "Gott ist auf
meiner Seite"
17 Uhr Familienfilm: "Karo und der liebe Gott"
19 Uhr Auslesefilm: "Adams Äpfel"
Montag, 8.2.
16 Uhr deutsch-russisch sprechende Eltern-Kind-Gruppe,
Hirschlanden
Mittwoch, 10.2.
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Heimerdingen
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Hirschlanden
20 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates,
Hirschlanden
Donnerstag, 11.2.
19 Uhr Kirchenchor, Hirschlanden
Freitag, 12.2.
18 Uhr Meditationskreis "Christliche Kontemplation" mit
Diakon Hofer, Heimerdingen
20 Uhr Sitzung des Verwaltungsausschusses, Hirschlanden
Die Erstkommunion- und Firmvorbereitungsgruppen tref-
fen sich zu den jeweils vereinbarten Terminen.
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MISEREOR - Fastenkalender 2010
Die MISEREOR - Fastenaktion steht dieses Jahr unter dem Leit-
wort "Gottes Schöpfung bewahren - damit alle leben können".
Damit lenkt MISEREOR unseren Blick auf den Klimawandel, der
besonders das Leben der Armen in Afrika, Asien und Latein-
amerika gefährdet. Schöpfung bewahren - das heißt aber auch
die eigenen Kräfte für sich selbst und andere sinnvoll einsetzen:
damit alle gut leben können.
Den Fastenkalender (vom 17.2. Aschermittwoch - 5.4.) können
Sie ab sofort zum Preis von 2,50 Euro in unseren Kirchen oder
im Pfarrbüro erwerben.

Gemeindebrief Kontakte
In diesen Tagen erscheint unser Gemeindebrief "Kontakte" für
den Monat Februar. Der Gemeindebrief wird monatlich heraus-
gegeben und liegt in unseren Kirchen und Gemeindehäusern
sowie in Hirschlanden im Kindergarten Schulstraße aus. Wenn
Sie keine Gelegenheit haben, ihn dort mitzunehmen, können
wir Ihnen "Kontakte" auch regelmäßig zusenden.
Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Wir veröffentlichen alle Geburtstage ab 75 Jahren in unserem mo-
natlich erscheinenden Gemeindebrief KONTAKTE: Wer dies nicht
wünscht, möge es bitte bis zum jeweiligen Redaktionsschluss im
Pfarramt melden, Tel. 07156 34739 oder per Mail: KathKirche.Hir-
schlanden@drs.de. Sollten Sie es uns in der Vergangenheit bereits
mitgeteilt haben, brauchen Sie es nicht noch mal zu tun.
Wer die Veröffentlichung einer Diamantenen oder Goldenen
Hochzeit wünscht, möge es bitte ebenfalls rechtzeitig im Pfarr-
amt melden. Vielen Dank!

Gott ist auf meiner Seite
Sonntag, 7.2.
Gemeindesaal der kath. Kirche Hirschlanden
17 Uhr Familienfilm:
Karo und der liebe Gott
(A 2005, 95 Min., von uns empf. ab 6 Jahren)
Karo ist verzweifelt über die Trennung ihrer Eltern. Sie
sieht ihren Vater von nun an nur noch am Wochenende
und zieht mit ihrer Mutter in ein anderes Haus um. Als sie
beim Umzug eines ihrer beiden Walkie-Talkies verliert,
beschließt sie mit dem anderen Kontakt zum lieben Gott
aufzunehmen - und plötzlich meldet er sich! Kann er Ka-
ro weiterhelfen?

19 Uhr Auslesefilm: Adams Äpfel
(D/DK 2005, 91 Min., von uns empf. ab 16 Jahren)
Adam ist der Neuzugang in Ivans Oase der Nächstenliebe,
in der er Straffällige zu resozialisieren versucht. Ivans der-
zeitige Schäfchen sind neben dem gewalttätigen Neo-
Nazi Adam der Trinker und Vergewaltiger Gunnar und
der arabische Tankstellenräuber Khalid. Auf den ersten
Blick ein überzeugter "Gutmensch", begegnet Pfarrer
Ivan allem und jedem mit unerschütterlichem Verständ-
nis, auch dem rüden Verhalten seiner Schützlinge. Ein
bewegender Film, Komödie und Tragödie zugleich, voller
absurder Überraschungen.

SEELSORGEEINHEIT
SÜDLICHES STROHGÄU

Kroatische Katholische Gemeinde in Korntal
Sv. Ivan Krstitelj, Tubizer Str. 5, 70825 Korntal-Mün-
chingen, Tel. 0711 4694541, Fax 0711 4694542, E-Mail:

pfarramt@kkg-korntal.de
Bürozeiten (im Pfarrbüro Korntal, Tubizer Str. 5): mitt-
wochs, 17.30-19.30 Uhr, donnerstags, 19-20 Uhr;
alle 14 Tage sonntags (nächster Termin: 7.2.) um 15 Uhr
in der St.-Johannes-Kirche in Korntal feiert die Ge-
meinde Eucharistiefeier auf Kroatisch - herzliche Einla-
dung!

SPRECHSTUNDE DES
CARITAS-ZENTRUMS LUDWIGSBURG
Sozial- und Lebensberatung

Donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Tel. 07156 39362, im kath. Gemeinde-
zentrum St. Maria, Hinter dem Schloss 16, 71254 Ditzingen.
Außer dieser Sprechzeit können Sie beim Caritas-Zentrum
Ludwigsburg unter der Tel.-Nr. 07141 975050 anfragen.
Wir bieten Beratung:
- in sozialrechtlichen Fragen
- bei wirtschaftlichen Problemen
- bei persönlichen oder familiären Problemen

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Ditzingen; Münchinger Str. 23
Sonntag, 7.2.
9.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule
Donnerstag, 11.2.
20 Uhr Gottesdienst

Heimerdingen; Hohe Warte 42
Sonntag, 7.2.
9.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule
Mittwoch, 10.2.
20 Uhr Gottesdienst
Alle Interessenten sind uns immer herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche im Internet:
www.nak-stuttgart.de

SÜDDEUTSCHE GEMEINSCHAFT
Ditzingen & EC Jugendkreise

www.sv-ec-ditzingen.de

(innerhalb der ev. Kirche)
Ditzingen, Gartenstraße 20

Vormittagsgottesdienst:
Sonntag, 7.2., 11 Uhr. Mit Mittagessen und Kinderprogramm
(Tel. 178815)

Abendgottesdienst:
Sonntag, 14.2., 18 Uhr. Mit Kinderprogramm (Tel. 178815)

Gemeindegebet:
Mittwoch, 10.2., 20 Uhr (Tel. 178815)

Hauskreise:
Freitag, 5.2, 20 Uhr, Hauskreis Haist (Tel. 176416)
Montag, 8.2, 19 Uhr Hauskreis Ege (Tel. 308787)

Zwergentreff:
(für Kinder bis 3 J. mit Mutter/Vater)
Mittwoch, 10.2., 10 bis 11.30 Uhr (Tel. 07150 918067)

Volltreffer:
(für Kinder von 3 bis 6 Jahren)
Dienstag, 9.2., 15 bis 16.15 Uhr (Tel. 32782)
Thema: Sauls Verwerfung

Mädchenjungschar:
(für Mädchen von 7 bis 12 Jahren)
Freitag, 5.2, 17 bis 18.30 Uhr (Tel. 351369)

Bubenjungschar:
(für Jungen von 7 bis 12 Jahren)
Freitag, 5.2., 16.30 bis 18 Uhr (Tel. 3071924)

JIM:
(für alle zwischen 12 bis 17 Jahren)
Freitag, 5.2., 18 bis 19.30 Uhr (Tel. 176416)
Thema: Bibelwürze

Mehr Infos unter:
Kontakt: Jürgen Bartosch, Tel. 178815
http://www.sv-ec-ditzingen.de
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Außerdem:

Herzliche Einladung
zum Gottesdienst für kleine

und große Leute
am 7.2. um 11 Uhr

"Wozu das Kreuz?"
Mit Melanie Kundt

Anschließend bieten wir ein Mittagessen
zum Selbstkostenpreis an.

TREFFPUNKT LEBEN

Büro und Postanschrift: Siemensstraße 22
Gemeinde- und Jugendräume: Schuckertstraße 8
Tel. 07156 9313-0, Fax: 07156 9313-13
E-Mail: info@Treffpunkt-Leben.org

Sonntag, 7.2.
Heute findet aufgrund des Leiterwochenendes kein Gottes-
dienst statt.
Montag, 8.2.
20 Uhr Talkshow mit dem Kulturkreis Ditzingen e.V. im
Gewölbekeller am Laien, Ditzingen
Donnerstag, 11.2.
15.30 Uhr Seniorennachmittag
19.30 Uhr Bibellehre - Bibiliologie, Entstehung, Inspiration
und Glaubwürdigkeit der Bibel, mit Gerhard Podrasa und
Bob Hatton
Freitag, 12.2.
20 Uhr Filmgeplauder
Samstag, 13.2.
20 Uhr S-acht
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen in
der Schuckertstr. 8 in Ditzingen statt. Weitere Informationen
finden Sie im Internet auf unserer Gemeindehomepage unter
www.Treffpunkt-Leben.org.

ROYAL RANGERS
CHRISTL. PFADFINDER DITZINGEN

Der nächsteStammtreff der Kundschafter und Pfadfinder
findet am Di., 9.2., 17 Uhr statt.
Es finden Pfadfinder-Gruppen in folgenden Altersstufen
statt:

Kundschafter (9-11 Jahre) Jungen und Mädchen
Wir machen an den Stammtreffs Aktionen wie Kistenstapeln,
Stadtspiele, Wissensquize und Schwimmen gehen, natürlich ler-
nen wir auch Pfadfindertechniken wie Karten lesen, Knoten
und Bünde machen und vieles über unsere Umwelt und Natur.
Da wir christliche Pfadfinder sind, eben Royal Rangers (königli-
che Pfadfinder), dürfen wir auch in den Stammtreffs vieles über
Jesus hören.

Pfadfinder (12-14 Jahre) Jungen und Mädchen
Wir treffen uns, um etwas über Pfadfindertechnik zu lernen
oder actiongeladene Spiele zu spielen, und um natürlich mehr
über Jesus zu erfahren. Aber das ist natürlich noch lange nicht
alles ...
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen, ruft einfach mal an
(Kontakt: Simon Kirn, Tel. 0157 71424054).
Informationen über unseren Stamm können im Internet unter
www.rr52.de gefunden werden.
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, in
der Schuckertstr. 8 (hinter ARAL-Tankstelle) in Ditzingen statt!

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE
DITZINGEN-HIRSCHLANDEN (BAPTISTEN)

www.efg-ditzingen.de
Max-Eyth-Str. 24, 70154 Ditzingen Tel. 07156 32598
Gemeindeleitung: Thomas Kahnert, Tel. 07150 970383 oder
Heinz Nickel, Tel. 07042 78652
Gemeindepastor: Willy Zorn, Tel. 07152 6192745
Donnerstag, 4.2.
19.30 Uhr Hauskreis bei Uschi Schneider in Leonberg. Persönli-
che Gespräche und Austausch über die Bibel, Zeit für Gebet.
Sonntag, 7.2.
10 Uhr Gottesdienst (Abendmahl) mit Pastor Willy Zorn.
Predigtthema ist der Epheserbrief. Während des Gottesdienstes
gibt es eine Sonntagsschule für die Kinder. Anschließend
herzliche Einladung zum Steh-Café.
Montag, 8.2.
5.30 Uhr Morgengebet. Wir tauschen uns über die Tageslo-
sung / Erlebnisse / Gebetsanliegen aus und beten dann zu-
sammen.
Bitte vormerken: Unsere Jahresgemeindestunde ist für So., den
7.3. um 15 Uhr vorgesehen.
Der Monatsspruch für Februar lautet:
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwin-
den. Darum mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not lei-
denden und armen Bruder, der in deinem Land lebt, deine Hand
öffnen. (5. Mose 15, 11)

VEREINE UND VERBÄNDE

LIEDERKRANZ E.V. DITZINGEN - DER CITY-CHOR

www.city-chor.de
www.ditsingers

Information für die Sängerinnen und Sänger bei-
der Chöre:
Chorproben im Fuchsbau: jeden Donnerstag im Febru-
ar 2010
DitSingers: 18.30 Uhr, city-chor: 20 Uhr
Probenwochenende Ulm am 6./7.2.:
Busabfahrt am Sa., 6.2. um 12 Uhr an der Stadthalle Dit-
zingen,
Rückkunft So., 7.2. ca. 19.30/20 Uhr.
Besenbesuch in Gerlingen am Fr., 12.2.:
Mit dem Großraumtaxi bringt uns die Fa. Kastler um 18
Uhr zum Lokal und nach Zeitabsprache wieder nach Dit-
zingen zurück! Näheres hierzu in der Chorprobe.
Zu beiden Veranstaltungen finden Sie weitere Infos auf
unserer Internetseite (s.o.).

Aus Freude am Singen
Zur Vorbereitung unserer Konzer-
te am 21. und 28.3. fährt der
Chor, so wie er das vor jedem Kon-
zert macht, in Klausur. Ein ganzes
Wochenende nehmen sich die Sän-
gerinnen und Sänger, zusammen
mit Chorleiter Kai Müller Zeit, um gründlich an ihrem Reper-
toire zu feilen. Dieses Mal steht Chormusik a cappella von der
Renaissance bis zur Gegenwart auf dem Programm.
Im Bürgersaal Ditzingen präsentiert der Chor diese Musik in
einer Matinee.
Der Zusammenhalt im city-chor besteht besonders durch das
musikalische Niveau.
Doch der Humor, die Wärme, gesellige Veranstaltungen und
die reine Freude am Gesang kommen keinesfalls zu kurz.
Interessierte Gäste sind jeden Donnerstag herzlich will-
kommen!
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MUSIKVEREIN STADTKAPELLE DITZINGEN E.V.

Terminankündigung Februar:
Schafkopf
Am Sa., den 6.2. findet um 15 Uhr im Musikerheim (Hinter
dem Schloss 5) ein Schafkopf-Turnier statt. Hierzu laden wir
Sie freundlichst ein!
Faschingsdienstag
Am Di., den 16.2. erreicht das närrische Treiben auch das Musi-
kerheim. Schauen Sie doch ab 14 Uhr vorbei und feiern Sie mit!
Unsere Vereinswirtin freut sich auf Sie!
Weitere Informationen, Fotos und Termine finden Sie auf den
Internetseiten www.mv-ditzingen.de.

KULTUR- UND KUNSTKREIS DITZINGEN E.V.

www.kultur-und-kunstkreis-ditzingen.de
Montag, 8.2., 20 Uhr
179. Ditzinger Kulturtreff
Gewölbekeller, Am Laien
Thema: Treffpunkt Leben
Gäste: Pastor Micha Siebeneich und Pastor Christoph Stumpp
Moderation: Dieter Schnabel
Wir laden herzlich ein.
Eintritt frei! Bewirtung
HAUPTVERSAMMLUNG
hiermit lade ich Sie zur diesjährigen Hauptversammlung ein, die

am Mo., 22.2. um 19.30 Uhr im
Mittelpunkt -neben Gewölbekeller-, Am Laien 3,
Ditzingen
stattfindet.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Tätigkeitsbericht der Kassiererin
5. Tätigkeitsbericht der Beisitzer der Sparten

a. Bildende Kunst
b. Darstellende Kunst
c. Kunsthandwerk
d. Literatur
e. Musik

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Vorstands und des Ausschusses
9. Neuwahlen

a. 1. Vorsitzender
b. 2. Vorsitzender
c. 3. Vorsitzender
d. Schriftführer
e. Kassier
f. Beisitzer Bildende Kunst
g. Beisitzer Darstellende Kunst
h. Beisitzer Kunsthandwerk
i. Beisitzer Literatur
j. Beisitzer Musik
k. Zwei Kassenprüfer

10. Verschiedenes
Über eine rege Beteiligung an unserer Hauptversammlung
würde ich mich freuen.
Mit freundlichen Grüßen
D. Schnabel
1. Vorsitzender
Vorschau
Samstag, 20.2., 11 Uhr
Ausstellungseröffnung im Restaurant Ratskeller Ditzingen.
Arbeiten von Werner Rühle
Sonntag, 28.2., 11 Uhr
Ausstellungseröffnung in der Städtischen Galerie, Am Laien
Arbeiten von Margarete Hardt

E-Mail: info@Kultur-und-Kunstkreis-Ditzingen.de
www.Kultur-und-Kunstkreis-Ditzingen.de

Tel. 07156 6126, Fax 07156 958768

1893D

IT ZIN GEN

TSF DITZINGEN
TURN- UND SPORTFREUNDE DITZINGEN 1893 E.V.

TSF-SportCenter
Geschäftsstelle: Ringwiesenstraße 14, 71254 Ditzingen
Telefon 07156 7781, Fax 07156 31874
E-Mail: info@tsf-ditzingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 8-11.30 Uhr und Donnerstag, 15-19 Uhr
Internet: http://www.tsf-ditzingen.de

Termine zum Vormerken:

TSF-Jahreshauptversammlung 2010
Die nächste ordentliche Jahreshauptversammlung findet am
Fr., 23.4. um 20 Uhr im Bürgersaal des Rathauses in Ditzingen
statt.

TSF-Hauptausschusssitzung
Am Mi., 10.3. findet um 20 Uhr im TSF-SportCenter für alle TSF-
Abteilungs- und Jugendleiter die nächste Hauptausschusssit-
zung statt.

TSF-Fitness ist am Faschingsdienstag, 16.2., ab 12 Uhr ge-
schlossen.

Fit durch den Winter im TSF-Fitness
- Kostenloses Probetraining-

TSF-Fitness und Badminton auch für Nichtmitglieder.
..............................................................................................
Wo? natürlich im TSF-SportCenter Ringwiesenstra-
ße 14, 71254 Ditzingen
INFO-Telefon Fitness + Badminton: 07156 1775313

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr., 9-12 Uhr.
Di. + Do., 8-12 Uhr

Mo. - Fr., 16-21 Uhr. Sa., 13-16 Uhr. So., 10-13 Uhr
(Winterzeit).

..............................................................................................
Fit durch den Winter ...

... wenn der Rücken zwickt, oder das (Über)- Gewicht
plagt,

oder es an Ausdauer fehlt, dann vereinbaren Sie mit uns
einen Termin für ein

kostenloses Probetraining.
Beim Probetraining stellen wir für Sie Ihr

persönliches Trainingsprogramm zusammen.
Danach haben Sie die Möglichkeit unter unserer

Anleitung weiter im TSF-Fitness an unseren
Ergo-Fit Ausdauer - und Kraftgeräten zu trainieren.

Fragen Sie uns!
..............................................................................................
Für Fitness und Badminton kann man bei uns auch
Gutscheine erwerben.

Kurse im Gesundheitssport - auch für Nichtmitglieder.
Nächster Kursbeginn ist in der 2. Aprilwoche (Woche 15)
Kurs-Infos und Anmeldungen liegen im Eingangsbereich des
TSF-SportCenters während den Öffnungszeiten aus. Infos erhal-
ten Sie auch telefonisch über unsere Geschäftsstelle.

FUSSBALL

JUNIORENFUSSBALL

Rückblick
7. Ditzinger U13-D-Junioren-Cup 2010
sponsored by sportshop Anton
Der neue und alte Gewinner des Cups ist "SV Stuttgarter Ki-
ckers".
Glückwunsch.
Im Finale gewannen die Kickers gegen den FC Memmingen, die
zum ersten Mal da waren klar mit 4:1.
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Im kleinen Finale besiegte der Vorjahrsfinalist FV Ravensburg
den SV Böblingen mit 3:1.
Die zahlreichen Zuschauer wurden nicht enttäuscht, sie sahen
schnelle, sehenswerte Spiele und die ein und andere Überra-
schung. Es ist nun aber auch mal Zeit Danke zu sagen:
Vielen Dank an die Eltern der D2 und D1 und an die Spieler der
A- und B-Junioren, die ihre Hilfe zur Verfügung stellten, dank
auch an die STIMME des Turniers Achim Greiss und Bernd Wein-
mann, ein riesen Dank geht auch an die Stadt Ditzingen, Guido
Braun und dem Amtsleiter Thomas Wolf, danke auch an die
vielen Helfer die ehrenamtlich geholfen haben, danke auch an
Roby, Marco und Andy die geholfen haben und natürlich nicht
zu vergessen die Hilfe des Ditzinger DRKs, die DRK musste die-
ses Jahr Ihr Können das ein und andere Mal unter Beweis stellen
und haben ihr Sache sehr gut gemacht. Jedes Mal wenn Feuer-
bach gespielt hatte, mussten sie ran, leider. Danke an die Metz-
gerei Feil (Karin und Heiner) für das tolle Essen "Rigatoni al
Forno".
Besonderen Dank geht an Kris "Sportshop Anton" aus Weilim-
dorf für die Preise und tolle Zusammenarbeit, Kris vielen, vie-
len DANK.
Im nächsten Jahr zum 8. Ditzinger U13 Junioren Cup 2011 wol-
len wir eine Mannschaft einladen, die einen ganz besonderen
Namen hat, lasst euch überraschen.
A. C.
www.tsf-fussball.de

HANDBALL

Landesliga-Herren verlieren in Neckargartach mit 30:28
Es wurde leider nichts mit zwei Auswärtspunkten im ersten
Spiel nach dem Trainerwechsel. Die Voraussetzungen beim
Samstagsspiel in der Römerhalle waren klar: jedes der beiden
Teams braucht jeden Punkt, um in der Landesliga zu bleiben.
Aus einer starken Abwehr heraus konnte der Gastgeber gleich
zu Beginn mit Kontern auf 5:0 davonziehen. Ditzingen kämpfte
sich wieder heran, war aber durch eine sehr schwache Abwehr-
leistung nach 30 Minuten immer noch mit drei Toren (19:16)
im Rückstand.
Die zweite Halbzeit sah eine Umstellung der Ditzinger Abwehr
von 6:0 auf 5:1 und Kampf pur auf beiden Seiten. O. Seifert im
Tor brachte die Gastgeber schier zur Verzweiflung, musste aber
eine Viertelstunde vor Schluss nach einem Kopftreffer verletzt
vom Platz. Mehr als auf zwei Tore kam man nicht mehr heran,
eine Wende im Spiel war nicht mehr möglich. Am Ende muss
man den Sieg der Gastgeber als verdient anerkennen, mit 12:16
Punkten rutscht Ditzingen damit auf den achten Platz ab und
befindet sich wieder komplett im Abstiegskampf. Dieser findet
seine Fortsetzung am kommenden Samstagum acht in der Halle
Glemsaue, Gast ist der aktuelle Drittplatzierte, Neckarsulm.
Tor: O. Bölstler, S. Birke, O. Seifert. Feld: D. Schnelle (9), F.
Oettinger (1/1), M. Ulmer (3), O. Altenburg (2), F. Hauser (2), J.
Reichel (1), T. Hofäcker (4), M. Mauch (1), S. Reichel, F. Schnel-
le (5).

Damen und weibliche A-Jugend ohne Fortune
Sowohl die Damen als auch die weibliche A-Jugend agierten
vergangenen Samstag glücklos bei der HSG Neckar. Zunächst
musste sich die A-Jugend 20:25 (12:15) geschlagen geben, doch
das Ergebnis täuscht über den tatsächlichen Spielverlauf hin-
weg: Nach den Chancen hätte man gewinnen müssen, aber de-
ren Verwertung lag an diesem Tag deutlich unter 50%.
Die HSG hingegen nutzte die sich ihnen bietenden Möglichkei-
ten und behielt somit beide Punkte.
Noch schlimmer traf es die Frauen; hier führten die Gastgebe-
rinnen während des gesamten Spielverlaufes nur einmal - näm-
lich mit der Schlusssirene. Dabei hatten die Ditzingerinnen über
40 Minuten das Spiel unter Kontrolle, doch dann schwanden
die Kräfte und die Kondition; zu oft wurde die gegnerische
Torfrau angeschossen oder die Würfe gingen am Tor vorbei.
Aus einem 21:14-Vorsprung wurde somit in der Schlussminute
der 22:23-Endstand.
Dennoch zeigten beide Mannschaften deutlich, was in der lau-
fenden Saison erarbeitet wurde und in einem waren sich so-
wohl Spielerinnen, Trainer als auch der Ditzinger Anhang si-
cher: ein Sieg wäre für beide Teams verdient gewesen.
Bereits am kommenden Samstag können die Damen in die Ent-

scheidung um den Aufstieg eingreifen, denn mit Nachbar Hem-
mingen kommt um 18 Uhr der aktuelle Tabellenzweite in die
Glemsaue.

Männliche A2 mit vierter Niederlage in Folge!
Es ist der Wurm drin bei der Bezirksklassemannschaft der männ-
lichen A-Jugend - auch das Auswärtsspiel gegen den TSV Weis-
sach wurde knapp mit 15:14 verloren.
Fehlendes Durchsetzungsvermögen im Angriff, einfache Ball-
verluste durch Fehlpässe, schludriges Abwehrverhalten und
schwache Torausbeute - alles, was man schon einmal viel besser
konnte, scheint jetzt zu fehlen. Das Team braucht dringend
ein Erfolgserlebnis, auch um die fehlende Motivation und den
Glauben an die eigene Stärke wiederzuerlangen. Wenn die
nächsten beiden Pluspunkte schon am kommenden Sonntag
gegen den direkt hinter uns Platzierten TV Markgröningen ein-
gefahren werden - umso besser!

B-Jugend weiblich siegt im Donautal!
Nach schneereicher Nacht mussten wir auf dem Weg nach Fried-
ingen für ein Auto, das mit einer Panne liegengeblieben war,
noch schnell ein Ersatzfahrzeug organisieren, das die Mädels
auf der Autobahn einsammelte und auf direktem Wege zum
Spiel brachte. Fast pünktlich konnten wir dann beginnen, die
Mädels begannen hochkonzentriertund konnten bereits bis zur
Halbzeit einen 10 Tore Vorsprung herauswerfen. (7:17). So soll-
te es in der 2. Halbzeit weitergehen, nur leider schlich sich in
der Abwehr der Fehlerteufel ein. Ein ums andere Mal agierten
unsere Ditzinger Mädchen doch zuzaghaft und konnten so den
Vorsprung nur noch verwalten. Das Spiel wurde mit 20:32 Toren
aber trotzdem deutlich gewonnen. So konnten wir auch beru-
higt wieder die Heimfahrt nach Ditzingen, diesmal ohne Pan-
ne, antreten.
Tor : Julia Fröhlich. Feld: Anne Gokesch, Olivia Rau, Jacqueline
Diefenbach, Nadja Krüger, Sarah Tsiaussis, Franziska Kirsch +
Annika Blanke.

Minis. Wir haben es geschafft!
Wir haben das Handballabzeichen!
Nach zwei Wochen intensivem Traininghaben die Älteren unse-
rer Minis endlich das Handballabzeichen abgelegt. Viele ver-
schiedene Übungen mussten gemeistert werden. Prellen, Fan-
gen und Zielwerfen in unterschiedlichen Variationen wurden
gefordert und jeder gab sein Bestes um das ersehnte Handball-
abzeichen zu bekommen. Am Ende zahlte sich das Bemühen
unddie Anstrengungen aus: Jeder bekam dieUrkunde undging
glücklich nach Hause. Nochmals Glückwunsch zum bestande-
nen Handballabzeichen!

VORSCHAU:

FAN-BUS am 21.2.l
Zum Auswärtsspiel am 21.2. gegen Degmarn-Oedheim
(Spielbeginn 17 Uhr) können Sie die Erste Mannschaft in
einem FAN-Bus begleiten.
Abfahrt an der Halle Glemsaue um 15.30 Uhr, Rückfahrt
ab Degmarn-Oedheim gegen 19 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt 5,-- Euro. Anmeldungen
bitte bei Simone Hirsch
(E-Mail: s.hirsch@tsf-ditzingen-handball.de)

Samstag, 6.2., alle Heimspiele in der Halle Glemsaue:
B-männlich, 14.45 Uhr TSF Ditzingen - TV Markgrön.
Herren Ib, 16.15 Uhr TSF Ditzingen 2 - HSG Neckar FBH
Damen, 18 Uhr TSF Ditzingen - GSV Hemmingen
Herren I, 20 Uhr TSF Ditzingen - NSU Neckarsulm
C1-männlich, 15.30 Uhr TV Vaihing./E. - TSF Ditzingen, Sport-
halle
E-weiblich, Spieltag in Wiernsheim, Lindenhalle ab 12.55 Uhr

Sonntag, 7.2.:
E-Jugend, Spieltag in Bietigheim/Bissingen, Halle am Viadukt
ab 12.55 Uhr
C2-männlich, Spieltag in Ditzingen, Halle Glemsaue ab 13 Uhr
A2-männlich, 17 Uhr TSF Ditzingen 2 - TV Markgröningen,
Glemsaue
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FAUSTBALL

Spieltag M1 am 31.1. in Freiberg/Neckar
Am letzten Spieltag der Bezirksliga ging es gegen die Gegner
vom TUS Freibergund TSV Niedernhall. Um sicher in der Bezirks-
liga zu bleiben, mussten beide Spiele gewonnen werden. Im
ersten Spiel gegen Freiberg sind wir dementsprechend konzent-
riert aufgetreten und haben mit einer mannschaftlich geschlos-
senen Leistung einen klaren 3:0 Sieg eingefahren. Im zweiten
Spiel gegen Niedernhall wurde dies schon etwas enger. In einer
Partie, in der es immer hin und her ging und sich keiner deutlich
absetzen konnte, haben wir trotzdem die Nerven behalten und
auch hier am Ende einen klaren 3:0 Sieg nach Hause gebracht.
Somit haben wir die Bezirksliga mit dem 4. Platz abgeschlossen
und unser Saisonziel, den Verbleib in der Bezirksliga, erreicht.
Es spielten: Jörg Fischer, Falk Grabert, Jörg Hellmich, Patrick
Stahl, Thomas Thaler und Alexander Weiland.
Jörg Hellmich

TSF Ditzingen Ausrichter der süddeutschenMeister-
schaften im Faustball bei den Senioren M55
Die Abteilung Faustball der TSF Ditzingen ist erneut Gast-
geber einer überregionalen Meisterschaft. Am kommen-
den Wochenende, dem 6. und 7.2., finden die diesjähri-
gen süddeutschen Meisterschaften statt. Für die Senioren
M55 ist der Austragungsort die Sporthalle in Heimerdin-
gen. Innerhalb des DTB umfasst die Regionalgruppe Süd
die vier Turnerbunde Bayern, Sachsen, Schwaben und
Thüringen, aus denen sich die folgenden sieben Mann-
schaften qualifiziert haben: TV Elsenfeld und ESV Rosen-
heim - ESV Dresden - TSV Schwieberdingen, VfB Stuttgart
und SSV Ulm - WSV 07 Neuhaus. Am Samstag beginnen
die Gruppenspiele um 12.30 Uhr, die Qualifikations- und
Finalspiele werden am Sonntag ab 9 Uhr ausgetragen.
Direkt im Anschluss daran findet am Sonntagnachmittag
ab 14 Uhr noch der zweite Heimspieltag der Ditzinger
Damenmannschaft in der Landesliga statt.
Über zahlreiche Zuschauer und Fans würden sich die spie-
lenden Mannschaften sowie ausrichtende Abteilung
sehr freuen.

TISCHTENNIS

Verbandsspiele Saison 2009/2010
Mit einem guten Gefühl können die aktiven Mannschaften der
Tischtennisabteilung der TSF Ditzingen auf das vergangene Wo-
chenende zurückblicken. Fünf Siege aus sechs Begegnungen
sind eine hervorragende Ausbeute.
Der Gegner der 1. Herrenmannschaft trat nicht an und schenkte
so den Ditzingern zwei Punkte. Damit erhöhte sich der Abstand
zu den Abstiegsplätzen auf vier Punkte. Die 2. Mannschaft hat-
te keine Mühe, gegen den Tabellenletzten zu bestehen. Die
3. Mannschaft verzeichnete einen Sieg und eine Niederlage,
letztere gegen einen Konkurrenten um den 2. Tabellenplatz.
Die 4. Mannschaft mischt nach ihrem Auswärtssieg trotz ihrer
Personalsorgen munter im Wettstreit um die vorderen Tabel-
lenplätze mit. Und auch die 5. Mannschaft feierte gut gelaunt
in ihrer Nachsitzung ihren Sieg.
Im Jugendbereich setzte die 1. Jungenmannschaft konsequent
ihre Siegesserie fort. Die 2. Mannschaft und der Nachwuchs
mussten leider Niederlagen einstecken. Die Ergebnisse:

TTV Württemberg-Hohenzollern
Jungen U18 Bezirksliga Gruppe 2
TSF Ditzingen - TSV Münchingen 6:0

TT-Bezirk Ludwigsburg
Herren Bezirksklasse Gruppe 1
TSF Ditzingen - TTV Kirchheim/N. 9:0
Herren Kreisliga Gruppe 1
PSG Ludwigsburg - TSF Ditzingen II 4:9
Herren Kreisliga Gruppe 3
TSF Ditzingen III - SV Horrheim III 9:3
TSF Ditzingen III - TSV Hochdorf/Enz 5:9

Herren Kreisklasse C Gruppe 1
TSV Schwieberdingen IV - TSF Ditzingen IV 2:9
Herren Kreisklasse D Gruppe 4
TSF Ditzingen V - TSV Oberriexingen IV 6:4
Jungen U18 Bezirksklasse Gruppe 1
TSF Ditzingen II - KSV Hoheneck 1:6
Nachwuchsrunde U12 Gruppe 2
TSF Ditzingen - TTC Bietigheim-Bissingen 4:6

FRAUENGYMNASTIK

DieFraGym
Die Faschingszeit geht ihrem närrischen Ende entgegen und
damit ist es auch wieder Zeit für unser Faschingsturnen. Wie
immer findet es in der letzten Sportstunde vor den Faschingsfe-
rien statt, also am Di., 9.2.. An diesem Tag haben beide Grup-
pen gemeinsam Sport, Beginn ist um 19.30 Uhr.
Nachdem wir ordentlich geschwitzt haben, bauen wir unser tra-
ditionelles Buffet auf.
Dazu ist an kulinarischen Köstlichkeiten alles willkommen, ob
süß oder salzig. Besonders beliebt sind natürlich Köstlichkeiten
aus der eigenen Küche. Vergesst auch nicht, ein Glas mitzubrin-
gen. Für die Kreativen unter euch: Tut euch bei der Verkleidung
keinen Zwang an und lasst der Fantasie freien Lauf!
Übrigens, wer einmal sehen möchte, wie so ein Faschingsbuffet
bei uns aussieht, kann gerne mal reinschauen in
www.diefragym.de/Fotogalerie.
Am Di., 16.2. sind Ferien und kein Sport. Aber am Di., 23.2. geht
es weiter wie gewohnt in zwei Gruppen, Beginn 18.45 Uhr und
20.15 Uhr.
"Neuzugänge" sind herzlich willkommen. Einfach vorbeikom-
men, reinschnuppern und mitmachen.

SCHWIMMEN

Am 30. und 31.1. fanden in Mühlacker die alljährlichen Kreis-
meisterschaften des Kreis Ludwigsburg statt. Trotz Ausfälle
durch Krankheit, hielten sich unsere Schwimmerinnen und
Schwimmer wacker und glänzten mit persönlichen Bestzeiten.
Wir danken auch unserer Kampfrichterin Saskia für ihren Ein-
satz am Samstag und unseren beiden Trainern Ivana und Jo-
chen, welche wieder mit vollem Einsatz am Wochenende da-
bei waren.

Vorname Name Strecke Platz Rek.

KREISMEISTER 2010
Valentin Hähnel 200 L 1 Vereins-Rekord
Katrin Renninger 200 R 1 Saisonbestzeit
Jakob Schuler 200 B 1 Persönl. Rekord
Jakob Schuler 50 B 1 Persönl. Rekord

Vize-Kreismeister 2010

Katrin Renninger 50 F 2 Persönl. Rekord
Jakob Schuler 100 B 2 Persönl. Rekord
Simona Stifani 400 F 2 Saisonbestzeit
Simona Stifani 200 L 2 Saisonbestzeit

Robert Freund 100 R 4 Saisonbestzeit
50 R 7 Saisonbestzeit

Valentin Hähnel 100 F 5 Persönl. Rekord
50 B 7 Saisonbestzeit
50 F 7 Persönl. Rekord

Tobias Reck 50 B 7 Persönl. Rekord
50 F 7 Persönl. Rekord
100 F 9 Persönl. Rekord

Katrin Renninger 100 R 3 Saisonbestzeit
50 R 3 Persönl. Rekord
100 F 4 Saisonbestzeit
100 L 6 Saisonbestzeit

Tanja Renninger 50 R 3 Saisonbestzeit
100 L 6 Saisonbestzeit
100 F 6 Saisonbestzeit
50 F 6 Saisonbestzeit
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Vanessa Schaller 50 R 7 Persönl. Rekord
50 F 9 Persönl. Rekord
100 F 10 Persönl. Rekord

Jakob Schuler 50 R 5 Persönl. Rekord
100 F 10 Persönl. Rekord
50 F 10 Saisonbestzeit

Simona Stifani 200 F 3 Saisonbestzeit
50 B 3 Saisonbestzeit
100 F 3 Persönl. Rekord
50 F 3 Saisonbestzeit
100 R 4 Saisonbestzeit
100 L 5 Persönl. Rekord
50 R 5 Saisonbestzeit

VOLLEYBALL

Volleyballdamen verlieren erneut
Nach einer sehr souveränen Hinrunde scheint die Weihnachts-
pause den Ditzinger Volleyballdamen den Wind aus den Segeln
genommen zu haben. Auch das zweite Rückrundenspiel ver-
gangenes Wochenende gegen die Mannschaft aus Ludwigs-
burg verloren die Ditzingerinnen mit 3:0.
Phasenweise konnten die Ditzinger Damen durchaus mit den
Mitkonkurrenten um den Aufstieg mithalten und zeigten ihr
wirkliches Können, aber über das ganze Spiel hinweg führten
immer wieder Unkonzentriertheiten und Leichtsinnsfehler bei
einfachen Bällen zu unnötigen Punktverlusten. Die Volleyball-
damen schafften es nicht, ihre Leistung konstant aufrecht zu
erhalten und verloren die ersten beiden Sätze mit 10:25 und
23:25. Im dritten Satz erwachte dann zwar nochmals der Kampf-
geist der Ditzinger Damen, und sie schafften es, eine 20:11-
Führung der Ludwigsburgerinnen noch aufzuholen, aber letzt-
endlich mussten sie sich auch hier geschlagen geben.
Somit bleiben die Ditzingerinnen auf dem 3. Tabellenplatz in der
Bezirksliga Nord und müssen jetzt auf die Hilfe anderer Mann-
schaften hoffen, um die Chance auf die Relegation zu erhalten.

U-16 Midi Jugend weiblich
Am 24. Januar war es endlich so weit, unsere U-16 Midi Mann-
schaft bestritt ihre erste Punktspielrunde in Creglingen, am nörd-
lichsten Zipfel des Spielbezirks. Gleich zu Beginn trafen sie auf
den schwierigsten Gegner, dem Gastgeber Creglingen. Von Spiel
zu Spiel steigerte sich unsere Ditzinger Mannschaft und konnte
im letzten Kleinfeldspiel ihren ersten verdienten Sieg mit nach
Hause nehmen. Die junge Mannschaft platzierte sich auf dem 8.
Tabellenplatz. Kommenden Samstag, den 6. Februar, geht es in
Backnang hochmotiviert mit dem Spruch 5 gewinnt weiter.
Es spielten; Carina Münz, Luisa Schäfer, Amelie Stief, Svenja
Mauch, Katharina Deplewski.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

ADFC-Strohgäu-Monatstreffen in Ditzingen
Am Mo., 8.2. um 19.30 Uhr findet das nächste Monatstreffen
des ADFC im Strohgäu beim Trachtenverein Ditzingen in der
Unteren Glemsstraße statt.
Themen sind u.a.: die Zweiradmesse in Ditzingen Anfang März
und die Feierabendtouren, die im April wieder starten. Die Mo-
natstreffen sind auch offen für Nichtmitglieder, die interessiert
sind an Themen rund ums Fahrrad und Radfahren.
Der ADFC Strohgäu ist eine vonsieben Ortsgruppen im Kreisver-
band Ludwigsburg, der zum Landesverband Baden-Württem-
berg mit ca. 16.000 Mitgliedern aller Altersstufen gehört, wel-
cher wiederum eine Gliederungdes ADFCBundesverbandes mit
ca. 120.000 Mitgliedern ist. Der ADFC e.V. vertritt bundesweit
die Interessen der Alltags- und Freizeitradler/innen.

SCHÜTZENGILDE DITZINGEN E.V.

Rundenwettkampf Sportpistole
Zum vorletzten Wettkampf dieser Runde sind die Ditzinger
Sportpistolenschützen am Sonntag bei Schneetreiben und klir-
render Kälte zum Wettkampf in Merklingen angetreten. Ob-

wohl sich die Ditzinger auf die schlechten Bedingungen einge-
stellt hatten, waren die Ergebnisse einzig bei M. Windorfer in
dem üblichen Rahmen.
So war es nicht verwunderlich, dass der Wettkampf trotz guter
Mannschaftsleistung knapp verloren wurde.
Bleibt zu hoffen, dass beim letzten Wettkampf im Februar der
Heimvorteil von den Ditzinger Schützen genutzt wird.
Angetreten sind die Ditzinger mit folgender Mannschaft:
J. Hagmann, M. Hagmann, R. Koschany, E. Pandtle, M. Wind-
orfer.
Folgende Ergebnisse wurden gewertet.
Merklingen = 774 Ringe
Ditzingen = 767 Ringe
Für Ditzingen wurden die Schützen M. Windorfer (263 Rin-
ge), R. Koschany (252 Ringe) und E. Pandtle (252 Ringe) ge-
wertet.
Gut Schuss und viel Erfolg beim nächsten Wettkampf.

Bogenschießen:
Ditzingen 2 ist Vizemeister der Bezirksliga A
Schlag auf Schlag geht es in diesen Wochen bei den Ditzinger
Bogenschützen. Nach den von der SGi ausgerichteten württem-
bergischen Hallenmeisterschaften stand am letzten Wochenen-
de die Rückrunde in den vier Bezirksligen des Württembergi-
schen Schützenverbandes auf dem Programm. Ditzingens Be-
zirksligaleiter Uwe Kaschuba hatte in die Bogenhalle im tief
verschneiten Welzheim geladen, und nach teils rutschiger An-
fahrt galt es, einen festen Stand an der Schießlinie zu finden.
Die Wettkämpfe der Bezirksligen bieten meist neben dem
sportlichen Aspekt auch eine Menge Spaß für die Athleten. Dass
der Verfasser dieses Berichts allerdings so weit gehen würde,
beim Einschießen der Bezirksliga D die über der eigenen Schei-
be befindliche Tafel mit dem Vereinsnamen "abzuhängen" und
schwer zu beschädigen, sorgte schon vor Wettkampfbeginn für
gehobene Stimmung.
Zum sportlichen Auftakt der Begegnungen konnte SGi 3 mit
Christa Allgöwer, Susann Böttcher, Mareike Hoffmann und der
Liga-Debütantin Henriette Menzel durch ein "Freimatch" ohne
Gegner sofort zwei Punkte bei 172:0 Ringen einstreichen. Nach
einer Niederlage gegen Welzheim 6 kam es dann zum mit Span-
nungerwarteten Revanchematch gegen Ditzingen 4. Das in die-
ser Saison neu formierte Team schlug sich tapfer, holte im letz-
ten Abschnitt neun der zehn Punkte Rückstand auf und unter-
lag am Ende denkbarknapp mit 166:167 Ringen, was angesichts
des vernichtenden 163:208 aus der Vorrunde als Erfolg zu wer-
ten ist. Zuvor konnten Frank Kloiber, Bernhard Löwel, Routinier
Thomas Ludmann und Detlef Humbert mit ihrer besten Saison-
leistung das Eröffnungsmatch gegen den späteren Meister
Magstadt 2 (187:194) und das anschließende Match gegen
Berglen-Ödernhardt (161:163) lange Zeit offen gestalten, muss-
ten dann aber gegen die übrigen Mannschaftendeftige Nieder-
lagen einstecken. So blieb für SGi 4 am Ende wieder nur ein
2:0 bei 158:0 Ringen im Freimatch, Platz 7 als Schlusslicht der
Abschlusstabelle und die Zuversicht, dass sich die erkennbare
leichte Aufwärtstendenz in der neugeordneten Bezirksliga
2010/11 fortsetzen wird. Die SGi 3 konnte mit einem weiteren
Sieg gegen Berglen-Ödernhardt (186:163) insgesamt sechs
Punkte erringen und erreichte mit Rang 4 in der Tabelle einen
guten Mittelfeldplatz.

Vizemeister der Bezirksliga A: Lutz Hum-
bert, Severin Ludmann, Stephan Höntsch,
Marius Rotzler (v.l., Foto: D. Humbert)

Einen glänzenden
Tag erwischte die 2.
Mannschaft der
Schützengilde, die
sich in der Beset-
zung mit Altmeister-
Haudegen Stephan
Höntsch und den
jungen Schützen
Lutz Humbert, Seve-
rin Ludmann und
Marius Rotzler als
sehr gut harmonie-
rendes und nerven-
starkes Team erwies.
Auf durchweg ho-
hem Niveau gewann
SGi 2 im Rückkampf

der Bezirksliga A alle sechs Matches gegen Stuttgart 1, Fell-
bach-Schmiden 2 und Berglen-Ödernhardt 1 und holtemit Ring-
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zahlen zwischen 210 und 219 Ringen alle 12 Punkte. Dabei
konnte sich Stephan Höntsch unter den Augen seines Sohnes
und Mannschaftsführers Simon im ersten Match gegen Schmi-
den (210:203) sogar eine "Fahrkarte" leisten, ließ sofort eine
Zehn folgen und konnte sich durchweg auf seine "Jungs" ver-
lassen. EinzigerWermutstropfen war der Umstand, dass der BSC
Stuttgart 1 aus der Vorrunde acht Punkte Vorsprung vor Ditzin-
gen 2 mitbrachte, die die SGi selbst mit den beiden Siegen ge-
gen den neuen Meister (212:203 und 217:202) nicht mehr auf-
holen konnte. Am Ende durften sich unsere "Fantastischen
Vier" über die Vizemeisterschaft freuen und die Schützengilde
die Gewissheit mitnehmen, dass neben Ditzingen 1 eine zweite
starke Mannschaft der SGi im Kommen ist. Ditzingen 1 selbst
kämpft am Wochenende als Tabellenführer der Regionalliga
Südwest im saarländischen Dillingen um den Aufstieg in die
2. Bundesliga.
Auf unserer Homepage >>www.schuetzengilde-ditzingen.de<<
finden Sie im Bogenbereich unter "Ergebnislisten - Ergebnisse
Sportjahr 2010" alle Resultate. (hu)

TENNISCLUB DITZINGEN E.V.

Neues vom TC Ditzingen

Nach Beendigung der kurzen Winterpause des Restaurants
RHODOS im Januar, hat sich der Vorstand des TC Ditzingen zur
ersten Sitzung des Jahres getroffen. Bei gewohnter Spitzenqua-
lität, die Serkan und sein Team serviert haben, wurde u.a. der
Termin für die diesjährige Hauptversammlung festgelegt. Der
12.4. (Mo.) kann schon mal vorgemerkt werden. Außerdem
wird unsere Homepage nun wieder regelmäßig aktualisiert.
Neuigkeiten gibt es unter www.tc-ditzingen.de.

SKICLUB DITZINGEN

www.skiclub-ditzingen.de

Rückblick Reutte
Vom 22.-24.1. ging es auf die Familienfreizeit nach Reutte. Die
Piste begrüßte uns mit Sonnenschein und blauem Himmel. Die
Kinder haben 2 Tage Skikurs erfolgreich gemeistert und alle
haben sich bei Familie Schreieck im Hahnenkamm bei gutem
Essen sehr wohl gefühlt.
Nach einem schönen Wochenende ging es am Sonntag wieder
nach Hause. Wir wünschen unseren Verletzten gute Besserung
und bedanken uns für das tolle Wochenende. Wir freuen uns
aufs nächste Jahr!
C. L.

YOM CHI KWAN TAEKWON-DO DITZINGEN E.V.

Hallenänderung beim Samstags-Training!!!
Der Winter hat uns fest im Griff und die Hallen, besonders der
Boden sind oft kalt. Da unser Sport nicht mit Fellpantoffeln
ausgeführt werden kann, findet ab sofort bis einschließlich
27.2. das Samstags-Training im Gymnastikraum der See-
hansenhalle statt.

Aktuelle
Trainingszeiten:
Montag: 18-19.30
Uhr und 19.30-21
Uhr Karl-Koch-Halle
(großer Saal), Mitt-
woch: 19.30-21 Uhr,
Karl-Koch-Halle
(kleiner Saal), Don-

nerstag: 18.30-20 Uhr, Seehansenhalle (Sporthalle), Samstag:
10-12 Uhr Gymnastikraum Seehansenhalle.
Interessierte ab 8 Jahre sind herzlich willkommen und können
jederzeit anfangen!!

Termine:
8.5. Baden-Württembergische Meisterschaft in Schmiden, 3.7.
Bayerische Meisterschaften in Wald/Regensburg, 17.7., 15 Uhr
Sommerfest in der Waldhütte Schöckingen, 23.10. Süddeutsche
Meisterschaften in Ditzingen/Seehansenhalle.
Weitere Informationen über unseren Verein erhalten Sie unter
www.tkd-ditzingen.de und beim Vorsitzenden Jens-Rudolf
HEILMANN, Tel. 07156 928948 oder beim Sportlichen Leiter Jür-
gen SCHMIDT, 5. DAN, Tel. 0711 8872687.

SPORTFAHRERCLUB WÜRTTEMBERG E.V.
IM ADAC GERLINGEN-DITZINGEN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010
Liebe Mitglieder,
ich möchte Euch ganz herzlich zur Hauptversammlung am Fr.,
12.2. um 19.30 Uhr in die Vereinsgaststätte "Blauer Wiener",
Schuckertstr. 7, 71254 Ditzingen einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Planung für das laufende Geschäftsjahr
8. Anträge mit Inhaltsangabe
9. Verschiedenes
Zur Neuwahl stehen folgende Ämter an:
1. Vorsitzender, 2. Beisitzer, 2. Sportleiter, 1. Rechnungsprüfer
(Kassenprüfer), 2. Gerätewart, Verkehrsreferent, Presserefe-
rent, Delegierte, Clubsyndikus.
Bitte beachten:
Anträge an die Hauptversammlung müssen mindestens acht Ta-
ge vor der Hauptversammlung beim Vorsitzenden schriftlich
eingereicht sein.
ADAC-Mitglieder bitte den ADAC-Ausweis mitbringen.
Mit freundlichen Grüßen
Günter Haberkern, 1. Vorsitzender

TSV HEIMERDINGEN E.V.

OBACHA*OBACHA*OBACHA

Fasnetsitzung am 6.2.
Hiermit möchten wir Sie zu unserer 28. Fasnetsitzung am 6.2.
in der Turn- und Festhalle in Heimerdingen einladen. Es erwar-
tet Sie ein unterhaltsames Programm mit Tanz und Guggen-
musik.
Dieses Jahr auch wieder dabei: die Schallmeienband aus Altdorf.
Einlass ist um 18.01 Uhr mit Sektempfang. Beginn Programm
19.29 Uhr.
Die Karten bekommen Sie bei der Volksbank Strohgäu in Hei-
merdingen zu den gewohnten Öffnungszeiten. Der Preis im
Vorverkauf beträgt 9,50Euro undan der Abendkasse10,-- Euro.
Eine Verkleidung/Kostüm ist gerne gesehen.

Nicht vergessen:
Am 7.2. ist Kinderfasching in der Turn- undFesthalle Heimerdin-
gen. Beginn ist um 14 Uhr.
Ihre Abteilung OBACHA
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VEREINSJUGEND

Auch im Schnee-Februar gibt es Geburtstagskinder.
Geburtstage im Februar 2010:
Celine Hermann, 2.2.; Sophie Zipperer, 2.2. - 18 Jahre; Patricia
Schmalzried, 2.2.; Melina Kienle Garrido, 3.2. - 18 Jahre; Alexan-
der Staniszews, 3.2.; Tobias Kuttler, 3.2.; Linda Schneider, 4.2.;
Laure Kappus, 4.2.; Oliver Dieterle, 8.2. - 18 Jahre; Chiara Jass,
8.2.; Ayze Celik, 9.2.; Lisa Meazzi, 10.2.; Andrea Wöhrle, 12.2.;
Daniel Rehberg, 13.2. - 18 Jahre; Emir Celik, 14.2.; Luisa Tabler,
14.2.; Simeon-Johannes Kopp, 15.2.; Lisa-Marie Eckhardt, 16.2.;
Heiko Mauch, 17.2.; Mehmetcan Karaca, 17.2.; Daniel Janz,
18.2.; Desiree Chiarino, 18.2.; Mert Albayrak, 19.2.; Beytulah
Celic, 19.2.; Anja Schneider, 20.2.; Jonathan Makurath, 21.2.;
Nicole Fleischer, 21.2.; Natalie Aileen Kienle Gar, 21.2.; Kenan-
Kaan Ünsal, 22.2.; Kristin Ponnath, 23.2.; Ole Brauchmann,
24.2.; Melissa Hamidovic, 24.2.; Leon Tabler, 25.2.; Clemens
Clausen, 26.2.; Elia Hauff, 26.2.; Linus Pferdt, 27.2.; Kathrin
Frey, 28.2..

Fortsetzung Betreuer TSV Heimerdingen
Selina Arzt, 1.2., Betreuerin Obacha; Fritz Hämmerle, 5.2.,
stellv. Vorstand; Michael Renner, 15.2., Trainer A-Jugend; El-
ke Kühn, 24.2., stellv. Vorstand; Michela Merkel, 26.2., Be-
treuerin Mädchenfußball; Dragoslav Narancic, 27.2., Trainer
B-Jugend.

Die Jugendabteilung gratuliert auch im Jahr 2010, allen
Geburtstagskindern recht herzlich und wünscht alles Gu-
te im neuen Lebensjahr.

VOLLEYBALL

Turniercharakter
hatte der letzte Trainingsabend. Aus 17 Spielern wurden 4
Mannschaften gebildet. Eine Stunde lang mussten alle Mann-
schaften in 20-minütigen Sätzen gegeneinander antreten. Der
Ehrgeiz und Einsatz der Spieler-/innen sorgten für spannende
Ballwechsel. Trainingsbeginn wie immer donnerstags um 20
Uhr. Noch Fragen??? Bitte wenden an: Frank Kühnle, 07152
997373 oder kuehnle@architekt-kuehnle.de.

TENNISCLUB HEIMERDINGEN E.V.

Aktuelle Vereinsnachrichten und Termine (E.D.)
Scharf gewürzt - leicht genossen!
Izidor Tomazic gibt sich die Ehre. Es erwartet Sie ein litera-
risch-kulinarischer Abend mit unserem Tucholsky-Liebhaber, Ex-
Sportwart und kroatischen Schwaben - und Rentner. Bei offe-
nem Kamin kitzelt lzidor den Gaumen und das Zwerchfell der
andächtigen Gemeinde.

Samstag, 27.2., ab 19 Uhr, Clubheim Tennisclub Heimer-
dingen
Er kocht kroatische Gulaschsuppe mit allem Drum und Dran und
liest leichte und vergnügliche Kost aus dem Alltag.

Die Herren 55 laden ein.

Die Herren 55 laden
alle TC Mitglieder
und Freunde zu die-
sem gemütlichen
und kurzweiligen
Clubheimabend ein.
Roland und Michael
betreuen die Theke
und sorgen für das
Durstlöschmaterial.
Bezüglich Dispositi-
on der Hardware
bitte bei Michael
(07152 59388, 0170
4664188) oder Izidor
(07152 4015159,

0176 40162106) bis spätesten 21.2. melden. Vielen Dank.

Termine in 2010
- Literarisch-kulinarischer Clubheimabend: 27.2., ab 19 Uhr
- Hauptversammlung des TCH: 12.3., Clubheim, 19.30 Uhr
- Theaterabend "KulturStreuner": 24.4., Turn- und Festhalle

Tennisclub Heimerdingen, Weissacher Straße 48,
Tel. Clubheim: 07152 53252, www.tc-heimerdingen.de.

SPORTVEREINIGUNG HIRSCHLANDEN-
SCHÖCKINGEN 1947 E.V.

Kindersportschule

Schnupperwoche nach den Faschingsferien!
Nach den Faschingsferien starten unsere neuen Kurse für das
Sommersemester. In der ersten Woche nach den Ferien (22.-
26.2.) können alle Kinder eine kostenlose Schnupperstunde ab-
solvieren.
KiSS: Allgemeine Grundlagenausbildung
Wir toben durch den Dschungel, schleichen uns durch die Wüs-
te, erklimmen Berge, balancieren durchs Kinderzimmer oder
rennen auf einer Formel 1 Strecke. Die Bewegungslandschaft
in der Seehansenhalle verwandelt sich immer wieder. Anhand
eines Stundenthemas lernen die Kinder spielerisch mit den Ge-
räten, dem eigenen Körper und mit anderen Kindern umzuge-
hen. Dabei werden gezielt motorische Fertigkeiten auf kindge-
rechte Weise erlernt.
Stufe 1: Kinder 4/5 Jahre (Jahrgang 2005)
Gruppe 1: montags, 15.45-16.45 Uhr
Gruppe 2: donnerstags, 14.30-15.30 Uhr
Gruppe 3: freitags, 14.30-15.30 Uhr, Fortgeschrittene
Gruppe 4: montags, 16.45-17.45 Uhr, Fortgeschrittene
Stufe 2: Kinder 5/6 Jahre (Jahrgang 2004)
montags, 15.45-16.45 Uhr
Stufe 3: Kinder 7/8 Jahre (Jahrgang 2002/2003)
montags, 16.45-17.45 Uhr und
donnerstags, 15.45-16.45 Uhr
Ballschule
Ihr wisst schon, dass der Balleuer Lieblingsgerät ist und möchtet
einmal alle Ballsportarten kennen lernen. Die Ballschulevermit-
telt die Grundtechniken und Regeln der verschiedenen Ball-
sportarten sowie der Rückschlagspiele. Besonderen Wert wird
auf die optimale Förderung der Koordination und der Teamfä-
higkeit gelegt.
Kinder 5/6 Jahre (2003/2004), donnerstags, 15-16 Uhr
Kinder 7/8 Jahre (2001/2002), donnerstags, 16-17 Uhr
Klettern (Kinder 8-12 Jahre)
Anfänger:
Gruppe 1: montags, 14.45-15.45 Uhr
Gruppe 2: donnerstags, 17-18 Uhr
Fortgeschrittene:
donnerstags, 18-19 Uhr
Trampolin
Kurs 1: Kinder 7- 9 Jahre: Dienstag, 14.30-15.30 Uhr
Kurs 2: Kinder 10-12 Jahre: Mittwoch, 17.15-18.15 Uhr
Alle angebotenen Kurse finden in der Seehansenhalle statt.
Schauen Sie unverbindlich mit Ihrem Kind in unserer Sportstun-
de vorbei, informieren sich über das Konzept der KISS und ler-
nen uns kennen. Eine Anmeldung zum Schnuppern ist nicht
erforderlich. Bei Fragen wenden Sie sich an den Leiter der Kin-
dersportschule, Jürgen Setzer, Tel. 0711 690262 oder informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage: www.svgg-online.de.

FUSSBALL

JUGENDFUSSBALL

- aktuell

Hallenturniere in der Sporthalle Seehansen am Sa., 6.2.
Die SVGG-Jugend lädt ein zum Turnier der E- und F-Junioren.
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Unsere Jugendbetreuer freuen sich auf zahlreiche Besucher in
der Sporthalle. Los gehts um 9 Uhr mit den E-Junioren, um 14
Uhr schließt sich das Turnier der F-Junioren an. Kommen Sie und
unterstützen die Jugendarbeit der SVGG durch Ihren Besuch.
.........................................................................................................

Neues Jahr - neues Glück und ENDLICH wieder ein Turnier.

Sehnsüchtig erwar-
teten unsere Bambi-
nis den Start des Hel-
mut-Müller-
Gedächtnisturniers
2010 in Untergrup-
penbach. Hochmo-
tiviert starteten sie
und scheiterten lei-
der im ersten Spiel
gegen die Jungs von
Untertürkheim.
Aber es wären nicht

unsere Jungs, wenn sie sich nicht motivierten und dachten jetzt
erst recht. Zusammenspielen, abpassen, zielen, Schuss und
TOOOOR ... jetzt ließen sie sich keinen Sieg mehr nehmen, geht
doch. Klasse wart ihr Jungs.
Herzlichen Glückwunsch zum wohlverdienten 2. Platz!
Es spielten und begeisterten uns: Felix, Yannic, Finn, Marcel,
Riccardo, Nick, Tom, Marco, Ivanilson und Hakan.

.........................................................................................................

Turniersieg der E1-Jugend in Flacht
Am vergangenen Sonntag war die E-1 Jugend bei dem mit 16
Mannschaften teilnehmendem Hallenturnier in Flacht zu Gast.
Acht Minuten Spielzeit und ein ungewohnter Futsal waren eine
neue Herausforderung.
Gleich im Auftaktspiel konnten wir uns jedoch deutlich mit 7:0
gegen Flacht/Perouse 2 durchsetzen. Der TSV Eltingen hatte im
nun folgenden Spiel unserem sicheren Zusammenspiel nichts
entgegenzusetzen und wir konnten deutlich mit 5:1 gewinnen.
Nach einer langen Pause spielten wir gegen die Mannschaft
der TSV Merklingen. Obwohl wir dreimal in Führung gingen,
verloren wir das Spiel leichtfertig 3:4. Im anstehenden Viertelfi-
nale stand uns jetzt die noch ungeschlagene SV Stammheim
gegenüber. Hier zeigten die Spieler wieder Kampfgeist und ge-
wannen mit 2:1. Im Halbfinale warteten bereits die Gastgeber
Flacht/Perouse 1. Diese waren noch unbesiegt und wollten die
Serie natürlich fortsetzen. Hier zeigten unsere Jungs, wie man
mit dem Futsal ein technisch hochwertiges Spiel leitet und sieg-
ten hochverdient mit 5:0.

Im Endspiel trafen
wir wieder auf die
Mannschaft des TSV
Merklingen. Unsere
Spieler konnten ihre
Leistung nochmals
steigernund zeigten
einen fehlerfreien
Kombinationsfuß-
ball, der durch das
Ergebnis von 6:1 in
diesem Endspiel be-
stätigt wurde. Im
Anschluss wurden
unsere Spieler als
die mit Abstand bes-
te Turniermann-

schaft von Veranstalter, Trainern und Zuschauern anerkannt
und gefeiert.
Es spielten: Marc Abecker, Philipp Klimpel (T), Julian Haass, Ale-
xander Löser, Tobias Bayer, Sandro Pötsch, David Seitz.

Weitere Infos
www.svgg-jugendfussball.de

Hallenturnier für Freizeit- / und Firmenmannschaften
Die Jugendabteilung der SVGG Hirschlanden-Schöckingen
möchte Sie recht herzlich zu einem Hallenturnier für Freizeit-
und Firmenmannschaften in der Sporthalle Hirschlanden-See-
hansen einladen.

Das Turnier findet statt am
Samstag, 27.2. von 12-18 Uhr
Einladung / Anmeldung unter
www.svgg-jugendfussball.de, Termine / Infos
.........................................................................................................

Bitte vormerken:
Die SVGG veranstaltet wieder den traditionellen Kinderfa-
sching in der Karl-Koch-Halle!
Los gehts am Faschingsdienstag, 16.2. ab 14 Uhr, Einlass ab
13.30 Uhr.
Wie immer gibt es viele Attraktionen und tolle Musik von unse-
rem Alleinunterhalter. Wir freuen uns auf viele große und klei-
ne Besucher - egal ob SVGG-Mitglied oder nicht. Der Erlös geht
an eine soziale Einrichtung im Stadtgebiet Ditzingen.
Eintritt Kinder 1,50 , Erwachsene 2,50
Wir bitten um Kuchenspenden!
Bitte melden unter jschaeuffele@gmx.de
oder bei der Geschäftsstelle der SVGG, Telefon 6365.
Abgabetermin am 16.2. ab 12 Uhr an der Karl-Koch-Halle.

JEDERMANN-SPORT

Abschlussfeier am 16.1. erneut ein voller Erfolg
Mit annähernd 80 Jedermännern und Jedermännerfrauen, da-
runter auch der erste Vorsitzende Robert Jass war das Sport-
heim am Sa., den 16.1. traditionell sehr gut besucht, um der
jährlichen Jahresabschlussfeier der Abteilung Jedermannsport
beizuwohnen. Um es auf einen kurzen Nenner zu bringen: Es
war mal wieder ein voller Erfolg!
An dieser Stelle allen einen Dank, die zum Gelingen des Abends
beigetragen haben:
- Abteilungsleiter Ernst Kellermann für die Begrüßung und

die kurzweilige Moderation; wir hoffen alle, dass er uns
auch noch im zehnten Jahr als Abteilungsleiter zu den
nächsten Abschlussveranstaltungen begrüßt.

- Dem Ehepaar Skrebic und dessen Team für den Sektemp-
fang, die freundliche Bedienung sowie das hervorragende
Essen, das trotz der großen Teilnehmerzahl erneut rei-
bungslos und pünktlich serviert wurde.

- Horst Schmid für die Preisgabe seiner weiteren Erfahrun-
gen als junger Alter. Er war wie immer umwerfend; die
Jedermänner können sich glücklich schätzen, solch ein Na-
turtalent in den Reihen zu haben.

- Dem Ehepaar Adebahr für die Vorbereitung und Ausrich-
tung der Tombola; in diesem Zusammenhang auch allen
Spendern einen Dank; ohne Preise wäre die Ausrichtung
einer Tombola nicht möglich.

- Der neu zusammengesetzten Vereinscombo aus der Tanz-
abteilung. Sie haben es geschafft, dass diesmal erstmals
seit mehreren Jahren die Tanzfläche gut besucht war.

- Last but not least: allen Besuchern, die der Feier beige-
wohnt haben; ohne sie ist alles nichts.

Wir freuen uns schon auf die Jahresabschlussfeier 2010 im
Jahr 2011.
Nachfolgend wird noch auf die
Abteilungsversammlung am Mi., den 10.2. um 19.30 Uhr
im Vereinsheim hingewiesen. In einer der nächsten Ausgaben
werden wir nochmal die vorgesehene Tagesordnung veröffent-
lichen.
Es grüßt herzlichst die Abteilungsleitung

TISCHTENNIS

Spannendes Wochenende für unsere Tischtennis-Herren

Ergebnisse im Überblick:
Spieltag 30./31.1.
Kreisliga Herren 1 : TSV Oberriexingen 9:7
Kreisklasse B Herren 2 : TSV Münchingen 8:8
Bezirksklasse Jungen 1 : TV Markgröningen III 6:4
Kreisliga Jungen 2 : TSV Enzweihingen 1:6
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Herren 1:
Gegen den Tabellenvorletzten Oberriexingen ging es am Sams-
tag um die Wurst. Ohne Adrian Raisch, dafür mit Michael Erbst
ging es an den Start. Nach den Doppeln konnten zwei Punkte
auf Hirschlandens Konto verbucht werden. Lediglich Bergan/
Erbst mussten sich geschlagen geben. Im vorderen, mittleren
und hinteren Paarkreuz teilten sich beide Mannschaften die
Punkte zum Zwischenstand zum 5:4. Ersatzspieler Michael Erbst
kämpfte um jeden Punkt, leider konnte er gegen Ende eines
jeden Satzes seinen Vorsprung nicht halten und zog somit den
Kürzeren. Im zweiten Durchgang gewann Waldbauer gegen
Raff und Stahl gegen Schofer, somit konnte man sich kurzzeitig
etwas Luft verschaffen. Leider konnten weder Bergan noch Bay-
er einen Punkt nach Hirschlanden holen. Somit lag nun alles
am hinteren Paarkreuz. Michael Heimes hatte wenig Mühe den
achten Punkt zu holen. Michael Erbst, der sonst vier Klassen
tiefer spielt, ließ nichts unversucht und spielte eine saubere Par-
tie, jedoch reichte dies alles nicht zum Sieg.
Im alles entscheidenden Schlussdoppel ging es heiß her. Nach
einem 0:2 Satzrückstand aus Sicht der Hirschländer wurde die
Lage langsam ungemütlich. Unser Doppel 1 Waldbauer/Stahl
stellten nun ihr Spiel um, was zum Erfolg führte. Im entschei-
denden fünften Satz beim Stande von 10:8 und eigenem Auf-
schlag musste nur noch ein Punkt her. Nach einem Fehlauf-
schlag von Stahl und einem Schläger-Kantenball von Waldbau-
er, welcher von den Zuschauern nicht als Tisch-Kantenball vom
Gegner gesehen wurde, was es wirklich war, stand es nun 10:10.
In diesem Moment spielte unser Doppel alle Erfahrung aus und
gewann mit 12:10 Punkten.
Es spielten für Hirschlanden:
Waldbauer/ Stahl 2:0, Bergan/ Erbst 0:1, Bayer/ Heimes 1:0,
Waldbauer 2:0, Stahl 1:1, Bergan 0:2, Bayer 1:1, Heimes 2:0,
Erbst 0:2.

Herren 2 - Münchingen
Nach der bitteren 7:9 Niederlage vorige Woche gegen Bietig-
heim galt es am Wochenende, nun endlich den ersten Rückrun-
densieg für den Klassenerhalt einzufahren. Zu Gast war der
Tabellendritte aus Münchingen, dem wir in der Hinrunde be-
reits mit 9:5 eine seiner wenigen Niederlagen zufügten. Kurz-
fristig mussten wir jedoch krankheitsbedingt auf unsere etat-
mäßige Nummer 2, Jürgen Brück verzichten, für den kurzfristig
Kuno Zipperer einsprang.
Einer mannschaftlich starken und geschlossenen Leistung war
es am Ende zu verdanken, dass wir am Ende sogar die Chance
auf einen Sieg hatten, jedoch war das Münchinger Spitzen-Dop-
pel an diesem Abend eine Nummer zu stark.
Für Hirschlanden standen an der Platte: Moritz Pfeiffer, Rainer
Wolf, Johannes Herde, Benjamin Schill, Sebastian Karle und Ku-
no Zipperer.

Jungen IV - Markgröningen
Erfolgreicher Rückrundenauftakt für die Vierte.
Mit einem klaren 6:1 Erfolg beim Tabellenletzten aus Markgrö-
ningen startete unsere vierte Jugendmannschaft in die Rück-
runde. Robert Abecker, Simon Pienkny, Simon Boike und Tho-
mas Roth in seinem ersten Spiel für Hirschlanden hatten das
Spiel jederzeit im Griff und zeigten, dass mit ihnen zu rechnen
ist. Mit diesem Erfolg können die Jungs nun gehobenen Haup-
tes in die nächsten Aufgaben gehen, dann kann ihnen noch das
ein oder andere Ausrufezeichen gelingen.

TANZEN

Lust auf Tanzen?
Völlig unverbindlich und kostenfrei können Sie an - zwei
Abenden Ihrer Wahl - das Tanzen im Verein bei uns auspro-
bieren.

Unsere Trainingszeiten:

Tag Uhrzeit Personen- Ort
kreis

Mittwoch 19-20 Uhr Gruppe 1 Gymnastik-
raum

20-21 Uhr Gruppe 2 Sporthalle
Seehansen

21-22 Uhr Gruppe 3

Donnerstag 20-21 Uhr Gruppe 2 Karl-Koch-Halle
21-22 Uhr Gruppe 1

Donnerstag 18.15-19.45 Uhr Jugendtanz- Aula der THS
kreis: (zurzeit kein

Angebot)

Freitag Rock’n Roll- Gymnastik-
Gruppe raum

18-18.30 Uhr für Anfänger Sporthalle
18.30-19.15 Uhr für Fortge- Seehansen

schrittene 1
19.15-20 Uhr für Fortge-

schrittene 2
20-21 Uhr für Turnier-

paartraining

Freies Training:
Jeden letzten Samstag im Monat findet freies Training im
Gymnastikraum, Seehansen-Halle von 15 bis 18 Uhr statt. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, um Figuren oder
Schrittfolgen zu üben. Eintritt frei!

Weitere Informationen unter: www.svgg-tanz.de
oder Telefon: 07156 31647 - Peter Mutter

SKIABTEILUNG

Traumhafte Schneeschuhpremiere am Herzogenhorn

Schöner hätte die
erste offizielle
Schneeschuhwande-
rung mit 13 Teilneh-
mern am 23.1. nicht
sein können. Auf
der Anfahrt nach
Bernau im südlichen
Hochschwarzwald
war schon zu erah-
nen, dass das Wetter
mitspielen würde.
Pünktlich um 9 Uhr
holten wir die reser-

vierten Schneeschuhe beim lokalen Sporthändler ab. Weiter
ging es zum Ausgangspunkt Bernau-Hof, wo wir zügig die tren-
digen Wandergeräte anlegten. Die meisten von uns waren zum
ersten Mal auf Schneeschuhen unterwegs, wobei der zu Beginn
recht gemütliche Anstieg in Richtung Herzogenhorn, die Einge-
wöhnung umso leichter machte. Nachdem die Nebelgrenze
durchbrochen war, und das erste Vesper bei Sonnenschein ein-
genommen war, gab es kein Halten mehr. In großen Schritten
strebten wir dem 1.415 Meter hohen Gipfel des Herzogenhorns
entgegen, von wo aus wir einen grandiosen Ausblick bis zu den
höchsten Gipfeln der Schweizer Alpen genießen konnten. Ja
sogar der Montblanc soll gesichtet worden sein.
Auf dem weiteren Weg in Richtung Krunkelbachhütte gab es
auch Passagen, an denen man das "Schneeschuh-Joggen" aus-
probieren konnte. Einen riesen Spaß macht das! Nach der aus-
giebigen Mittagspause auf der Hütte machten wir uns auf den
Weg zum Ausgangspunkt zurück. Hier lockten nochmals son-
nenüberflutete Südhänge zu einzelnen gewagten Schnee-
schuhmanövern.
Nach insgesamt 600 Höhenmetern und ca. vier Stunden reiner
Gehzeit waren sich am Ende alle einig, dass Schneeschuhwan-
dern eine tolle Sache ist und nächstes Jahr unbedingt wieder-
holt werden muss. Die Planungen dafür laufen bereits!

8.2., Montagsausfahrt, Allgäu
Je nach Schneelage fahren wir in Skigebiete wie Oberjoch, Bal-
derschwang oder höhere Regionen, z.B. nach Oberstdorf.
Abfahrt ist in
Schöckingen an der Volksbank um 5.30 Uhr
Hirschlanden am Rathausplatz um 5.45 Uhr
Ditzingen am Parkplatz der Stadthalle um 6.00 Uhr
Für SVGG/SCD Mitglieder kostet die Fahrt 20,-- EURO, Gäste
bezahlen 23,-- EURO. Im Preis enthalten ist die Busfahrt und
Reiseleitung. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 25 Personen.
Aus organisatorischen Gründen kann nur bar bezahlt werden
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(bei Anmeldung). Anmeldeformulare finden Sie in unserem Ski-
heft und bei Schreibwaren Bestenreiner.
Auskunft erteilt: Sandra Scholl, Tel. 07152 357490,
E-Mail: sandra@svgg-ski.de.
Anmeldungen werden ausschließlich bei Schreibwaren Besten-
reiner in Hirschlanden sowie bei der Ausfahrtleiterin entgegen
genommen. Anmeldeschluss ist Fr., 5.2., 11 Uhr.

Parallel zu unserer Montagsausfahrt findet wieder die
Kooperation mit der Theodor-Heuglin-Schule statt. Nähe-
re Informationen für die Schüler der Klassen 1-9 gibt es
demnächst in der Schule.

12.2., Besenwanderung nach Leonberg
Wir wandern am Fr., den 12.2. von Hirschlandennach Leonberg-
Eltingen zur Weinstube Weidenbusch (Hartmann). Dort haben
wir für 17.30 Uhr einen Tisch reservieren lassen. Wer Interesse
daran hat, meldet sich bitte umgehend bei Doris Wenk (Tel.
6814) an. Zurück fahren wir mit der S-Bahn/Bus. Wem die Wan-
derstrecke zu weit ist oder wer erst später Zeit hat, kann auch
direkt dorthin bzw. nachkommen. In jedem Fall ist jedoch eine
Voranmeldung erforderlich (Anmeldeschluss 9.2.).

DHAMMIKA KAI Kan Karate DO

Mitglied im KVBW (Karate Verband Baden-Württemberg)
und im DKV (Deutscher-Karate-Verband)

Liebe Leserinnen und Leser des Ditzinger Anzeigers, liebe Ver-
einsmitglieder und Karatesportinteressierte:

Möchten Sie mehr
für Ihre Fitness und
Gesundheit tun?
Aber Sie haben kei-
ne Lust auf teure Fit-
nessstudios? Gerä-
tetraining ist Ihnen
zu langweilig?
Beim KARATE trai-

nieren Sie Ihren ganzen Körper. Durch die vielfältigen Techni-
ken werden alle Muskelgruppen im Körper angesprochen. Das
vorbereitende Aufwärmtraining verbessert Ihre Beweglichkeit.
Das Training der Bewegungsabläufe fördert Kondition und
Schnelligkeit. Und bei der KATA, demKampf gegen unsichtbare
Gegner, verbessern Sie Konzentrations- und Merkfähigkeit!
Und: Im Verein macht Sport mehr Spaß!

Am 11.1. hat wieder ein neuer Anfängerkurs für jede Al-
tersstufe begonnen! Mehrfach kostenloses unverbindliches
Probetraining! Einstieg immer noch möglich!
Montags und donnerstags 18-19 Uhr Karl-Koch-Halle (Gymnas-
tikhalle rechts). Der ideale Sport für jede Altersgruppe! Bitte
leichte Trainingsbekleidung und Getränk mitbringen!

Möchten Sie mehr Zeit mit Ihren Kindern verbringen, z.B.
nach der Arbeit? Möchten Sie mehr Sport treiben, und
Ihre Kinder zur Bewegung animieren? Bei uns bietet sich
die Gelegenheit. Bei welchem anderen Sport besteht sonst noch
die Möglichkeit, diesen zusammen mit ihren Kindern kennen
zu lernen und durchzuführen! Karate, der Sport für die ganze
Familie!
Interesse? Nicht zögern, sondern vorbeikommen. Es lohnt sich!
Lehrgangsinformationen:
27.2.: Selbstverteidigungslehrgang in Bruchsal mit Sigi Wolf,
7. Dan.
27.3.: Lehrgang mit Sensei Kyoshi Akira Sato, 8. Dan, in Beil-
stein! Ein absolutes Muss für unsere Karatekas!

Trainingszeiten: (Karl Koch-Halle rechter Hallenbereich)
montags: von 18 bis 19 Uhr Anfänger bis Gelbgurt (9. Kyu).
Von 19 bis 20.30 Uhr Fortgeschrittene ab Orangegurt (8. Kyu
und aufwärts).
donnerstags: von18 bis 19 UhrAnfänger bis Gelbgurt (9. Kyu).
Von 19 bis 20 Uhr Fortgeschrittene ab Orangegurt (8. Kyu
und aufwärts).

Kontakt: Hr. Hasenkox, 0151 15378180 (ab 18 Uhr), Hr. Wörner,
07156 951536, www.karate-ditzingen.de,
info@karate-ditzingen.de

TIPP-KICK-CLUB 1971 HIRSCHLANDEN

Vereinsmeisterschaft vom 30.1.
Harald Füßinger verteidigt seinen Titel!
Mit einem deutlichen 4:0 Sieg über Sascha Bareis hat Harald
Füßinger seinen Vereinsmeistertitel erfolgreich verteidigen
können.
Am vergangenen Samstag hatten sich 18 Vereinsmitglieder ein-
gefunden, um den Vereinsmeister 2010 zu küren. Ausgetragen
wurde das Turnier zum ersten Mal nach dem sogenannten
Schweizer System. Nach zehn Spielrunden qualifizierten sich die
besten Acht für die Vorschlussrunde.
Nach einem spannenden Verlauf mit einem Auf und Ab im Ran-
king zogen die angetretenen Bundesligaspieler geschlossen in
die Vorschlussrunde ein. Des Weiteren qualifizierten sich Jochen
Härterich und Lukas Emmrich aus der "Dritten". Trotz positiver
Punktebilanz musste sich Luca Kraus mitdem undankbarenneun-
ten Platz zufriedengeben, er scheiterte aufgrund der schlechten
Buchholzwertung an seinem Teamkameraden Emmrich.
In Gruppe A war Emmrich chancenlos, gegen die Bundesliga-
spieler Füßinger, Bareis und Florian Wagner konnte er an die-
sem Tage nichts ausrichten. Bareis gewann all seine Partieen
und zog als Erster ins Halbfinale ein. Ein knapper Sieg über F.
Wagner reichte Füßinger ebenfalls zum Einzug ins Semifinale.
Die Gruppe hatte die Akteure Härterich und Schlotz als Außen-
seiter vorgesehen, doch am Ende waren diese beiden vorne.
Härterich gewann seine drei Spiele und erreicht Platz eins.
Schlotz gewann gegen Artur Merke mit 4:3 Toren und im letz-
ten Spiel reichte ein 4:4 Unentschieden gegen Sebastian Wag-
ner für den zweiten Platz.
Im Halbfinale standen sich die Paarungen Bareis vs. Schlotz und
Füßinger vs. Härterich gegenüber. Bareis ging nach einem 1:1
Halbzeitstand schnell mit 4:1 Toren in Führung, Schlotz konnte
sich zwar noch auf 4:3 herankämpfen, doch Bareis zog mit die-
sem Ergebnis ins Finale ein. Füßinger gewann seine Partie ge-
gen Härterich mit 5:3 Toren und hatte somit die Möglichkeit
auf die erfolgreiche Titelverteidigung.
Das Spiel um Platz 3 konnte Schlotz mit 5:2 Toren für sich ent-
scheiden, Härterich blieb der viertePlatz. Im Endspiel ließ Füßin-
ger seinem Konkurrenten keine Chance, bereits zur Pause lag
der Titelverteidiger mit 3:0 Toren in Führung. Kurz nach dem
Anpfiff der zweiten Halbzeit gelang der Treffer zum 4:0, die
Entscheidung. Eindrucksvoll bewies Füßinger seine gute Form
und holte sich damit zum sechsten Mal den Titel des Vereins-
meisters.

v.l.n.r. Vereinsmeister Harald Füßinger,
Sascha Bareis (2.), Rainer Schlotz (3.)

Im Rahmen der Jah-
resabschlussfeier
ließ Vorstand An-
dreas Sigle das er-
folgreichste Jahr der
Vereinsgeschichte
Revue passieren und
nahm die Ehrungen
vor. Kulinarisch ver-
wöhnt wurde man
durch Koch Benja-
min Buza, gelöchert
wurden die Mitglie-
der und Familien
durch Quizmaster
Walter Hautschek.
Neben dem Vereins-
meister Harald Fü-
ßinger, wurde der
Trainingsbeste, Sa-
scha Bareis und der
Jugendmeister,
Lukas Emmrich ge-
ehrt. Für 50bzw. 100
Mannschaftsspiele
wurden Luca Kraus
und Robert Matano-

vic geehrt. Seit 1982 bzw. 1983 bestritten Vorstand Andreas
Sigle und Rainer Schlotz insgesamt über 300 Mannschaftsspiele
für den TKC 71 Hirschlanden, hierfür erhielten sie ebenfalls eine
Auszeichnung. Eine gelungene Veranstaltung, nochmals vielen
Dank an alle die mitgeholfen haben.
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GESELLSCHAFT TITZO E.V.
1. DITZINGER KARNEVALSVEREIN

Große Prunksitzung
am 06.02.2010
in der Ditzinger

Stadthalle

Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.01 Uhr

Tanzgarden

Guggenmusik

Männerballett

Büttenredner

Arkrobatik

Bar

leckers aus der
Titzoküche

1. NARRENZUNFT DITZINGER
GLEMSHEXEN E.V.

Besuch beim Fasching der Initiative "Miteinander
Füreinander", im katholische Gemeindehaus am
vergangenen Samstag

3 unserer Hexen
folgten einer netten
Einladung. Sie wa-
ren als Überra-
schungsgäste ange-
kündigt - die Über-
raschung war auch
gut gelungen. Nach-
dem sie zuerst Kaf-
fee, Kuchen und Po-
lonaise genossen
hatten, wurden sie

gebeten unser Hexenhäs und die Scheme (Maske) zu erklären,
was sie natürlich mit großem Vergnügen taten. Anfänglich nur

mit der weißen Unterhose, T-Shirt und Wollringelsocken geklei-
det, folgte dann der Rock und die Jacke sowie die Strohschuhe
und das Halstuch. Sie erklärten, dass die braune Farbe des Roc-
kes die Erde und die Herbst/Winterzeit bedeute und das schöne
gelb die Wärme der Sonne im Frühjahr sowie das geerntete
Korn im Sommer. Unsere graue Schürze jedoch das Wasser der
Glems darstellt. Die Strohschuhe, die wollene Mütze und Hand-
schuhe halten heute wie früher warm. Jetzt blieb noch, die
Aufgaben der Rätsche und der Gabel aufzuklären. Die Rätsche
brauchen wir, damit man uns hört! Die Gabel gehöre zur Aus-
stattung einer früheren Bäuerin, die vielleicht ähnlich gekleidet
war, wie unser Häs heute aussieht. Dann aber kam noch das
Wichtigste - und im ersten Moment auch das Unheimlichste -
die Maske. Das Angebot, zu den Hexen auf die Bühne zu kom-
men und die Masken von innen und außen genauestens zu
inspizieren wurde rege angenommen. Besonders die Nasen er-
hielten viele, viele (ungewohnte) Streicheleinheiten. Einige
Verwunderung lösten diein den Augen angebrachten "Fliegen-
gitter" aus. Nachdem sich aber noch etwas Konfetti versteckt
hatte, war das Rätsel gelöst und keine weitere Erklärung mehr
notwendig. Falls anfangs vielleicht etwas Scheu vorhanden war,
jetzt war sie verschwunden und der Vorschlag, nächstes Jahr
wieder zu kommen, wurde mit großer Begeisterung aufgenom-
men. Das ist heute schon fest versprochen!
Tags zuvor ... in Bad Buchau am Federsee
Hexa, Hexa, Hexa ... aus allen Himmelsrichtungen! Die Bus-
schlangen wollten kein Ende nehmen um ihre närrische Fracht
auszuspucken, welche alle zum Nachtumzug der Feuer-Hexen
angeflogen kamen. Hexen, Hexen dicht gedrängt in allen Win-
keln der Stadt, vor allemdort wo es warm rauskam und wenn es
auf dem bequemen Sofa eines gastfreundlichen Ureinwohners
war. Die Geister vom Federsee fegten nämlich einen eisig kalten
Wind und ziemlich gefrorenes Eis unter all die Hexenröcke und
in jede noch so kleine Öffnung der Häse. Die Wintergeister
verfolgten uns auch während des Umzuges und noch ziemlich
lange auf unserer mitternächtlichen Heimfahrt über die kristall-
weiße Schwäbische Alb. Manchmal hatten wir den Eindruck, sie
hätten für uns eine Loipe auf der Straße gespurt. Mike ließ sich
jedoch von nichts einschüchtern, weder vom heftigen Schnee-
treiben noch von Umleitungen die ins Nichts führten.
Er kutschierte uns und seinen Bus souverän ins tiefschlafende
Ditzingen zurück.
Sonntag: Umzug in Kornwestheim. Wetter von oben trocken
von unten nass.

SCHÜTZENVEREIN HIRSCHLANDEN 1923 E.V.

Bestleistung bei den Sportpistolenschützen
Bis zum fünften Durchgang dauerte es in dieser Runde, um ein
Ergebnis über der 800er-Marke zu erreichen. Der SV Hirschlan-
den 1 gewann das Match gegen die SGi Weil der Stadt 2 mit
815:754 Ringen und wahrte damit seine minimale Chance auf
den Titelgewinn. Dieses Ergebnis erreichten alle drei Wertungs-
schützen mit ihrer persönlichen Saisonbestleistung, angeführt
von Mannschaftsführer Jürgen Dillmann mit 281 Ringen, ge-
folgt von Ernst Zimmermann (271) und Hartmut Geiger (264).
Hirschlanden 2, zu Gast in Wimsheim, erlebte die Kehrseite der
Medaille: Mit 715:782 Ringen verlor die Mannschaft nicht nur
deutlich, dies war auch ihr schlechtestes Saisonergebnis. Günter
Franke (247), Stephan Wetzel (234) und Peter Zimmermann
(234) wurden gewertet.

Kleiner Einbruch in der Matchrunde
Nachdem die drei letzten Ergebnisse der Kleinkaliber-Gewehr-
mannschaft jeweils auf bzw. über der 1730er-Marke lagen, fiel
die fünfte Runde mit 1726:1746 Ringen gegen den SV Wims-
heim 2, trotz Heimvorteil, etwas schwächer aus. Die Ergebnisse
der drei Wertungsschützen lagen alle unter der magischen
580er-Grenze. Sie wurden von Ralph Ballhorn mit 578 Ringen
angeführt, gefolgt von Klaus-Peter Baier (577) und Ronald
Röhl (571).
Zu erwähnen ist noch das herausragende Ergebnis von Michael
Gritzbach (Wimsheim), der mit 594 Ringen bei 60 Schuss nur 6
Treffer in der Neun statt in der Zehn platzierte.
Den Schützenverein Hirschlanden finden Sie im Internet unter
www.sv-hirschlanden.de.
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN
ORTSGRUPPE DITZINGEN

E-Mail: og-ditzingen@schwaebischer-albverein.de
Internet: www.schwaebischer-albverein.de/ditzingen/

Tageswanderung am So., 7.2. - Vom Hohenasperg nach
Ludwigsburg -
Treff/Abfahrt: 8.40/8.54 Uhr mit S-Bahn, bitte Karte zu
16,20 / 5 Pers. lösen
Wanderzeit: ca. 3 1/2 - 4 Std., 11 km, 70 m Steigung, Rückkehr:
ca. 16 Uhr
Wanderkarte: Blatt 7 Heilbronn/Ludwigsburg
Wanderstrecke: Asperg - Hohenasperg, Hurst, Leudelsbachtal,
Möglingen, Pflugfelden bzw. Asperg
Nach dem Besuch des Hohenasperg wandern wir auf dem Hö-
henrücken Hurst zum idyllisch gelegenen Leudelsbachtal bis
Möglingen. Einkehr ca. 12.15 Uhr. Weiter zum Kleinaspergle -
ein aufgeschütteter Grabhügel aus der Keltenzeit. Rückkehr je
nach Wetterlage über Asperg oder Pflugfelden. Evtl. ist Winter-
ausrüstung erforderlich.
Wanderführung: Karl Stopper und Rita Schwarz
Auch im neuen Jahr sind Gäste herzlich willkommen.

Einladung zu einer Dia-Show
- Nachlese zur Senioren-Wanderwoche Saar-Mosel -
Am Fr., 12.2. um 17 Uhr im Musikerheim Hinter dem
Schloss zeigen wir allen Teilnehmern und auch Interessenten
die nicht dabei waren, eine Rückschau auf die Seniorenwander-
woche im Dreiländereck vom 24.-29.8.2009.
Anschließend kann bei einem gemütlichen Beisammensein ein
Vesper nach kleiner Karte eingenommen werden.
Lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen und verbringen Sie
ein paar fröhliche Stunden im Kreis der Albvereinsfamilie.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Sa., 27.2. um 19.30 Uhr in der Stadthalle Ditzingen,
Gymnastiksaal findet unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Fachwarte
6. Entlastung
7. Anträge zur Versammlung (bitte bis 19.2. einreichen)
8. Wahlen des erweiterten Vorstandes und der Fachwarte/Bei-
sitzer
9. Ehrungen unserer Jubilare/Mitgliederwerbung
10. Verschiedenes
11. Gemütlicher Ausklang

Nachlese zur Seniorenwanderung am 27.1.

An besagtem Tag
fuhren20 Albverein-
ler und Gäste mit
Eberhard und Karin
Kipping als Wander-
führer über Mar-
bach nach Klein-
bottwar. Bei herrli-
chem Winterwetter
stiegen wir über
verschneitem
Weinbergweg zum
Forsthof hinauf.
Nach einer kurzen

Rast mit einem hochprozentigen "Aufwärmer", ging es durch
schneebedeckten Wald und Flur über Kleinaspach zu einem
"besonderen" Besen nach Allmersbach am Weinberg. Hier en-
dete ein schöner Winterwandertag.
Der Wanderführung danken wir für diesen gelungenen Wie-
dereinstieg und freuen uns auf die kommenden Wanderungen.

TIERSCHUTZVEREIN DITZINGEN E.V.

Seit Anfang des Jahres kommt
dieser vierpfötige Futtergast
regelmäßig zu einer Familie in
der Ditzenbrunner Straße in
Ditzingen. Er war sehr hung-
rig und hat eine gute "innere
Uhr", ist immer zur gleichen
Zeit am gleichen Ort. Da er ge-
pflegt wirkt, stellt sichdie Fra-

ge, wo er eigentlich zu seinen Mahlzeiten erwartet wird?
Weitere Informationen über Familie Mayer, Tel. 07156 480755.
www.tierschutz-ditzingen.de

ORTSVEREIN DITZINGEN

Gymnastik I
Die Montagsgymnastik am 8.2. entfällt, am Rosenmontag,
15.2. findet Gymnastik statt mit anschließendem Umtrunk.

Ski- und Wanderausfahrt zusammen mit dem Skiclub Dit-
zingen
Nochmals zur Erinnerung: Di., 9.2., Abfahrt 5.45 Uhr Hirsch-
landen, Rathausplatz, 6.00 Uhr Ditzingen, Stadthalle. Das
genaue Ziel im Allgäu wird je nach Wetterlage kurzfristig ent-
schieden. Den Wanderinnen empfehlen wir gutes Schuhwerk
und Wanderstöcke. Für Kurzentschlossene nimmtBrigitte Rapp,
Tel. 7163 noch Anmeldungen entgegen.

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN Z = 29
seit 1911 DITZINGEN E.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Sa., den 27.2. findet um 18 Uhr in unserem Vereinsheim in
der Schuckertstr. 7 unsere diesjährige ordentliche Mitglieder-
versammlung statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder wer-
den hierzu recht herzlich eingeladen.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
Top 01: Begrüßung
Top 02: Ehrungen
Top 03: Bericht des 1. Vorsitzender
Top 04: Kassenbericht
Top 05: Bericht Kassenprüfer
Top 06: Entlastungen
Top 07: Neuwahlen aller Posten
Top 08: Bekanntgabe von Terminen
Top 09: Ausrichtung Sommerfest?
Top 10: Teilnahme am Weihnachtsmarkt
Top 11: 2011 = 100-Jähriges
Top 12: Sonstiges
Top 13: Schlusswort
Vorschläge für die Wahlen und Anträge zu den einzelnen Ta-
gesordnungspunkten müssen bis spätestens 12.2. in schriftlicher
Form bei dem 1. Vorsitzenden Stefan Marciniak, Breslauer Str.
15 in Ditzingen oder bei der Schriftführerin Sandra Somnitz,
Schlangenweg 13 in 70499 Stuttgart eingegangen sein. Mündli-
che oder zu spät eingegangene Anträge können nicht berück-
sichtigt werden.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREIN DITZINGEN

Weihnachtsaktion 2009
Wir danken den nachfolgend aufgeführten Firmen, Geschäften
und Personen recht herzlich für die Beteiligung an unserer DRK
Weihnachtsaktion 2009:
Bäckerei Frank und Walter Montagnese; Bäckerei Hartmut Die-
fenbach; Blankenburg Hotel Ditzingen; Boettinger, Erich; Ernst
Engelmann GmbH & Co. KG; Epple, Konrad Schlosserei; Glems
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Technik GmbH & Co. KG; Karl Maier GmbH & Co. KG; Krautt,
Otto; Koroll, Wilfried; Männer, Kirsten; Metzgerei Andreas
Leutz; Metzgerei Walter Klein GbR; Muhler, Alois Schlosserei;
Oettinger, Hans-Joachim Steuerberater; Philipp Reclam jun.
GmbH Buchverlag; Schaal und Müller GmbH & Co. KG; Schaico
Matratzenfabrik GmbH; Schloßmühle Eberhard Müller; Siegle
GmbH Zechlesmühle; Stadt-Apotheke Frau Brigitte Hentschel;
Volksbank Strohgäu.
Vielen Dank auch allen ungenannten Spendern, die uns wäh-
rend des vergangenen Kalenderjahres mit ihrer Spende für un-
sere Arbeit unterstützt haben.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Michael
1. Vorsitzender

NATURFREUNDE DITZINGEN E.V.
Verband für Umweltschutz,
sanfter Tourismus, Sport und Kultur

Naturfreundehaus, Gröninger Str. 133, 71254 Ditzingen

Wanderung von Leonberg über die Gerlinger Höhe nach
Leonberg am So., 7.2.
Für alle, die Lust haben, sich zu bewegen:
Wir wollen zusammen mit den Ludwigsburgern NaturFreun-
den wandern.
Wir treffen uns um 10.30 Uhr auf dem Bahnsteig Ditzingen
vorn, und fahren mit der S-Bahn 10.36 Uhr nach Leonberg (an
10.43 Uhr). Die Wanderstrecke ist mit ca. 14 km angegeben.
Eine Einkehr ist vorgesehen; gleichwohl wird die Mitnahme ei-
nes Rucksackvespers empfohlen.
Gäste sind uns willkommen.
Marion Lienow

NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
ORTSGRUPPE DITZINGEN

NABU-Jahreshauptversammlung 2010
Am Freitagabend findet ab 19 Uhr in Heimerdingen unsere jähr-
liche Hauptversammlung statt. Alle Mitglieder und Freunde des
NABU Ditzingen sind hierzu herzlich eingeladen.
Um 20 Uhr zeigen wir dann den Film: Vögel im Pleidelsheimer
Wiesental von Prof. Dr. König.

Termin: Fr., 5.2., 19 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus Heimerdingen
Informationen zu unserem Programm finden Sie auch im Inter-
net unter www.nabu-ditzingen.de.

ORTSVEREIN HIRSCHLANDEN

Wir laden alle Landfrauen ganz herzlich ein zum Kreisland-
frauentag in Ludwigsburg, Forum am Schlosspark.
Termin: Do., 4.3., Beginn 13.30 Uhr
Referent: Herr Dr. Martin Runge von der Aerpha-Klinik Ess-
lingen
zum Thema:"Die fünf Esslinger"
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Abfahrtermin wird noch be-
kannt gegeben.
Bitte anmelden bis 20.2. bei Traude Fuchs, Tel. 32964 oder Hele-
ne Müller, Tel. 8115.

KLEINTIERZUCHTVEREIN HIRSCHLANDEN E.V.

Gemeinschaftliche Ziergeflügelschau
Am Wochenende des 23. und 24.1. fand die 5. gemeinschaftli-
che Ziergeflügelausstellung des KV Leonberg und des KV Lud-
wigsburg statt, welche alle zwei Jahre veranstaltet wird und
dieses Jahr in Sachsenheim ausgerichtet wurde.
18 Züchter der beiden Kreisverbände brachten hierfür ihre bes-
ten 44 Paare Ziergeflügel in allen Sparten (Fasane, Wachteln,
Wildtauben, Wasserziergeflügel) nach Sachsenheim, um sich
dem Wettkampf zu stellen und ihr Hobby als praktizierten Ar-

tenschutz der Öffentlichkeit zu präsentieren.
Als prädestinierter Ziergeflügelzüchterverein stand die Teilnah-
me an dieser Veranstaltung durch unsere Züchter außer Frage,
außerdem war unser 1. Vorstand Dieter Schmitz im Rahmen
dieser Ausstellung als stellvertretender Ausstellungsleiter
beschäftigt undunterstützte den gerade 18 Jahre alten Ausstel-
lungsleiter Patrick Appel bei der Vorbereitung und Planung.
Viele Ehrenpreise und Auszeichnungen wurden unseren Züch-
tern nach der strengen Bewertung des Preisrichters zu teil.
Bei den Preisen möchten wir besonders hervorheben:
Kurt Braun der zwei Pokale des Kltzv Sachsenheim erhielt für
seine grauen Pfaufasane und seine weinrote Halsringtaube, so-
wie zwei LVE-Teller mit seinen Glanzfasanen und seinen Bron-
zeflügeltauben und er erhielt auch einen WaLo-Ehrenpreis.
Dieter Schmitz errang mit seinen Königsfasanen einen RKW-
Sonderehrenpreis sowie einen Futterehrenpreis von Alfana
auf Bankivahühner.
Uli Schwab bekam mit Goldfasanen ebenfalls einen Alfana
Futterehrenpreis.
Außerdem wurde der Mongolische Ringfasan von Dieter
Schmitz zum 3. besten Paar der Fasane gekürt, sowie Heinz
Deierlein mit einem Paar Temmnick Tragopan nicht nur das
beste Paar der Fasane, sondern der gesamten Schau stellte.
Herzlichen Glückwunsch all unseren Züchtern, weiterhin viel
Freude mit euren Tieren und Gut Zucht 2010!
Die Vorstandschaft

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
SCHÖCKINGEN E.V.

Am Sa., den 6.2., laden wir zu einem Schnittkurs ein.
Wir schneiden Beerenobst und Obstbäume in Rapp’s Garten,
Ludwigsburger Straße 17.
Der Kurs beginnt um 10 Uhr. Zum Aufwärmen gibt es Glühwein.
Interessierte sind herzlich willkommen, der Kurs ist kostenlos.

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT "ZU VERSCHENKEN"

Interessenten an den unten aufgeführten Gegenständen kön-
nen sich direkt bei der jeweils angegebenen Telefonnummer
melden (nicht nach 20 Uhr oder an Sonn- und Feiertagen). Wer
etwas zu verschenken hat, kann dies der Redaktion in der Stadt-
verwaltung, Hauptamt, Redaktion "Ditzinger Anzeiger" bis
spätestens montags, 10.00 Uhr schriftlich oder telefonisch mit-
teilen.
Die abzugebenden Gegenstände werden wöchentlich kosten-
los veröffentlicht.
Leisten auch Sie einen Beitrag zum Umweltschutz und machen
bei dieser Aktion mit!
1. sehr schöne, gut erhaltene Vitrine, in Eiche rustikal mit Glas

zu verschenken (Anrufe nur bis 20.00 Uhr)
07156 32916

2. Wohnzimmerlampen 6-flammig und 1-flammig in Eiche
sowie 8-flammiger Lüster gegen Abholung zu verschenken.
Anrufe bitte ab 18.00 Uhr
07156/951027

3. 1 Hängeregistratur offen als Rollcontainer fürs Büro
1 Elektro Kaltluftventilator fürs Büro
2 x Ravensburger Puzzle je 1000 und 1500 Teile
Anfragen ab 18 Uhr unter
07156 - 958189

4. 1 Packg. Haar-Tönungsmittel für Herren "Re-Nature-Repig-
mentierungsmittel" mittelblond bis mittelbraun, 1 Wäsche-
ständer (zusammenklappbar), B 70, H 100, T 015 cm, beige-
blau, Kaktus in Hydrokultur, Blätterkaktus (Opuntia), 80 cm
hoch, 4 große Batterien, 1,5 Volt, 3 cm Durchmesser, Akten-
mappe schwarz mit Schultertragegurt, 40 x 35 cm, 15 cm tief,
ca. 100 kleine Sicherheitsnadeln (3,5 cm)
07156 8263
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Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt
Schöckingen

Im März findet der Kinderkleider- und Spielzeugfloh-
markt mit Kuchenverkauf in Schöckingen statt. Verkauft
wird alles rund ums Kind - von klitzeklein bis groß.
ACHTUNG: GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN!!!
Termin: Samstag, 6. März 2010
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Schöckingen
Aufbau: 9.00 Uhr
Verkauf : 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die verbindliche Tischreservierung wird ab
sofort von Sabine Çakir (Tel.: 07156 351136)
entgegen genommen.

Ihr Organisationsteam

Vorankündigung:

Kleiderbazar und Flohmarkt in Hirschlanden

Am Freitag den 19. März findet in der Karl-Koch-Halle
in Hirschlanden der Kleiderbazar und Flohmarkt
"Rund ums Kind" statt.
Warenannahme: Donnerstag 18.03. von 18:30-19:30 Uhr.
Tischaufbau Flohmarkt: Freitag 19.03. ab 17:00 Uhr.
Verkauf: Freitag 19.03. von 18:00-20:30 Uhr.
Abholung nicht verkaufter Ware: Samstag 20.03.
von 10:30-11:30 Uhr.
Nummernvergabe und Tischreservierung bei
Carola Vogelmann,
Tel.: 07156/31473, oder E-Mail: c.vogelmann@t-online.de.
Die Veranstaltung wird von Eltern aller Hirschlander Kin-
dergärten gemeinsam durchgeführt.
Die Einnahmen kommen den Kindergärten zugute.

Bauernverband - alle Stadtteile -

Der Bauernverband Ortsverein Münchingen lädt zu ei-
nem Informationsnachmittag mit Herrn Scholpp, vom
Landratsamt Ludwigsburg, Abt. Landwirtschaft, über ak-
tuelle Themen und Pflanzenschutz ein. Wann: Feuer-
wehrhaus Münchingen am 12.2. um 13.30 Uhr.

Fibromyalgie Selbsthilfegruppe Ditzingen

Die Selbsthilfegruppe trifft sich wieder am 2. Montag diesen
Monat den 8.2. von 17 bis 19 Uhr im Behindertentreff Ditzin-
gen, Leonberger Straße 11.
Info unterTelefon 07156 1774741. Ulrike Bonnke Fibromyalgie-
Selbsthilfeverband Baden-Württemberg e.V.

Kleiderkammer Ditzingen

Gerlinger Str. 35 immer montags 15 - 17 Uhr
für Annahme und Verkauf
(außer in den Ferien)
Tel. 07156 - 7981

Draußen noch kalter Winter -
drinnen Winterware zum 1/2 Preis
Am nächsten Montag, also am 8. Februar gibt es bei uns alle
Winterware zum halben Preis. Winterware, darunter verstehen
wir alle warme, gefütterte Kleidung wie Pullover, Sweatshirts,
Schals, Strickjacken, Hosen und Röcke aus Wollstoff, langärme-
lige Blusen, dicke Anoraks oder Mäntel, wärmende Kleider oder
Kostüme sowie Winterstiefel. Aber auch Biber und Frotteebett-
wäsche wird zum halben Preis abgegeben, denn unsere Lager
sind noch voll.
Am 15. Februar haben wir wegen Rosenmontag geschlos-
sen. Ab 1. März wollen wir Übergangskleidung anbieten, da

brauchen wir Platz. Kommen Sie daher am Montag und kaufen
Sie zum absoluten Tiefpreis jetzt ein, etwa einen Wintermantel
oder Anorak für 2,50 , Blusen für 0,75Cent ....
S. Achi für das Team der Kleiderkammer

EINE WELT VEREIN DITZINGEN E.V.

Öffnungszeiten Ditzingen
Mittlere Str. 17:
Dienstag - Samstag: 9-12.30 Uhr
Donnerstag auch 15-18 Uhr
Öffnungszeiten Heimerdingen
Hindenburgstr. 8:
Mittwoch: 9-12 Uhr
Freitag: 14-18 Uhr
Gewürze aus aller Welt gibt es - natürlich im Weltladen!
Viele schätzen inzwischen unser großes Sortiment an fair ge-
handelten Gewürzen, biologisch sind sie außerdem. Bio + fair
- was Besseres gibt’s nicht!
Und für die, die sich nach dem Frühling sehnen: Im Weltladen
gibt es schon einige sehr schöne Tücher und Schals in Früh-
lingsfarben.
Außerdem sind neue Körbe eingetroffen.

Sozialpsychiatrischer Dienst
des Landkreises Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch
kranker Menschen und ihrer Angehörigen.
Auskunft geben Frau Pia Haen, Tel. 07141 144-1410
oder Frau Andrea Tiemann, Sekretariat, Tel. 07141
144-1400.

FREUNDESKREIS DITZINGEN

Alternative Alkohol?
Es ist ein Brauch von Alters her: Wer Sorgen hat, hat auch Likör!
(W. Busch)
Doch die Gewohnheit wird gefährlich ...
Im Zweifelsfall: Sei endlich ehrlich!
Wer Fragen zum Thema "Krankheit Alkoholismus" hat, ist herz-
lich eingeladen in die Selbsthilfegruppe "Freundeskreis für
Suchtkranke"! Wir sind Betroffene und Angehörigeund treffen
uns jeden Montag um 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus Dit-
zingen, Münchinger Str. 2.
Erstkontakte ab 19 Uhr.
Auskunft auch über Tel. 07156 25830
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